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INTERNATIONLLER MILIT.ERGERICHTSHOF 
NUFRNBERG, DEUTSCHL..ND, 30. „UGUST 1916, 
SITZUNG 10,00 BIS 13,00 UHR. 

VORSITZENDER: Das Gericht hat einen ántrag von Dr. Steinbauer, un Er- 
laubnis, ein Affidavit fuer den me Jo en Seyss-Inquart vorlegen zu duerfen, 

Hat die ankl- »behoerde dacsenhelé gehabt, dieses Affidavit zu ueber- 
pruefen und hat sie einen Einwand dage eng 

SIR DAVID UUXIELI-FYFE<: Herr iz2oesident, ich glaube nicht, dass alle 
meine Kollegen Gelegenheit hatten, dog Affidavit zu ueberpruefen, sie erhiel- 
ten es erst gestern bend, Wenn Sie uns nun eine oder zwei Stunden genehmigen 
wucrden, werden wir zu einem spaeteren Zeitpunkt heute noch berichten, 

VORSITZFIDER: Wenn Sie das tun wollen, jewohl, 

SIR D..VIB MAXWFLL-FYFE: Jawohl, Herr Praesident, 

Di. L.TFRNSER: Herr Praesident, nur ganz wenige Augenblicke, 

„uf Grund eines nir g gegangenen Briefes bin ich in der 
Lage nachzwreisen, dass ein schriftlic;cr Befehl vorgelegen hat, nach dem irgend- 
welche Vorbereitungen fuer einen aktiv sefuehrten Bakterienkrieg verboten waren. 

Ich habe bereits nir Dir David iixwoll-Fyfe gesprochen; dieser B 
soll ucberscotzt werden und dann soll  -uober gesprochen werden, ob diese 
als Beweisnittcl zugelassen werden soll, 

Ich wollte das nur ankucendisen, damit das Vorbringen nicht als verspaete 

Zurueckzewiesen werden koenntc, 

VORSITZENDER: Herr Dr, Laterns-r, sie meinen, dass der Brief ucbersctzt 
und cann der Anklage vorgelegt wird, Jann wird uns die Anklage mitteilen, ob 
sic dcr Vorlage zustimt fuer was os vort i Das muss aber heute noch geschehen. 

DR. L.IFRNSFRs: Jawohl, 

VOG4SITZFNDER: Gut, = 

General Taylor, bittel 

GENERAL TAYLOR: 

Herr Pracsident, meine Herren ichterj 

In der unklageschrift verlangt Jie .nklagebehoerde die Frklaerung, als 
verbrecherisch von sechs Gruppen oder Organisationen, Zum Zwecke der Klarheit 
bei der Festlegung der Beschuldisungen und der Sammlung des Beweismaterials ist 


diese „“ufteilung in sechs Teile angebracht, da sie den formalen Aufbau des Dritten 
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Reiches genau wiedergibt, 





(Um 


Allerdings in einen tieferen Sinn zerfiel das Reich nicht in sechs 


30 e uU "S Gen D Den e liaier 


Teile; es war wirklich viel einfacher, Jas Dritte Reich war eine politische und 


cine militacrische iiaschine. FS war verkoerpert in der Nazi-Partei und verfolgte 
seine Ziele durch sie und durch die" "ıwmacht.Seine Erfolge im Inland und ius- 
land wurden durch diese beiden Werkzeuge erreicht. Die Wehrmacht vordionkte ihre 
Wiedererstehung zum grossen Teil der NaziePartei, ohne die Nazi-Partei waere die 
Zehrmacat hilf- und kraftlos gewesen, .io General Reinicke es zun “usdruck brach- 
to: 
dio beiden Grundpfeiler des Dritten itciches sind die Partei und die Wehrmacht, 
und jeder cinzelne von den beiden stc..t und faellt mit dem anderen, 

a4nhang B der unklageschrift kennzeichnet dic einzelnen Fushrer und Haupt- 
werkzeuze dor Pörtei und der \iehmach“, Die Anklagseschrift fuehrt von der Partei 
heraus, zun Beispiel das Korps der Poli.sischen Fuehrer und auch dio Mitglieder 
der SS, als Hauptausfuehrungsorgan der rirtei, Fuer die Wehrmacht fuehrt die 
anklageschrift die fuehrenden Gener2elc heraus, die mit den Entwurf der Plaene 


unl der Durchfuehrung der Operationen 'rornehmlich betraut waren, 


Die Zusammenstellung dieser Die: 2e militaerischer Fuchrer ist von Seiten 
der iiniiagobehocrde waehrend des Haup?,-02esscs geschildert worden, und dies Dë 
darf kaum der weiteren FErlaeuterun;, Die Verteidigung behauptet, 4 liese mi- 
litzerischen Fuchrer keine Gruppe in Sinne der Anklage darstellen, Dio “usfuch- 
rungen; die diesen technischen Finwanc stuetzen, sind meiner ansicht nach nicht 
stichfest, aber ich will ihnen direkt vnd klar orwidorn. 

"inize Punkte, die von der Voricidigung angefuehrt werden, beruhen cnt- 
weler auf Müssverstaendnis oder absichtlichen liüssverstehen der Befinition der 
Gruppe, vie sie von der „nklageschrift gebraucht wird. So haben verschiedene Zeu- 

t, dass Cer "Generalstab! aus jungen Offizieren von verhaeltnismacssig 

Denge bestand, die als Hilfsariciter den obersten Befehlshabern zur Seite 
standen. Dies enthaelt eine Verweohslun; mit dem, was in lülitacrkreisen als 
NGeneralstabskorps", das aus Offizieren der Kriegsakadenie bestand, bezeichnet wird 
Die inklageschrift schliesst, wie die inklagebehoerde von anfanz an klar gemacht 
hèt, diese Offiziere nicht ein, Soweit diese oder aehnliche aussagen cinen angriff 
geren die Bezeichnung, die die Anklaz „ militaerischen Fuehrerzruppe gegenueber 


amrendet, darstellen, ist dieser Punkt hoechst unwesentlich, Fs gibt weder im 
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Deutschen noch in Englischen einen fer"rtehenden “ausdruck noch ein kucnstlich 


30. Luz esche Brander, 


feschaffenos Wort fuer die militaerischon Fuchrer der Wehrmacht; die Anklage- 
Schrift verwendet beide ausdruecke "Generalstab! und Oberkommando" als am bezeich 
nendsten fuer die Chefs der vier Stacbc, des OKW, OKH, OKM und OKL, dio alle 
Schluesselstellungen fuer die militaer’sche Planung innchatten und die Oberkom- 
noncierenden, die die Operationen Lei" en, Zusomncngenommen umfassen sie sehr 
wohl die militaerische Fuchrung, 

Einige andere Punkte von geringorer und nur technischer Bedeutung vere 
dienen nur kurze Erwachnung. Fs ist cin owendet worden, dass der Plan, der den 
cidesstattlichen Erklaerungen von Halde, Brauchitsch und Blaskowitz bcicefuept 
wurde, nicht genau den Befehlsweg des Komzndos wiedergibt. Das ist wahr. Der 
Plan war nicht dazu da, den Befehlswe: es Komandos aufzuzeigen. Die Affidavits 
sagen darueber nichts und die inklage hat nichts derartiges behauptet. Fbenso 
belanglos ist die Frage, ob Keitel in solbon Fach mit Hitler haette gezeigt wer- 
den koennen, statt ein Fach fuer sich zu haben, Keiner dieser Punkte in Bezug 
in Bezug auf den Plan hactte eine Hinzu. 'uezung oder Weznahme eines einzelnen 
Mitzlieds dieser Gruppe zur Folge, oder aendert die in der ánklageschrift ge- 
brauchte Definition fuer die militaeris:ıe Fuehrun:;, Fbenso unwesentlich ist die 
Behauptung, dass die Liste der libtoz;liec-» der Gruppe einige Generaele enthaclt, 
die nur vorueberzehend Oberbefehlshabe waren und nie formell als solche bezeich- 
net worden waren, Das mag spaeter bei o'nem Prozess gegen diese einzelnen Gene- 
raele von Bedeutung sein, wenn sie beweisen koennen, dass sie nie in Wirklich- 
keit Rang und Verantwortung eines Oberb^fcohlshabers hatten, aber es ist bei der 


Betrachtung der Gruppe als Ganzes umrichtiss 


Einige von der Verteidigung vor'clegte eidesstattliche Erklaerungen weisen 


darauf hin, dass einige Generaele Mitglieder der Gruppe nur weniger als 6 Monate 
waren; dass eine Anzahl gestorben ist, versetzt wurde oder von ihren Stellungen 
zuruecktraten, bevor der Krieg zu Ende cing, und dass die Juengeren bei Kriegs- 
ausbruch noch nicht Generaele waren, Aber das versteht Sich von selbst, Wir haben 
es mit einen Zeitraum von 7 Jahren zu Ng der zum Kroesseren Teil mit Krieg aus- 
gefuellt war, und Krieg ist eine zufallsreiche und aufr-ibende Beschaeftizun:. 
Waehrend dieser Jahre starben einige Gencraoelo, andere versagten, wieder andere 
fielen in läissgunst, sie wurden durch Nous ersetzt, das grosse anwachsen der Zahl 


deutscher Heeresgruppen un! Armeen sah noch weitere Offiziere als Oberbofehishaber, 
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Da im Krioge, Zufaelle eine grosse Rollo spiclen und Versagen kostspieliger ist 
in der iichmacht in Vergleich zur Polisi*, mag dieser ausfall entsprechend groes- 
ser in der Wehrmacht als in der Nazi=P’::sei gewesen sein, Diese Fran sind aber 
wiederum nur fuer die Verantwortlichkcii des einzelnen Mitglieds der Gruppe von 
Bedeutung und nicht fuer die Verantworsichkeit der Gruppe als solche, 

Es wurde besonders hervorgehoben, dass viele Mitglieder dieser Gruppe 
erst nach 1912 zu ihr stiessen. Den Ein;and, der daraus gefolgert wird, verstehe 
ich dahin, dass die Generaele, die der Gruppe erst nach 1912 beitraten, nicht an 
der Planung und dem Anzetteln von Angrill'skriegen beteiligt gewesen scin konnten. 
Fs ist richtig, dass am Tnde des Jahres 1912 die Wehrmacht, dio von der ange= 
klacten Gruppe gefuehrt war, bereits einen grossen Teil oder alle Nachbarstaaten 
bis auf die Schweiz und Schweden, angegriffen oder ueberrannt hatte, so dass 
weitere anjgriffskriece nicht mehr nocti: waren, Ich behaupte, dass, nit gleicher 
Kraft hervorgehoben werden koenntc, dass viele Deutsche beitraten oder einen hohen 
Rang in der SS oder in der Parteifuchrungs=Gruppe auch erst nach 19l2 erreichten. 
Dieser Einwand uebergeht die Tatsacnuc, "Sa die militaerische Fuchrungssruppe 
lange nach 1942 eine Gruppe war, deren offizielle Befehle dahin lauteten, Komman- 
dos und Kommissare zu ermorden und "Bevicdicung" durch die Verbreitung von Schrek« 
ken zu erreichen, Viele der dur6h die dcwtsche Wehrmacht begangenen Greueltaten 
ereisneten sich spaeter im Kriege. Luch hicr ist dieser Punkt nur insofern von 
Bedeutung, als einzelne Nachkoemnlince in der Gruppe in anderen Verfahren dartun 
koennen, lass sie niemals von dieser verbrecheräschen Taetiskeit zchoert haetten 
oder an ihr beteiligt gewesen waerene Dic Gruppe selbst kann sich der Verantıror= 
tung nicht entziehen, indem sie vorbrin.t, dass sie sogar noch dann fortfahrend 
amwuchs, als die Fachigkeit des Dritten “ciches, ingbiffskriore zu beginnen, er- 


schoopft ware 


Uic Vorteidigung behauptet, dass die militaerischen Fuchrer keine "Gruppe" 


waren, da sie nur amtliche Stellungen -:.^ cin 'vercinirendes Element" inne hatten, 
Dies ist eine Frage der Tatsache, 

Die Beantwortung wird nicht durch schoenes Jonzlieren nit Worten ge- 
foerdert, wie z,.B. ob das deutsche Wort "Gruppe" "croup" oder "number" "Zahl" 
bedeutet, Ich behaupte, dass "group" oi.- .nzahl von Personen bedeutet, die wegen 
irgendwelcher Gleichartirkeit herauszegriffen wurden, Oder vie es Herr Oberrichter 
Jackson auslegte, die Mitslieder muessen in '"nachweisbaren Beziehungen!" stehen und 
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ein "raneinsanos, allgemeines Ziel! br mn, Ich moechte auch annehnon, dass die 


306 iuc.-i-XF-5. Brander e 


"Gleichartigkeitt oder die "Bezichun;ci" und der Zweck gemaess der Londoner Ver- 
cinbarun; eine Bedeutung haben muesson, Dic Generaele stellten die militaerische 
Fuehrung des dritten Reiches dar,Das ist ihre "Glcicharti:skeit", "nachweisbare 
Bezäehungen!" oder Nvereinigendes Elaucnt," 

Ihr "gemeinsames allgemeines 2.21" war der aufbau und die „ausbildung 
der Wehrmacht, das Entwerfen ihrer Plo-:c und die Leitung ihrer Operationen, 
Ich behaupte, dass das Bewcisergebnis in dieser Hinsicht ucberzeurend und une 
widersprochen ist, 

"uchrende deutsche Generacle = "rauchitsch und Halder - haben in iffi- 
Cavits bezeugt, dass diejenigen, die die in der unklageschrift aufgefuchr ten 
Stellungen inne hatten, die "tatsacchliche Leitung der Wehrmacht" hatten und 
"in Wirklichkeit der Generalstab und das Oberkommando waren." 


Die technischen Finwaende, die spaeter von der Verteidisun? hinsichtlich des 


Panes vorzebracht wurden, sind fuer dicsen wesentlichen Punkt vollstacndis un- 


erheblich, 

Die aussage zahlreicher Genoraclc, ihre Glovbhaftickeit unterstellt, 
dass dic militacrischen Fuchrer keine fowaclle Organisation oder einen geheimen 
beratenden „usschuss besassen, trifft ccon Kernpunkt in keiner "cisco, Die .nklarce= 
behoerde hat dies nicht behauptet; noch "at sie behauptet, dass die nilitaerischen 
Fuchrer eine politische Partei gewesen scien oder dass sie einen einheitlichen 
Standpunkt hinsichtlich der Innenpolitik hatten, 

Noch sind wir ucberrascht von cinizen Zeugen der Verteidirung zu hoeren, 
dass die Deutschen, genau wie wir, cs lcichtor fanden, innerhalb cines einzelnen 
Dienstzwei:;cs Finheitlichkeit zu orroic.con als zwischen den Heer, der Harine und 
der Luftwaffe, 

Bestehen des OKW allein ist genuegend Beweis fuer die Tichtickeit, 
Cie die Dcutschen der Zusammenarbeit zwischen den Dionstzweicen beinassen, und 
zahlroicho Dokunente zeigen dauernde und in Einzelheiten gehende Planungen und Bee 
Sprechungen zwischen den drei Di-nstzv-'' n, Jedenfalls ist es nicht notwendig, 
hinter den tatsacchlichen Ablauf dor Dinge zu schen, 
Sicherlich wuerde niemand im Jahre 19,1, nachdem er Zeuge des koordinierten Fin- 
aller drei Dicnst- 


zweisc waehrend der norwerischen Invasior, behauptet haben, dass die deutsche Kriegs- 
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Des Ze Beie Brander į 
fuchrung der Zusammenarbeit ermangelt , 

Vom Standpunkt militaerischen Planung aus, wird uns von Halder gesagt, 
dass der wichti>ste Teil des OKW die Opcratiorsabteilung war, wovon Jodl und 
Warlimont der Chef bezw. stcllvertrotczóo Chefs waren, Die Frontbefehlshaboer 
nahmen auch an der Planung teil, Wir wissen von Brauchitsch und Blaskowitz, dass 
die militaerischen Plaene fuer die Angriffe auf Polen und auf andere Lacnder vor- 
her don Oberbefehlshabern der Heeroscrup?cn und der Heere vorgelegt wurden, darit 
das OKH sich ihre Vorschlaege zu Nutzen machen konnte, Brauchitsch und Blaskowitz 
haben urs auch erzaehlt, dass waehrend dor Gofechtshandlunzen das OKH und die 
Oberbefehlshaber der Heeresgruppen und Zen armeen sich staendiz berieten und 
dass die Oberbefehlshaber wiederholt von Hitler sclbst um Rat gefragt wurden, 

Die „ussasce von General Reinhardt besa te das Gleiche. Zeitgenoessische Dokumente 
zeigen ganz klar die Teilnahme der Frontoberbefchlshaber an den Planungen fuer 
den Polenfoldzuc, 

Die Oberbefehlshaber der Hoerc^ ruppen und der Armeen hatten in den be- 
setzten Gebieten vollzichende Gewalt in crhalb ihres Kommandobereichs. Innerhalb 
dieses Bereichs herrschten sie ununschmenkt und hatten Macht ueber Leben und 
Tod der Fimrohner, Sie hatten die Veranz.ortung fuer die Entscheidung solcher 
Fragen wie 2,E, ob die Konnissare und Ioxiandobefchle verteilt werden sollten 
und bejahendenfalls in welchen Unfenc und nit welchen Anweisungen, 

Zusammenfassend kann man sagen, \2ss diese Generaele eine Zusonnenschlies- 
sun? von Personen war, die die deutsche \/chmacht leiteten und deren gemeinsames 
Ziel die Vorberėitung auf und die Fuebsung in militaerischen Operationen war, 

Von Zeit zu Zeit, wenn alle Nitclioder zusammenkamen, war es cine Versammlun;, 

Der Zweck und der Geist des Londoner 4bkomnens erfassten ganz klar solch 
eine Koerperschaft von Maennern in don Bereich des Artikels 9 desselben ein. Das 
„bkommen schuf diesen Gerichtshof, um solche Vorgehen wie das Planen und die 
Fuehrunz von „ngriffskriesen und Verletzunzen der Krierssgesetze und Kri 
braeuche zu ahnden, Die deutschen militzcrischen Fuehrer werden u.a, beschuldigt, 
die Plaene, nach welchen ungesetzliche ..ngriffskrieze begonnen wurden, entwickelt, 
und die Wehrmacht in den Beginn und der Fuehrung dieser Kriege feleitet zu haben, 
Sie sind beschuldigt in der ganzen Wehrracht Befehle verbreitet zu habon, die den 
Mord einer gewissem Klasse von Gefangen:n anordnete, und ferner bei Mord und Miss- 


handlung der ZiviNbevoelkerung, geholfc und mitgewirkt zu haben, alles in Vere 
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letzun; der Kriegsgesetze und Braeuchc, Dor Finwand der Verteidigung, dass die 


30, áuzee-F"F-7. Brander, 


militaerischen Fuehrer keine "Gruppe! und deshalb nicht einer Erklaerung gemaes: 
Paragraph 9 unterworfen seien, ist, wie wir behaupten, voellis unbegruendet und 
mit dem klaren Zweck der Londoner Vereinbarung unvereinbar. Dieses Uebereinkommen 
kann vernuunfticor Veise nicht dahin "uszelegt werden, dass die Fuchrer eines 

der beiden hauptsaechlichsten "crkzcu:;c des dritten Reiches von dor anwenduns des 


Paragraph 9 ausschliessen wollte, 


Yie Verteidigung scheint czoltonc machen zu wollen, dass dic Mitgliedschaft 


in dicser Gruppe nicht freiwillic war, Ich sage "scheint", da uns in gleichen 
atcenzu: rosact wird, dass die Generaei: ihre Stellungen nicht aufgeben konnten, 
dass aber andererseits viele infol;se von leinungsverschiedenheiten mit Hitler 
zuruecktraten, 

Ich glaube, diese Frage ist sehr cinfach, Wir haben es hier nicht nit dem 
gewochnlichen deutschen Webrdienstpflichtisen zu tun, der die srosse liasse der 
Wehrmacht ausmachte, Wir befassen une icr ausschliesslich mit den Berufssoldaten 
und zwar dem eifrigsten, ehrgeizicsten und tuechti;sten deutschen Offizieren, 

Die meisten von ihnen waehlten dinen nilitaerischen Beruf, weil er in ihrem Blutc 
lag und weil, wie llanstein sich ausdrveote sie "den Kriegsruhn als etwas rosses 
betrachteten," Sie schufteten in ihrer .cruf und waren ihm ergeben, und wenn sie 
den Ranı cines Oberbefehlshabers erreichten, waren sie wie Monstein sbolz darauf, 
dass ihnen ein Heer anvertraut worden war. Niemand wurde deutscher Oberbefehls- 
haber, wenn er es nicht wollte, 

zu, dass in Kriosszeiten ein Berufsoffizier nicht seinen Rang oder 

nach seinem eigenen Villon aufgeben kann, Aber dies macht den 
Berufsoffizier nicht zu einen ‚ehrdienstpflichtiren oder seine Stellung zu einer 
unfroiwillizen, Niemand wird Berufsoffizier ohne im Voraus die Pflichten zu kennen, 
Jie ihn in Krierszeiten binden, Die fanstischen Nazis, die sich beeilten, sich 
frcizillig zu den ersten \laffen-83 Divisionen zu melden, oder freiwillig anderen 
halbmilitacrischen Organisationen der ' .rtei beitraten, konnten danach nicht aus- 
treten wie sie gerade wollten, aber ich habe nicht die Behauptuns gehoert, dass si- 
deshalb dienstpflichtige oder unfroiwillige litslie der waren. Die Mitglieder des 
Genwralstabes und des Oberkommandos woren eifrige Berufssoldaten, die mit anderen 
ihreszleichen um die Verantwortlichkeiten und Ehren eines Oberbefchlshabers mit- 


, 


eiferten, Sie stiegen in der Wehrmacht ;cnau so auf wie ein ehrgeizises Parteinit- 


E 
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glied zun Kreisleiter oder Gauleiter aufgestiegen ist. Tatsaechlich war sogar 


30, hug And ben Beie Brander, 


der Ruecktritt fuer den Oberbefehlshaber Leichter als fuer irgendjemand anderen 
in der Wehrmacht, Der Offizier in niederem Range, der gegen das protestierte, 

was um ihn herum vorring, mag vielleicht nicht befoerdert werden oder zu cinem 
weniger vwuenschenswerten Kommando versotzt oder vor ein Kriegsszericht gestellt 


worden sein, Er hatte nicht die Wahl sich in den Ruhestand versctzen zu lassen, 


und er war gewochnlich zu jung, ui Krankheit weberzcugend vorschuctzen zu 


koonnen, Die Oberbefehlshaber waren in einer viol besseren Lage, Kein Kriessant 

oder Kriegsministerium will einen fr 'swoberbefehlshaber, der dauernd und we- 

sentlich von seinen unweisungen abweicht. Tin solcher Oberbefehlshaber muss 

entfernt werden. Doch hat er oft cin genuesscndes Dienstalter, Ansehen und an= 

erkannte Faehigkeit, sodass scine Dienstgradherabsetzung oder Entehrung unbe- 

quem waere, und ein Versetzen in den Ruhestand oder die Annahme seines Rueck- 
ist die beste Loesun” uer alle Beteiligten. 

Und gerade dies geschah mit einiten Oberbefehlshabern, Die Ken sind voll 
von Zeuzenaussagen von oder ueber Oberbefehlshaber, die ganz ocffentlich Hitler 
in taktischen Äänrelegenheiten widers wachen und die als Folge solcher Meinungs- 
verschiedenheiten pensioniert wurden cier die Erlaubnis zum Ruecktritt erhielten, 

Ich bemerke, dass die Akten bar ‘cden Beweises dafuer sind, dass irgendein 
Oberbefehlshaber offen Hitler ucber den Erlass von Befehlen; die die Kriegs- 
vesetze verletzten, widersprach oder dass irgendeiner seine Pensionierung 
Wegen solcher Befehle erzwanz. Dies ervizehne ich nur im voruebergchen, Jeden- 
falls ist klar, dass cin Oberbefchishaber, der zuruecktreten wollte, einen Weg 
hierzu finden konnte, sei es durch Vorschuctzen von Krankheit oder durch ehr- 
liches, serades Verhalten. Wo ein Ville ist, da ist ein Weg. Es ist bemerkens- 
wert, hass Cie drei Feldmarschaelle, (ie vor diesem Gerichtshof aussasten, alle 
irgenčđwie einen Ausweg fanden oder dass sich ihnen einer àuftat, und die ..kten 
zeigen, dass viele andere darin orfc? vcich waren, und dass wenige von 


ihnen nachher dieserhalb ernstlichen Schaden erlitten, 





ITT, 


Ich komme nun zu der verhrecherischen Tätirkeit der Grup,;o, 


50,Aurust-M-ASohz-1-D^uor 


Die Anklo;schchörde ist der Ansicht, dass dos dem Gerichtshof vor- 
liczonde DBeweisunterirl ganz schlüssig dio Teilnahae der Gruppe 
Gensrolsteb und Oborkouuondo zn der Erreichung dor vorbrochori- 
schen Ziele dor Verschwörung; und an dor Degahun- von Verbrechens 
Toile des Porserozhen 6 dos Statuts und zu allen 

zunkten der Anklocoschrift dersut. Wir behzupten, ferner, doss die 
verbrecherischen Ziele, Method:n und Täti k.iton der Gruppe der- 
ort woron, dass dio Mitglieder mit Fur und Recht der Kenntnis 
dersulben beschuldigt weräcn können und áoss sie "rösstenteils 
tatsächlich Kenntnis davon hatton, 

loh möchte zuorst von der Vorkriesszcit sprechen, oder sennuer 
ausgedrückt von der Zeit bis zwi Frühjchr 1939, cols dos 2 
der Einzelheiten für den Ancriff auf Polen begonne Esiist 5o- 
iorkenswort, doss während dies.r Anfangszeit dio in dor Anklage- 
schrift bononnto Gruppe niens s mehr cols 8 Mitrlicder hatte und 
doss 4 davon in diesen Verfrhr-n 2encoklozt sind, Ioh möchte. Ihre 
Zeit nicht nit Vioderholun en in Anspruch nehaen, Wir wisson, dos 
während dieser Johre Cie nuilit"rischon Führer die Wcehrancht auf- 
bouton und zu cinor furchheren, militärischen M^schino inochton, 


1 


Nachherländer uit Schr.cken erfüllte und später 
sten davon überrennen konnto, Nicht der Schatten cincs Dceweiscs 
ist vorhanden, wi die J2oschuldi un; zu wicorlocen, 
dor dor Gruppe Genernlsteb und Oberkoruinndo den Aufhru und 
Zuscauonstollun:; diosor Maschine leiteten, Einice Zeuren h 
cus^osnct, doss dio Wiedorouf "tunc nur Verteidirungszw 
diente, cbor dio neue Stärke dor Wchruüncht wurde proupt 
nutzt, un Hitler's aggressivo, diplomatische Politik zu 


stützen, Österreich und die Tsshechoslownkei wurden von dor Wehr- 


macht sogar ohne Krice orobort, Dio Ereignisse von 1939 his 1942 


und die fürchterliche Angriffsstärke dor Wehruncht sind eine woi- 
tere und :onü-onde Antwort selbst ohne Doezu:nohuo cuf Dlonborrzes 
offizielle schriftliche Erklärunr in Juni 1937, dass kein Anlass 


zur Befürchtung cines Angriffs zuf Doutschland von irgend einer 
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Scite vorlac. Die Zeugen der Verteidigung haben der Tatsache, dass 
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die Generale wenig oder keine "orkenntnis der Einv: ‚rleibung Öster- 
roichs besessen, grosses Gewicht beisclegt, Viele dieser Zeuren 
weren damels nicht Mitglieder der Gruppe, cber der Einwond ist out 
elle Fälle nutzlos, denn der 4A schluss wer nicht vorher von den 
Deutschen zeitlich festgelegt, sondern wurde dumh Schuschninrs 
überraschenden Befehl für cine Volksobstiuosun:; herbeireführt,. Aus 
diesem Grunde mussten, wie Manstein bezeugt, Pläne für don Ein- 
nersch nach Österreich schnell iuprovisiort werden, Aber 
wurden von Manstein unter der L.itunz von Deck (Chef dos Gonor^l- 
stabs dos Hecres und Mitglied ?^.r Gruppe) entworfen und condere 
Mitrlieder der Gruppe wzron schr sterk ou Anschluss beteiligt, 
nou so wie andere Genernle, dio später Mitglieder wurden, 
nehne der Generale on der Münchener Krisis und dor Dosotzung 
Suäctenlandes betrifft, scheint dor Heuptpunkt dor Vortoidicun 
zu scin, dass Drouchitsch, Beck und andere Genersle sich dem 
Risiko eines Kric-ces zu jener Zuit widorsotzten, Die Akten üunchen 
Loes dio Stellun n-hao der Generale nicht suf irgend- 
sesenüber eincr diplonstischen, von militärischen 
Drohun- on unterstützten Politl., sezründet wor, odor csuf cine 
Moinun-svcrsohiedonheit hinsichtlich des Ziels dor Zatrünmnerung 


zl 


lor Tschechoslowakei, Ihre Meimun: wor vieluchr die, 


Wehrnecht noch nicht star! nu wor, uui einen Krier nit Gross- 


nächten anfen:en zu können, Por Angeklagte Jodl hot os gonz klar 

in seinen Tarebuch suszedrückt,. in deu er einen Vergleich cuf- 
stellte, zwischen "des Führers Intuition, đass wir os in 

Jchre tun müssen, und der Meinun: des Hoeros, dass wir 

nicht tun können, do gonz bestimit die Westmächte einrreifen werden 
un: wir ihnen noch nicht gewachsen sind, 

Dice weitere DBehosuptunr der Verteidigung, dass für die Besetzung 
der Tschechoslowakei keine nilivrischen Vorbereitunsen retroffen 
wurden und dass der Oberbefehlshaber der Armee keine diosbozü 

4 


chen nwoisun-en ^erebon hatte, ist conz unrlaubwürdi; 
3 C 


trocht dor unzweifelhaft auther:;-.s5chen Dokwacnte aus jener Zcit, 
-15211- 
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welche dem Gerichtshof schon 1l2nre 21s Dew.ise vorlio:;on und wel- 
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cho von der Verteidigung nicht wor erklärt werden können und uch 
nicht worzuerklären versucht wurden, Die in den Akten übcr den so- 
genannten "Foll Grün" enthaltenen militärischen Anwcisuncon und 
Planun/;sdenkschrifton nochon jede solche Dehzuptunc hinfällig und 
enthüllen deutlich die rusrcdehnten Vorbereituncen, welche von 
der Wehrurcht und der Leitungs von Keitel, Jodl, 2rcuchitsoh,,Hol- 
der und onäeren etroffen wurden, Jodls Taccbuch -ibt weitere 
Einzelheiten über Dino wie dns Zusammenwirken dor Luft- und Lond 
Offensive, Zeithestiumunr dos Tores-Dofohls, Zusammenarbeit nit 
der unrnrischen Aruee und Kauypforänun:. Es zeist <zuch die 
liche D2etoilicun: von anderen Mit-liodcrn der Gruppe und von an- 
deren Generrlen, welche später Mitglieder wurden, Militärische 
Vorboroitun-en für dio Einverleibung dor ühbriven Tschechoslowckei 
^ohen zur Genüre ous don, dem Gerichtshof 21s 2owcisuctoricl vor- 
lic;enden Dokumenten hervor, 

ein weiterer Punkt bezüglich dieser Vorkricorsperiode ist 


kenswert,. Dio militärischen Leiter beteili-ten sic 


n Plänen, -sie waren hezeistert Über dic 


befürchtoten in cinon Kricz verwickelt zu werden, 
gend vorberoitot weren, aber sie wollten eine 
tärischen und strrterischen Vorteile, welche ?2urch Hitlers 
lor Tschechoslowrkei für Doutsehl^nàá 
doas dor Grund der Zuscaaonarboit 


p 


zwischen den Leitern dor Partei und Qon ailitärischen Leitern; 
cus diesen Grunde wurde Hitler von don Gonor-lon unterstützt; us 
dicsex Grund konnte dos dritto Reich nittels Portoi und dor 
Wchraaecht das erroichon, was cs erroioht hot. Loitonde dcutsche 
Gonorolo hanen di vor den Gerichtshof so nusführlich zuu Aus- 
druck schracht. Blombers sart ^us, dess die Generalo vor 1933- 
1959 nicht coron Hitler ein’ostellt waren, Blaskowitz sost; dass 
collo Offiziere die Wiodor-cufrüstun- herrüssten und deshrlh keinen 
G 


* 


rund hatten, sich Hitler entre: onzustollon, Beide sagte 


dsss Hitler dio von sllen Gonorolen erwünschten Erfol-o 


AAR 
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Das Zeugnis von Blomberg und Blaskowitz wird keineswegs ont- 


30, Auust-N-4Schn-4-Dnuer 


kräftet Gurch die Aussagen von verschiedenen Zuusen der Vertci- 
dirung, wonach viele Offiziere Hitlers Innenpolitik teilwcise 
nissbillicten und eini en Nozi-Politikern nisstrouten, Es wäre 
zu viel verlangt, zu erwerten, dass olle an einen Verbrechen 3e- 
teilissten oincndor syimothisch wären und sich gerens 

Dess cs den Dritten Reich trotz dieser Unterschiede boi 

lun;on wäre, dor Welt seine Horrschoft und scine 

sufzuzwinsen, beweist nur dzs zwischen der Prrtci und den 


tärischen Führern »estehende tiefe Einverständnis bezürlich Gor 


wichtigsten Ziele nrtionaler Einheit unà zerüsteter Macht zun 


Se 


Zweck torritonolcr Expansion, Dios kann nicht bezweifelt werden 


teg 


zur zur J2osgtüticuac brouchen wir nur Auss: 
teidiruns gestellten Zeu on zu betrachten (Gensrnlohers 
der Leiter dor Hcorosschulun-sob5toilunz 
später cine Ponzor-Arinee und eine Arnoo-Gruppo en der 
östlichen Front hefehlinte,) Als er ufrart wurde, wie sich das 
zu Hitler stellte, antwortste or: "Ich zlaube 
einen einzisen Offizier cab, welcher Hitler in 
scinen ousscorordontliechen Erfol en nicht unterstützte. Hitler 
hette Deutschland aus dem tiefsten Elend hermusrcführt, sowohl 
in politischer, wie aussenpolitischer Hinsicht, und wirtschaft- 
tich," 
schen wir zun. Krier 
Ankinscschrift "enannten militärischen Führer wird vicl 
wir haben cs nicht nur nit den Tenerzlen in Berlin zu tun, son= 


var d 


dern such nit den Kric;sherron, welche die Wehrurcht im Folge 
bofonlic;ton -Nauen-, die von den Bewohnern der von den Deutschen 


Überrnnnten Gebiete weitous bekannter und "sfürchtster woron, 
Kanon wie Blaskowitz, von Bock, von Klure, Kossolrinc, von Rci- 
chenzu, Rundsteät, Sporrle und von Voichs, Was saren dio Genern] 
zur Verteilisune des Anmsriffs auf Polen? Einire ihrer Ausse 

wie dic Mansteins, dass die Polen "leichtfortiz" Doutschlond zn= 
ercifen Könnten, sind einfoch lächerlich, Das Beste was sio vor- 
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brin:on können ist, dass sie erwartcten, die Polon würlen ohne 
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Widerstand nzchchen, Wenn dies oine Entschuldigung wäre, so ist 
ihre Gloubhsftigkeit zwoifolhaft. Hitler solbst hatte os don uiili- 
tärischen Führ.rn klergenacht, dass dio Frago sich nicht un Danzig 
und len Korridor drehte, sondern uu Lobonsroun unà vorschrte Lo- 


1503 


2onsuittolversor;unc; unt.r deutscher Ausboutun:, Dio Goncrolo kön- 


non keun orwortot heben, Goes die Polon sich ohne Jerlichen Vidor- 


stond orco^on würden und Hitler hatte gesagt, do 
würde unà nicht cine Viocorholun. der tschech 
|;r dass die Gonorolo ouf einen 
Entschuldicune,. Dio Zeuren dor Vortoidicunc heben zuga 
iic dsutschen Fordorun-on an Polon jurch nilitärische Drohun- 


werden sollten. Es liczen koino 


ve 


herzlich Yofü teten, da sio den polnischon K 
"Entwoihun:;'! und die Wie dereroberuns früherer doutso 
von Polen Le "Ehronsacho" ansahen,. Und es hot TARR 

von den Widers 


r und, wi dgs Gold zu erlensen, Ginen 


Moinun:svorso denheit üher dio wissontliche 
der Mitslicder der Gruppe Gonorolsto^ und čes Oner- 


LOS 


z:iandos dor Mitclioder dor Gruppe Genornlstab und dos O5orkoa- 
andos an der Planung für und dor Inzo2ncsotzunc 
Breuchitsch hat die Euntwioklun- dor Pläne und deren Weiterleitun: 


Frontoborhefehlshen: ZWEC Berutschtung "roschildert, 


Wir wissen von soinon oi-onen Asp, on und 
Sleskowitz, einer der Front »efchlshedc 
len Ansriff in Juni erhalten und dann in Beratung nit 
sCruppo und OKH vorvollkouninot hot, Rundstodts Stabschef 
nicrlioct keinen Zweifel, dass alle 


e chenfalls crhielten, Eine 


pe auf 





m 


salzberg zur Entzecennahme ihrer endgültigen Instruktionen, 
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Als dor Kricg sich über andere Länder und schliesslich über den 
gonzen curoyfischen Kontinent ausbreitote, wuchs die Vohraiccht 
und zahlrciche weitere Aruce-ruppon, Armeen, Iuftflotien, und 
rine-Komiandos wurden ins Lehen -orufen und 


der Gruppe wurde denentsprechend vorgrösscrt, 


der Wehrmacht beteilitten sich an don Angriff cuf Norwocon und 


eussezeichnite Demonstretion "vercinizter Opo- 
retionen" war und 'Stes gemeinsnies Planen und Zusaimiensrhciten 
in sich schloss. Dio dei: Tribunal vorlic. cnüen Dokuacente zeircn, 
Oneretionen Ans Goisteskinà dor Asutschen Adnirclo 
stonato von Räder und onderen An onOricon der Merinc 
wurde, nzeh Einholunc n Hitl:;rs Zustiuoun-c, 
durch das OKW weiter entwickelt., 
beteilis sich an den Plänen hierfür und 
son mehrerer Hoorosbofohlsho5or, dass sio vorher nichts 
ıssten, ist nicht erstounlich, da dos OLH und 
des Heeres nit Gen Plänen für 


ie Niederlsrie und Frar 
spruch 5ononacn woren., Nur eini^ 


gen in Norwocon und Däncnuark oincosctzt und da es eine "gonci 


same Operation" wor, wurden dic ance in OKW, nicht OKH, 


Icternserts Entschuldi unc für 
dass es eine Zr3vontivaui-s 
cwesen soin soll, 


nj 


ir vorhonden wäre, 
cinoa Notzustand 
Grund von Dokumenten ist dieszonz und ge H. ; Dokuonto, 
on, dass dor Üborf-2ll auf Norwegen schon 
ssprochen wurde, đcss aktive Vorbereitungen 
zeuber begannen, dass aa 14, Wirz Hitler inner noch zögerte für 


iesen Ünerfall den Dofehl zu rel denn or suchte inoor noch 


eine "Hoohtforticunz;" und dass während 211 dor Wochen vor den 
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Ü5orfoell uf Norwenven Brörterunsgen nit den Generalstab stattfanden, 
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ob os nicht besser wäre, dio Westoffonsive gegen Frankreich und 


1 3 


der Nicderlande vor den Norwecen-Uptornehnon einzulciten, Wes den 
Houptonz;riff in Wo 
der 
Croifon wollte, und Aass Brauchitsch und 2nc 
rcileten, don Angriff bis zun Frühjahr 1940 zufzus 
Aufschub zeist in 
fluss ouf Hitler hatten, 
nicht ontschuldict sein, Mit Anbruch des Frühjohrs 1940 wer, 
Manstein zufolce, "dor Ansriff in Westen, vou soldntis 

durchous unvermeidlich," Es findet 

cuch nur oin éinzi or doutsohor 

und rücksichtsloso Verletzung dor Noutrolit5t 

Niederlande Protest erhoben oder sich ihr entgeseng 
hatte, 
Die Erklärunren der Vortoidirun: botroffs der Verbrechen 
den Friodon sind -ezwunren und unwahrscheinlich und 
en don Gerichtshof vorlic-:enden Dokun 
den historischen Vorränren dieser 
wahr, dass dio militärischen Fün nur M-rionct 
cuf Hitler oder don Jet Ga eirnissco 
Meinun’ sverschicdenhsiten nicht nur zwischen Hitlor und der 
n auch innerhnl1) Gor Wehriuncht s Let, Wonn Hitler 
dios zu anderen Zeiten cuch dio 


Wohrnuncht, sci « n dio Offensive im Weston 


n Be AER qr. s SEI Kent? ` FE wg yd * Ze fs a^) 
un den Amfrilt a Ancuerk und Norwe::en in Gon: 


Trotz dos Vor hes das GuTenteil vorzutäuschen, 

er cohondolt hätte, ohne sich nilitüri 
zu Nutze zu mechen, Men braucht nur Hitlers ÁAnwcisun 
Novoibor 1940 en Cie nilit?^ris 
der erfolrreichen Bcendirungs 


hot und in welchen or sohr vorsichti 


tiren Pläne über Fronkrcich und eine 
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Spanien bespricht, ob Madeira und die Azoren besetzt worden soll- 
ten, wclche Hilfe den Italienern in Nordafrika releistst worden 


was men in Gricchenland und den Dalkaenländern crroichon 


könnte, was die Zukunft in Bezug auf die Sowjet-Union bringen megy 


und ob die Invasion Enslonds in Frühjohr 1941 stottfinden sollc, 
Hitler schliesst iit den Vorton: 
"Ich erw^rto, dass die Oberbefehlshaber ihre Meinun 
zu ersreifenden Änssnehuen bezürlich dicse Hoi ^ ausdrücken, 
Ich werde üsnn Befehle über die Methode der Ausführung und übe 
altun” der einzelnen Aktionen erteilen." 
der Vohrno2eht waren keine Mrrioncetten, 
Möglichkeit zun Aufbou der Tchrnuscht Hitler 
anken hatten, wor Hitler ana soits für Cie Durchführung 
sciner Pläne vollkoiuucn von den Generrlen zbhän-igr,. Drauchitsch 
wies darruf hin, "dass dic Durchführun: der Befehle, die den 
Hoorescrup;on ortoci wurden, solche woitcehondo Kenntnis 
von militärischen Anczelcconhciten und | Fähi. k.iton und psy- 
eholo-ischoes rständnis vorrussctzten, da nur eine geringe An- 
z^hl von Männern totsächlich 
Aurchzuführen," Trotz ciner 
^nnun; zwischen den höheren Offizieren und cinou ohonoli on Go- 
Juli des Jehres 1944 seine Oborbofohlshao»or 
Heeres sosucht, Dioso 50;cl 
Würde wurde sclbst während do ctzion verzweifelten Monate 
von vicr nusscrhelb Stohenden, 
cht, die sich wie cin Schwarn über den Kon- 
on Europa wälzte, nicht geführt n widorsiro5ondon Mäin- 
orn, Diesc Anzriffskricre wurden von Mä 


T 
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Macht hundi:-ten und dio Heremonic Doutschlcnis 2uszudehnon wünsch- 


4 


ten, entfncht und reführt, Dios ist dor ureirone Grund, weshalb 


a 


Führer dor Wehruzcht dou Dritten Reich 


] 


ich dic Auüfnorksankoit dos Gerichtshofcs noch oin- 


nkschrift von Adzirsl Frisckce von Juni 1940 hin- 





ID 


dass os noch weiter erwährt won 
inss die heuti-e Lege Deutschlands in der Enge der dout- 
Buchtund der durch eine Reihe von Sto^ton wugrenzten und 
beeinflussten Ostsee ein für die Zukunft Grossüuutschlenäs un- 
nóclichor Zustand ist," 

Die Stärke Grossleutschlands sollte sich in don von ihu lurch 
diosen Krios gewonnenen strotsrischen Räunen so auswirken, Coss 
die bisher in diesen Bunnen lobonden Völker sich politisch, wirt- 
schaftlich ung militärisch in v6llicor Abh8nci kcit von Doutsoh- 
land fühlen und befinden, Wird os erreicht, durch dio nilitäriech 
schen M2sesnoahuen der Bose ne iu Xrio;o Gino Rauncrwoitorun; vor- 
zunoch:on, in cinoi Unfcon^o, © den ich noch kommen werde, 

Wohrkrzft (Volks- 
körper, Bodenschätze, Industrie |.hriccht) so zorsohl&con wird, 
dass ein Wicdercerk: | als euscccohlosson bezeichnet wrden muss, 
wird os woitorhin errcicht, dass dio kleineren Staaten, wie Nieder 
londo, Dänemark, Norwere: j ine Abhängigkeit von uns 
werden, die uns in jeden Palle à zu jeder Zeit eine erneute 
leichte DBosotzunc dieser Lindor ermörlich, donn ist proktisch 
dasselbe wesentlich mehr orroioht, 

Zorschlocon Fronk- 
und Ostfronkreichs, 


C - f 1 Ar. ` ^2 Ls Ed ar zz ar z — CA 
das Dostohonla d mr N rienda Däncansrks und Norwercns in 


E^ Lll 


3ichnoton 


^ c0 


funk hörten, Lo nd jot wiodor behaupteten 
über cowisso Vorgïnre vor ihrer Inhsftierung iu: 


Nürnberc^or Gefänrnis nion2ls ^ohOrt hotton, Militär 


lichkeiten, wic so viele candore in Qioscu Prozess, zörerten nicht, 


dio Vorantwortun; für Din o, die sio nicht bestreiten odor vor- 


meiden können, suf dic S.hultern von cin oder zwei Personen zu 
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lačen, die sie als oiconorti:;o Personen und nicht als Vertreter 
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dieser Gruppe darzustellen versuchen, Das cinzir'c, das diese 
Sinlenböcke geacinsam heben, ist, (oss sio clle tot sind. Dor 
toto Reichenau soll die Schuld mit den ondoron Toten, Cie nicht 
mehr sprechen können -Hitlor, Himmler, Dr, Rasche und ion en- 
doron- toilen. Eino solche Vortcidi; unc; ist verächtlich und voll- 
konnen un l^su^würdiz. Dio Wolt wird ihr niensls Glauben schenken, 
Ecinc Grup;o von Männern hatto zohr Anteil on Dingon, aic in und 


un Deutschland während er Vorhriscsjahre vor sich vinon, cls 


ilitärischen PFühr.r,. Sio .rzühlton uns jetzt, Ges 





IN 
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von «icsen Din;un weder wussten noch vissen wollten, noch muszt, habon soll- 


wnn ias wahr woro, dann vacron sie einziz in ihrer art, denn fast die zan- 


"felt hat irgend otros ucbur diese Dinge gehoort, Das Bomor'onsvortosto an dio- 
ist, dass anstatt cinor Reiho von orsteunlichon :nthuollun^on nur die 
‚ic hior zusammenzotrasen wurden, und dic Arbcit, Cio dafuer coopfort 
dazu Cionten , Jas, was boroits violo Jahre hindurch in Jor "clt bekannt 
or vorvutot uric, zu bestacticen. Ich kann nicht annchmon, dass irscnd 
mand jemals Gon Stonipunkt teilen wird, don Ji nilitaorischon Fuchror hior 
durch dio Unstaondo -czwunren vor;otra cn habon, um sich von dca 
zu schwarz ist, um ouscclooscht zu werden, roin zu taschon, 


Dic Vorbrochon veven den Friodon, onvolchon der Goncralsta^ 


9 dan a 


os OI teilnahmen, fuchrton zwan:;slaeufi- zu don Xriccsvcrbrochon, velcho darauf 
folztens Onno Cio Toilnahne dieser Gruppo an Verbrechen ^Coson Gon Tricden haette 
cs kocine Friessverbrechen rwrcben, 35s heisst nicht, das Thoma UGCchscln, sonicrn 
‚rmeilliche Kausalzusaumenhan>, wolcher uns 


"ehrmacht bei Cor Fuchrun- dor von ihr ! 


jVocnOlich behaupton vir nicht, dass die Haendo odos Joutschon 
ton in unschullisos B] taucht murdon, oder dass joder doutscho Bofchls 
„cs uni Cie Cosotze dos instandes 
irt und der Umfang dor von 
on und danach in ss vielen Ironlı uropas verucbten Ercuol cinc borzchneto 
Gleichrucltirkeit dicsor ni i risch ch oc^unuebcr Jor Begehung von Vor- 
izon und bovoison, 
cino unbestrittene Tatsache, dass das Oberkomman!o der "ohrnacht auf 
Bofchl scines Ober fchlshabers litler verschiolene Bofchlo orlasson hat, v'olcho 
Bofohlo wıfassten Mojonisen 
Komissaren, .iojoni;on zur 
"Deruhi un; Jor husitzten Gebicto dir 18455. mittels Vorbroitun; von Schrecken, 


2. 


un. onicru., Dio Vorteil C zwrcif.1t nicht dio Tatsacho 


1 


‚cr Erteilung solchor 
konn sio deren vorbrochorischo irt bestreiten. 
z^ohlt worden, dass ie doutschon Bcofohlsh-" 


lass sie stillschrciscnd uobcr- 
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einkocon, sie nicht muszufuchren, un! 
Lasscn Si. uns nun diese irt dor Vertei 
dos Kommandos-Befchls voberprucfon, Dor ursprucnrliche Bofchl und die anderen 
oinschlaesisen Dokumento liegon vor. In Oktober 1942 befahl Hitlor, dass foind- 
liche Komaandos bis auf den lotzton lann nio^erconotzolt opp en sollten; sorar 
aben, sollten sie sofort erschossen worden, 
-iract vorden mussten; in diosor Falle sollten sio naci 
Befichl vwar kein ziieckloscer V «rbrochensakt; alliiorto Komandounter- 
nohiun on Zu bon lon doutschon "riocsoinsatz schuoron Schan Zu, 
lauto, lass Jicsor Dofohl abscbrcekond wirken nuorle, Dor Bofohl wurde vom DR 
ortcilt und 
nuocon? I or, dass o i voitcchondom Masso durchrovocben und innerhalb do 
"chmacht wohlbekannt war, Runcstadt, dor Oborbcfohlshabor "ost, borichtot am 
23, Juni Lol, dass ( ic itiorc) " Dis jutzt dio Bohandlunc foinllicher Kommand 
oupoon" don Hitlor-nofohl entsprschend)" crfolrt sci". Zwei Jahro Spactor, und 
unter amoron Unstoencon, Loun, zc Renistodt, dass or don Bufchl 
cuscofuohrt worden sci, Aber aus den Dokumon- 
ton visson i: ASS cr wohl aussufuchrt wordon ist, iuf Grund diosos Rofchls 
ritische un! nori Kommandos 1942 und 1943 in Nomroren hinscrichtst 


e 


mische Komandos wurden in Ita n 1944 erschos alliiorto Soldaten 


3 


wakei hin;orichtct,. Und nach Laco dor Tatsachen mıss dic- 
Faull.n, von denen jetzt leider keino Spur och zeurt, 
Soine 


in Lichte diescr Dokumento noch von dor Vertoidicuns uchrir? 


ctliche hochoro Offiziere ihn nis 


chl nicht dorart hac oS sonst der Fall on vooro, aussofuchrt 


` 


sr. 2loso Art dor Vortoicicung ist w cr als wertlos, sio ist 
Tostung eines vwehrlosen Kriers;ofanren 
alloin cino Yurletzunz der Re Krieges darstellt, Sio ist Mord, Und 


os nun cin oinzbos „der 55 ( dies ist dio Anzahl dor niedor= 


cuotzoltcon Komiandos, wie Qio Dckunonte ep vbonl, oder Ohlondorfs 90 000 Opfer 
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gibt, In diesen Prozess hat sich Verbrechen auf Verbrechen sehacuft, bis wir in 
die Gefahr reraten, unseren Sinn fucr Proportionen zu vorlicron, "ir haben dor- 
art viol von \asscnausrottun‘ "choort, dass wir nahe daran sind, zu ver 'ossen, 
Word cines oinzolnon iienschen ein Kapitalverbrechen ist und bleibt, 
Dio Cosotzo allor Kulturvoolksr verlansen, dass joder sein mourlichstes tut, 
Yorquickunz mit cinem Gerd, sei cs nun als Mittaeter, als Gchilfo oder 
als litvorse'wocrer zu vermeiden, Und diese Forderun’en koennen billircmroise 
auf dio Coutsehon militaorischon Auchrer anrowendet werden, Vor dicsen Gorichts- 
hof hab.n sio vicl auf ihro Ucborlicforun^on hinsichtlich Ehro, instand, Tapfor- 
keit und Rittorlichkcit -'epocht, 
Laut Goutschom jülitaer-escotz wird oin Untcrrebener straffaclli-, vom or 
Defchl cincs Vor-oso D. Zoll: alls dur Untorccbono v'ciss, dass cor Be- 
dio Beschuns cines allcancinon oder cines militacrischon Verbrechens or- 
ht. Dor Xommandobefchl orfordorte die Ferchun? eines ljordos, und jeder 


Gel 


deutsche Offizior, dor mit dem Bofchl zu tun hatte , wusste dies vanz ^enau, 

Cie Horaus:;abe diescs "ef ie forderte, wussten lie Spitzen dor Wehr- 
macht, dass or die Berchun von "ron erheischte, Dio Verantrortlichkceit fuer 
die loesun diosor Frare lay durchaus bei der in der inklareschrift bezeichneten 
Gruppe. Dio Chefs von ONY, OKH, OKL und OKM hatten zu entscheiden, cb sie os 
ablehnen sol Io, Ginen vorbrcenorischoen Refchl herauszurcben oder abor, ob sio 

inon solchen don Oborbcfchlshaborn im Felde weiterleiten wollten. Dio Frontbe- 
fohlshabor hatten zu cr heiden, oh sio den Befehl ausfuchren occr die Ausfuch- 
run: vorvoci-orn sollten odor ob sic denselben an ihre Untorccebonon crtcilen soll- 
tone 
‚an kann Sich vorstellen, dass es viclo Zusammenkuenfto und Fern’espracche 
zwischen vorschiodenon ÀAnccohooriccn dor Gruppo zwecks Besprochun:; dieser inrc- 
loronhcit »crcben hat, Es liezt koin Beweis dafucr vor, dass auch nur oin cin- 
zi-os ilityliod dor Gruppe offen protostiort odor seine "gicorun?, don Befehl 
auszufuchron, kundroveben hat. Im angen war das Errebnis, dass dor Befchl cinom 
^rosson Toil dcr Wehrmacht büanntz;c oben wurde, Dies brachte die untor-^cordnoton 
Kom andoure in dieselbe La o vio ihre Vorrssctzten, Wan hat uns crzachlt, dass 
ceini’c Conzraolo stil! voi^ond ucbcreinkamen, den RBefchl nicht auszufuchren, 
"orrasen ist, so war dies ein armscliros und vwcrtloses Kompro- 


io Qon Befchl mit " -choimon" odor stillschvdi-condon!" Vorbehalten 


d EE 
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voitorczabon, dohnton dic Oberbofohlshabor die Verantwortlichkeit bloss 


aus und 


boraubton sich solbst r wirksamen Kontrolle ucbor 


4 
1 


die Lace Eine stillschwei- 


condo Ucboroiniunft,dom Befehl nicht zu cchorchon, kann nicht (orart weit verbreit 


Aliche und durch die Dokumonto bevriesene Lrrobnis war, dass 


iLLO D 


vordon. Das unvcrmoi 


Befchl ausrefuchrt worden ist, unc dass unschuldi-c Menschen ormordot worden 


oil cr fuor dic Durchfuchrun- dos Kommandobefchls verantwortlich war, ward 


Gencr^l Dostlcr vor Gericht -cstollt, verurtcilt und erschossen, Fucr dassolbo 
> A 


Vorbrcchon stcht jetzt General Falkonhorst vor Goricht und orvwartot soin Todos- 


urtoil, Aber Folkonhorst und Dostlcr toilon sich in dio Vorantrortun fuor dicso 
Mordo mit jodom deutschen Oborbcfchlshabcr in dor Heimat oder ia Folo, dor os 
zulicss, dass .iosor ^cfohl offiziollcs Recht der Wehrmacht wurdc, und an seinor 
Teitorsabe toilnonne 


ich behauptc, dass allein bozuc:lich Gio Gruppo Gener- 


alstab und Oborltonmaiando Jor unmittelbaren, wirksam à vissontlichon Teilnahme 
an dor Do^ohunc von Kriersvsrbrochen ucborfuchr 
An dcr Ostfront zciti-to die rohe Gloic! 


herren :^oconuobor Verletzunre 


Massensterhen Er::chnis ^rYOGSscron 


'ohrmacht und anderer Stellen des Dritten Reiches boranconen 
arn von solch ucbcrwaclti: 

bo^roifen. "arum ^ oschahon all dioso Dinse? Dio Untersuchun; wir], vio 
zci on, dass os nicht bloss "Tahnsimn und Blut. ior varene In Ge 

7-ock. Diosc Groultaton coschahon als Ercobnis sorlacltiz be- 
rochnotor, vor odor wachrond dos Änrriffs auf die Sorrjet-Union crtoiltor Befehle 
und Richtlinien, welche cin zusmnmenhacnrendes, 

Grucndo z 
Hitlor veranlassten, cine 
er von Scptember 1940 a: 
hen Fuchrorn bosprach, und dass 

lorenhcit hatten, ihre Ansichten Hitler zu unterbreiten. "ir wisscn, 
Meinun-en dor Gonoralitact cotcilt wareng Keiner von ihnen schien alszuvicl von 


. i^ T c Mea 5 ^ - 
sittlichon Skrupoln :cloitot zu scin, aber ciniro hielten den An riff fuor 
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unnoctir, und andere zucifelten (la an, ob ein rascher Sic: moc-lich soi, Andere 


stinnten Hitlers Ansicht, dass der Ancriff orfol-on sollo, bci, Es ioct 
Zafucr vor, dass, als sich spa.tor Hitlernach Ruccksprachce mit 
cinom Teil Cor Goncr-litaot und untcrstuotzt von diosom zum Anrriff entschloss, 
irvend oin fuchrondor Conoral diosun Entschluss entschieden bekacmft habes Sic 
alle berannen don rier: mit dom unontwozton Entschluss, ihn zu cinom siorreicher 
Abschluss zu brin on, "elcher Art mund die Gruon?o des An-riffs Soresen scin moo 
oin Foktor wurde, nachdem die Zntscheidun^en nun cinmal efallen var, oin lcobons- 
wichti^os Objokt und Ziel des Ancriffs: und dies wat, weite Gebiotc dor Sowjot= 
Union zu bcsctzon und zum matoriollon Nutzen Deutschlands auszubcuton, Um dics 


zu orrcichon, war os tumoenschongwcrt, so rasch als mooclich und mit cinom itindost 


Aufwand an lionschen und Yaterial zu " bofriocon" uni jede Opposition zu vertreten, 


Im 


das sotrjc! he politische System auszumorzon und neue, rerionalo politische 
Voraltun;on unter deutscher Kontrollo einzusetzen, sowie die ?roduktionskraft 
Gobioto zu verbessern und. zu vorzpocssern, und dem Nutsen dos Dritten 
Qicnstbar zu machen, 
bochnische S,ocrunr ein). 


Das Gericht wird sich vorta-en, 


vor der Pause beschrieb ich das Pro-ramm fucr Jie Ausbou- 
der besetzten Ostrobicto, 


Hitler hatto cine schb ontschiodene Y otl ‚uf woleho ` 


diese fand teilweise ihren Ausdruck 


3 


Procramm auszufuchren sci und 


^». 


von Richtlinion und Befchlen, mit wclchen der Gerichtshof nunmehr vertraut ist, 


Einicsc Ciosor Bofchlo sollten unmittelbar durch dio "chrmacht, andero durch ander 
Orzanc und mit Untorstuctzunz dor "chrmacht, 

Nach Ruscksprache zwischen Hitler und Prauchitsch crtcilts das OKT don Bo= 
fchl vom 22, durust 1941 fuor schnelle und sparsame 'Bofriocdun:s" 
Gebictw; dioscr Bofohl bofahl don Obcrbofohlshaborn, fuor 
abcr nicht durch dio Vorurtoilunz dor Schuldiron durch Gerichtshoofc, sondern, 
incom sic " dorarti cn Terror vorbrciton sollton, dass seino blossc Existenz 


zcnuo*on solltc, um jeden Widorstandswillen scitens dor Bovoolkcrunc zu untor- 


lrucckon,!" Zum solben Zweck srlicss das OK" den Bofohl vom 13, "ai 1941, welcher 
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personen aufhob und anoränete, dass die Truppe selbst durch " muccksichtslosea 
Vorgehen", ! durch acussorsto liothoden" und " kollektive despotische :iassnahmon'" 
geren Ortschaften fucr Befrieäunz zu sorgen hatte, In Fortsctzung dioscor unczchouore 
lichen Politik wurde voerordnst, dass diejonicon !cusschon T. „ıppen, velche roro 
ucber sowjetischen Zivilpersonon Vor chen berinzen, nicht zu bestrafen soin sollt 
cs sci denn, Jass cine Dostrafun:; zur Aulrcchterhaltun- von Disziplin und Sicher- 
heit ocer zur Vorucicvnz dor Vor oüdvungz von Lobensmitteln odor 'interial noctic 
wurco. Jocor Offizier an ler Ostfront sci rasch and ausfuchrlich anzureison, in 
Ucborcinstimaoun: mit dioson Gronds2otzon zu handaln,. Dor Ton dos Dofo"ls var da= 
rauf borcehnct, sowohl Cffizioro als Manpschafton gu erbasrmlichsten Verhalten 
anzurcizone 

Aus Jiesen Sei Befehlen koonnor vir cio Grumlcelemente diosos riderlichen 
Bildes untnchnmen, concugr 7082^t, orvnüPtoto Hitler vonsciten der Offiziere und 
Aconton dor Sowjotrociorun; und von zllon Juden einen bssonders hartnacckiren 
Yilerstand ^.^onucber scine nouen russischen Vorhaltuncsmassnahmon, Er entschied 
sich dahin, dioso Elemente vollkommon auszurotten, ca sie 
Brennpunkt dos "icderstandes in don besetzten Gebieten bleiben imordon, 

Zur Foordorun: diosor Politik les Massonmordes rab das OT den Bofchl, allo 
politischon Komnissarc, Cio rofomcoon wurden, umzubrincon, Diosor Bofchl vorlanste 

Kommandobefchl don Lord an wchriosen Kriers ofan^onene Auch in 

diesem Fallo bonahaon sich dio miiitacrischon Fuchrer in cben derselben Weisce 
Nicht cin Oberb.fchlshaber orkob offen "idorspruch olor crklaertce, dass or 
sich rz dono, dot SHEI auszufuchren, Eini-o Befehlshaber moo*cn sich orrcircrt 
haben, don Bcf.hl Cor Truppe mitzuteilen, abor der Bofehl wurde ucber dic rosamto 


Ostfront vertcilt und. var Cort vohlbokannt, "io bei dem Kommoncobof.hl wird uns 


€, dass or auf. Grund stillscimoironáen Ueboeroinkomaons dor Dofchlshaber nicht 


cfuchrt wurdes Dio Beovoiso zur Stuctzun: diosor Bchauptun:r: sind dio Mitteilun- 
ass kein B hlshabcr odor sonstirer Offizior jemals porsoonlich voh einem 
Fallo hosrte, in wolchom oin refonvcner Kommissar erschossen wurdc, 
dio "'Ahrhoit oinicor dicsdr \ussaren annehmen, abor og ist nichtsCostowoni or 


in änbotracht#t dor voiton Vorbroitun- des Befchls und icr planmaossiczon /crrohung 
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des Joutschen Soldaten durch dorartice Befehle und Anorànun"cn, wio sio Roichonaus 
und instcin den ihnen unterstellten Truppen ertcilten a vollkommen vn laubhaft, 
dass dor Kommissarbefchl nicht in violen Facllon aussofuehrt rurlc, Er muss aus- 
scfuchrt worden scine 

Dic Politik der l’asscnausrottuns wurde von don Kommissaren auf allo Kommuni= 
sten Curch don OK’-Bofchl von 16. September 194l aus-odehnt, welcher vorschrich, 
Zass 2llo Facllo von "idorstand cr "chrmacht roconucbor ohne Ruocksicht auf die 
Unstacndo ien Kommunisten zu-oschricbon vorlon sollten un! dass lie " Todesstrafe 
fucr 50 bis 100 Kommunisten allsoncin als ontsrechendo Suchne fucrdas Lakon 
eines Coutschen Soldaten anczoschon merlen sollo." 

Torrorisiorun:; und iusboutun: dos russischen Landes und „usrottun der 
unorvuenschton Zlonontc konnte offensichtlich von ler “'ehrmacht allein nicht durch 


sefuchrt vorcone 
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Viele andere Organisationen des Dritten Reiches hatten einen bedeutenden Antei) 
an diesen zrossangelezten, furchbaren Prosramm,Unter diesen anderen Organisa- 


EI 


tionen waren vielleicht cie schlimasten cio Sondergruppen Himulers, cie als 
Einsatzgruppen und Einsstzkommandos bekannt waren, Dic Aufgabe dieser Ein“ 
heiten war, bei der 'Zefricdunz" mitzuwirken un: fuer das neue politische 
Regime den Weg zu bahnen, indem sie den Widerstand bescitisten und insbeson- 
dere Kommunisten und Juden abschlachteten, Wir wissen sowohl aus Oririnal- 
Urkunden als zuch aus den Gestaendnis eines Fuchrers einer dieser Einheiten, 
mit welch schrecklicher Genauigkeit sio ihren Auftrag ausfuchrten. 

Den Einsatzgruppen wurlun ihren besonderen Auftracge von Himmler zuge= 
teilt, aber ciese Einheiten konnten nicht cinfach in Front = unc Hinterland“ 
gebieten eroberter Laender los;elassen werden ohne Verwaltung, Verpflezung 
unc Verkehrsmittel und ohne genuezen. Kontrolle von Seiten der Armée, um 
sicherzustellen, dass diese Aufträge sich de nilit^orischen Unternehmungen 
einfuesten oder sie zunindust nicht beeintraechtigten, Dio Verteidigung hat 
keine iuche zescheut, Ciose Tatsache zu verbergen, abor jeder Soldat uni tat“ 
sacchlich jeder, der dieser Sache einen Augenblick schenkt, mws sie als wahr 
erkennen, 

Und! es geht klar aus cen Dokumenten hervor, Dor Okl»Erl-ss fuer besondere 
Gebiete vom 13,.\inerz 1941 sah vor, dass Himaler diese Zinhejten in Operations“ 
gebiete senden konnte, um dort "Sonderaufgaben fuor die Vorbereitung der poli- 
tischen Verwaltung, Aufgaben, die sich aus dem unvermeidlichen Kampf zweier 
einander entgezengescetzter politischer Systeme ergeben " auszufuchren. Ze 
wird carin sorgfaeltig dargetan, dass cie Ausfuchrung de Himnlerischen Auf- 
gaben militaerische Aufgaben nicht stoeren durfte und Ass die Einheiten dem 
O5orbefehl des Oberbefehlshabers cer Wehrmacht im betraffenden Operationagoebi."* 
unteratanden, Quortior un! Ernaehrung dur Hinnler=Biniciten sollte von der 
Wehrmacht gestellt werden, Es wurde bestimmt, dass wiitere Einzelheiten vom 
OKH und Himmler gemeinsam festgelcst wurden, Draubhitsch hat bestaetigt, dass 
spaeter (ie Einzelheiten in einer “usprechun:; zwischen Heydrich unà General 
Wagner vom OKH festz;ologt wurden und Schellenberg, der das Ucbereinkornuen 
entwarf hat diesen Inhalt beschrieben, 


Diese beruechtiste Dande von lioerdern wurde a kurzgesagt, von der Wehrmacht 
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mit Quartier verschen ung EES un. ware ohe dic Dpntzstëetzunr: der Wehr= 
macht hilflos gewesene Dio Zeus genaussagen ciniser doutschor Generale, dass 
diese Toctungen von Tausenden und Abertausenden ohno ihr Mittwissen stettz;o- 
funien habe, wuerde zum Lachen roizen, ware nicht cio Wehrheit derart ducster 
uni ekelerresend,. Ein milinerisches Gebiet s Such wenn es weit hinter der 
Front gelesen, ist nicht eine Wueste, in welcher man kreuz und quer unsestocrt 
herunlzufcn kann, Es ist cin walr haftirser Irrsorten von Etappe=Hauptquarticora 
Iastwazen-Gesällschaften s Munitionsla;zern, Verpflezungsmazazinen „Sisnalcin“ 
richtungen, Spitaclern, Treibstoffla, gern, Eiscnbehnwachposten und Kricgsge= 
fanzenenla;aen, Flak-Jntturion, Flug plaetzon, Tochnikern, ausruestun.:scinhci= 
ten, Autop^rks und tausend und cine Andere Truppen, cio die AuS;n^n/;sstollun;en 
Verbincungswere cines in Felde stehenden Hcores zu versorsren hat, Das 
reibungslose Punktionioren dieses auscedehnton und verwickelten Apparates ist 
fur con Erfolg der Kanpftruppe lobenswichtic, Des weiss auch der Fein. und 
ist Corauf zus, ihn zu stocren un. durch Sabotzsczruppen, Acenten und Parti= 


sanen áuskucnfto ucber ihn zu bekommen, Daher bewachen dio “esntzungstruppen 


ihre Einrichtunsen, Strassen un! Eisenbahnen as Legen Truppen in lie Üevoelker- 


unzszentren, Durchrceisende, zleichviel in welchar Unif orn, werden anızchalten, 
auszofr^:;t un. nufgefordert, sich- auszuweisen, Diese Etappentru,pen kommen 
in onze Verbindunr nit der Zivilbevoclkoerunr und wissen a was uhter ihr vor- 
geht, Militzerpolizei unc Gecenspionaretruppen verschen in diesem Gebiet Poli- 
zeicienst uni berichten ucber Cio bestchenden Verhecltnisse an ucberreordncte 
Stacbo, 
ausserdem hat ein Oberbfehlshaber in Felde un ‚ern selbstaencic;e Einheiten 

in seinem Gebiet, die unter Sonderbefichl der Minister stehen, Dies trifft bo- 
Sonüurs zu, wenn so wio in liesem Falle, cio Einheiten als Diener Hinulers 
komen, von dom dic deutschen Generale sagen, Ss sio ihn fuer ihren Feind 
hielten, der bestrebt war, ihre liacht und Stollun; an sich zu rcissen, Die 
Vorst ellun;, dass Himulor Ausrottun ‚skommandos durch Russland flitzten und 
Gabel in ;rossan linssstab Jucen unc Komunisten ermordeten, aber im Geheimen 
un. der Wehrmacht unbekannt, ist vollkomuen albern = dies ist die verzweifelte 
ausflucht von ünennern, denen nichts Anderes ucbrig bleibt, als die Unwahrhcit 
zu sazen. „ctrachten wir noch cinmal cun Plan als Ganzes, Der iroessto Teil war 


en 
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in klorem Deutsch zu Papier rebracht » bevor dr Anriff euf Russland beronner. 
wurde, Terrorisiort cio | evoelkerun:, lasst Gewaltakte unc Hoheiton von Seiten 
der deutschen Truppen ungesuehnt, ermordet dio Komnissare » ermorcet 100 Konmue 
nisten wo immer sich ein Vorwan: findet ə macht Platz, vorpfisgt un. verschafft 
Quartier fucr Himmlers Komunndos, die eingesetzt sinc 

trazenden Kan 

fuer das die Oberkommanlieren kaenpfton, 

hatte bereits scit Jahren Kommunisten un; Juden hingemordet unc bruestete 
sich damit, 

Die deutschen Generalerwaren nicht so -umm, cicscn Plan nicht zu be£roi- 
fen. Auf àlle Falte wer er ihnen auch noch erklacrt worden, Die Anweisung, 
des OKW s Curch cio cie Kriessserichte aufgehoben wurden, schloss nit einer 
Weisung an cio militoerischen Fuchrer, ihre Rechtsberater Jvon den nuend- 
lichen Mitteilungen zu unterrichten ; in denen dio Oberbefehlshaber die politi- 
schen Absichten der Fuchrung erlacutert worden sinde" Doi oder vor dem Angrii 


e 


bolehrto der Àngoklocto Ros enberr Keitcl, JoCl, Walimont » ^rauchitsch und 
ceder ueber cine "politische unc historischo Auffassung; cos Ostproblons," 
Noch -rauchitsch erkl2erte Hitler den idsolorsischen Charakter des Krioces 
allen seinen Oberbefhlshaburn in ciner Konferenz zur Zeit, als der Komnissar= 
Erlass horauskem, Dic eidesstosttlichon Ürklacrungcen dor Gencrale Rocttiner, 
Rode und Heusinzer bestaetisen den nahelie. ‚enden Schluss s lass der ganze 

Plan der w; efriccunc!! von allen deutschen militaerischog F uchrern klar vor- 
Stondón Wurde, 

Eine curch verbrecherische vefchle und lrrlchron demoralisierte und 

brutalisicrte Armee wird sich in Fallen, in donen sie keine bestimmten Defehlo 
hat, brutal benchnen, Ich habe Ze). keinen schriftlichen „efchl gesehen, nach 
dan Sowjet-Gefangene, die marschunfaehi:- waren, urschossen werden sollten, 
Ich bin bereit zu glauben, dass einige deutsche Gerrale die Gef-nconon so cut 
»ehandelten, wie si konnten, aber ich finde cie Klo des Jungen deutschen Lor 
nonts ucberzeu ‚end, dass alle Anstren. sungen, cie Ukraine zu 5efrieden und auszı 
bouten, zum Scheitern gebracht werden, weil Goto nono erschossen wurden, 


wenn sie nicht mehr mars chicren konnten mitten in Doerf ern und groesseren 


Weilern un: cie Leichen liegen »lichen, Die Sovoclkorun: konnte diese Tatsachen 
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nicht verstchen on sie bestactiste ihnen dic schlimuston Entstcllungen feind- 
licher Propagandas" 

Aus den »leichon Gruenden wurde cic Dekacmpfung der Partisanen auf bru- 
tale Weise un? unter unzcheuren Verlusten fuer cic unschullisze 2ovoclkcrung 
curchrcfuchrt, Dr gic Divisionen der deutschen Armee von der Ostfront an die 
Westfront unc umgekehrt verlegt wurden, breitete sich lic Änmpfesweise von 
einer Front zur andren aus,Das Gumetzel von Cherson un! Sowno spiegelte sich 
in dem 2lutbad von Malmedy unc Ortdour wicder, Dic deutsche Armee war (durch 
ihre Fuchrun; demoralisiert worcon, Ich erinnere don Vorichtshof daran, dass 
cin hoher deutscher Militacrrichter schon im Jahre 1939 cinom SS=-ilann "milderr 
do Umstaonco!" zubilli;ste, dur ohne jegen Grund 50 Juden in ciner polnischen | 
Synagoge erschossen hatte, mil er 

"als SS-kann in Lesonderen linsse beim Anblick dor Juden dic deutsch- 
feindliche Einstellung des Judentums empfunden, daher in jugendlichen Drauf=- 
gaengertum voelli;; unucberlc>t zchandelt haette," 

Mon muss sich dic Dcobachtung des Obergruppenfuchrers Bach-Zelewski 
vor Ciesom "ericht ins Gedsechtnis rufen, der ausfuchrte, dass $ "cine solche 
Explosion unnusbleiblich ist, wonn man durch Jahre uni Jchrzehnte dic Lehren 
procist, dass die slawische Rasse mincorworti:; ist und cio Juden ueberhaupt 


keine kienschen sinc," 


Dic Vartoicirun auf (esoe AnklIısen ist die rleiche wie in Jem Fall des 
"Kommando=Scfehls", Eine grosse Anzahl von eicesstottlichon Versicherungen 
von vinzulnen Oberkommandeuren und ihnen unterstellten Offizieren sin! vor- 
gelegt worden, in denen sie ihren ábscheu ucber (iesc D2ofohle zum Ausdruck 
bringen unc versichern, dass sie sie nicht »uszefuchrt haben, Wicderwa hoeren 
wir von stillschweigenden #efchlen, uni dies sogor angesichts von Beweisen fuc 


das Gumetzel, das die “efehle hervorgerufen hat, Der stem stockt «inem, wenn 


man cine daratige Verteidigung, offensichtlich ohne Scham, vortragen hoert, 


T D D L] v » > $ 
Noch einmal sage ich, d2ss die wrantwortun:z klar auf der in der ank12;04 


båd 


schrift bezeichneten Gruppe lastot, Keitel, Jocel, Irouchitsch, Gocring und 
ihre Kollegen, dic im -rennpunkt des Geschehens standen, gaben diese boes= 
artigen Defchle aus, deren gemeinen verbrecherischen Charckter jedes Kin! er- 
kennen konnte, Kleist, Klure, Kundstedt, "oichenau, Schobart, Unstein und 


endire Oberbefehlshaber gaben sic an die ihnen unterstellten Offiziere weiter, 
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Geheime Varabrodunzen konnten cie unvermeidlich folgenden Ergebnisse nicht 
verhindern, 

Ist cs wirklich zu vial verlangt, dass cic Oberkomnandicrenden die 
Weitersabe dieser Defchle hactten verweisorn sollen Ss Soldaten waren sio 
verpflichtet, ihren Hocchstkommnlicrenden zu gchorchen, cber ihr ci;zenes 
Gosctz un. Recht sagt doch, dass joder Soldat Cio Pflicht hat a o 4usfuchrun: 
von -ofehlen zu verweisern, deren verLrecherischen Charakter erkennbar iste 
Das mag schwer soin fuor Jon gemeinen Mann s Con Soin Loutnant nit vor:zch-l1ton. 
er Pistole zur Jusfuchrun; siner Defchle zwinsen konne Fuer don Oberkonman= 
aierenden ist os viol leichter, Von ihn arwartet man, dass op gereift, ;schilde 


unc dorin ;oschult ist, ruhi; un. unbou;s^u zu bleiben, wenn cs hart zuf hart! 
geht. Nach ihrom eignen techt un! ihrer eignen Tradition = deren sich zu 
ruchnen, sic dic Schanlosi;;keit besitzen = weren cio Fuehrer verpflichtet, 
die “efchle zurucckzuweisen, Ihr Versa ‚en war dic Ursache von Leid und Tod 
von Hunderttausenden, ihr Vorsazon hatto zahllose Morde unc oppe Gowaltokto 
zur unmittelbrren Folge} un. sic sin: cio wirklichen Verbrecher a weit groessoy 


Verbrecher als die Soldaten, ci | ^uf Jie Dahn des Verbrechens fuchrten, 
Hitler brauchte scine Obur'ofohlshabers cr brauchte sie unter allen Um 
Stoencon unc waere hilflos ohne sie zewesen, Sio hoctton nit Ruhe und - tian 
heit sich an die Echrberriffe halten koennen, was man von jdem Soldaten, ja 
von jeden lann erwartet, Un! es war nuch in don meisten Faellen nicht Furcht 
Hitler, das sic veranlasste, diese Docriffo zu vorletzen, Sic wren urchQ 
x 
bereit, Hitler zu wiedersprechen, wenn os sich um andere Dino handelte, 
sie fuor wichtige hiclton, "even oinor Aangelerenheit, die sio gefuchls- 
fuer geringfuegis achteten a wollten sci cinen ruch mit Hitler nicht uf 
sich nehmen. Sic hatten wichtigere Din vw zu tun = (cio Erobcrun:; Europas = 
uba cie sie sich mit Hitler im Einklan- befanden, 
Einige der militacrischen Fuchror a wir wissen nicht wieviele, w^rcn 
bereit viol weiter zu schen un sich fuor die Nezi=-Idloolozie oinzusotzon, 
N ichenw und Manstein gehen ihren Namen und ihren Ruf in schanloser Weise 


dazu her, diese nicdertracchtisen Lehren zu verirciten. Wir koonnon nicht alle 


Befehle erbuuten; wir wissen nicht, wie viole doutseho Oberbefehlshaber es gab 


, 
denen man wie Mnnstein, der in solbungsvollen Worten seine Ablehnun; der 
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Nazi-Lohror beteuprte, ihre eigenen widerlichen Verlautbarunzen ont.e .nhele 


ton konnte, 


D 


Nehnen wir einmal zum Zwecke dar Eroertorun; on, dass viole Auutsche 


Oberkammandicronde nichts fucr cic "cfchle unc Lehren udbri; hatten, wie lie 


„eweisaufnchme erzcben hat Wer Kot anfnsst, kann sich nicht damit ertschul- 


cigen, dass ur sich cio Nase zuhaelt,. Geracc diese kalt berechnen ie Gloich- 


gucltickeit sezcnucber den d 


erbrec..en macht ihr Verhalten so varacchtlich, 
lur von diesen Oborbofehlshetern r inc Hacnde hat, trete vor unc FALE 
sich, ábor ich behaupte, dass die Älitrerischen Fuchrer als Gruppe ohne 


H 


Zwoifel ucburfuchrt sind, unmittol' ^r, in wirks^na Yioise und nit Wissen cn 
den weit verbreiteten Kric;svorbrocuon un! an con Vorbrochen recen ‘ic Humo- 
nitaet teil cnonmen zu haben, 

Loitel uni Raeder und Cie sanieren militnerischen Angeklagten stohen naci 
Artikel 9 vx. 10 Ger Londoner ùibmachung ucher don Prozess gegen (do Haupt» 
krie;sve bp scher nicht nur nls Einzelpersonen, sondern sls Vortr.tor T 
deutschen militnerischen Fuehrung vor Vericho,. Die militzerischen ångo-lag=- 
ten haben ihre Verbrechen als nilitserischo Fuchrer Hand in Hind mit 
andern begangıne Gerade in dieser ihrer Eigenschaft als Vertreter sin! 
nilitaerischen Fuchrer auf der Ankl-cobonk wirklich von Wichti cit, 

Der #oweis gegen diese Gruppo ist so vollstaenli; und zwingend, dass ih 
Virsuche zur Voricicivcung ^ls verzweifelt uni unlo;isch erscheinen muessen. 
Dir beruchnto deutsche Generalstai zorfoellt vio oin Kiniorfixicrsp 
non auf cio ràc wirft, in 130 ver .hioiene Teile, wenn mn ihn al 

ppe fuer scine Verbrechen zur 'ozantwortun : zicht, Mon erzachlt 
da nichts gewesen ist, Fordert r2 sie aba auf, ihre ansichten uc. 


1 


den àncriffsiwiez oder andere unangenehme Dinge d^rzulo:on, so voroi 

sich dio oinzelnen Teile sofort un zauberhaft wiocor zu cinom Lustcr, In ech 
deutscher Disziplin hoert man aus jecom liuni diesulben Worte; wenn es ich 
um..ie frar.-der Tollnohae der Wehruicht an der Ermordung der Ju'on har !elt 
leugnen sie untruestet, dass ihre Soldaten etwas dararti.cs tun wurrdu s Wenn 
es sich ua (ie Erzwinzunz von Recht und Disziplin innerhalb der Wehrmacht 
handelt, haclt mon uns cidesststtliche Yersicherungen opt. en, won^ch dout- 
sche Soldaten, die Juden toeteton, vor ein Kriegsgericht gestellt uni cr- 


a AT E 1.8 y d 
schossen wur.en. Wenn man ihnen als Gruppe lie arsntwortung auferlurt, 


T 
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schutzen sio Cie Immunitaet vor, w il sig nicht zuruccktreten konaton und 
weil sie ihre Stellung unter Zwanz inneschabt hzotton, Loi ihren V.rsuch, 

zu ber. isen, dass sio Cio Politik Litlers missbilli;ten, bruesteten sie 

sich damit, dass vielen unter ihnen, die ihre Goscnerschnft zum Auscruck 
brachten, car Ruecktritt erlaubt oder nahezelert wurde, "esonders sch: Los 
ist der Mangel an Folzerichti keit | oi ihrer Derufung auf den Gohorsa. seid 
des Soldaten, Gezen (ie Anklage, dess sie Ancriffskriozo gegen boamoei rto 
L:«ncer ontfessolt hactten, berufen sich sich zu ihrer Verteicisun auf Abt 
Dic. Gegen cio "oschuldigung wegen Verurechen, die sio wachren. dos Krizres 
vegangen haken, rechnen sic sich ^15 Verdienst an, dass sie dio ausfuchrung 
verbrechcrischer Scfchle verweigert haben, Und so wird denn cie Sacho so dar- 
gestellt, dass der Soldat, der in Friecdenszeiten durch soinon Bi) str nz ge 
bunten wor, einem meineiligen Sta tsoberhaupt ohne Euocksicht auf je 

Folgen blinion Goharsaa zu. leisten, dann, wenn sein Land im ärior ist und 
Gehorsam viel noetizer sein sollte, leichtferti; und heimlich Gohors2nsvor- 
weiserung treiben konnte, um auf ciese Weise Vorwurf und Veräntwortun:; fuer 
die Ermordung der "Konnendotelprup;... und der Komuissoro uf die Schultern 
anderır abruschieben, 

Lassen Sie uns noch cinazl cinen Nlick auf dic militaerischen Fuchrer 
werfen, deron Handlungen wir gerade einer Pruefung unterzogen halsan. 1 mehr 
als cinem Sinne bilden sie cinen Gr ppes Sio sind mehe ^18 cine Gruppo; 
sie sind eine Kl-sso, beinahe cine Kaste, Sie ropraesontioron eins Galanken- 
richtung un! cine Lebensanschruun:. Sie besitzen bestimnbe geistise Eicon- 
Schafton, cie dic uebrise V lt seit vielen Jahrzehnten bemerkt und kritisiert 
hot un sie sin! scit Jahrhunderten darin vorwurzolt,Sio stollen cine ge- 
schichtliche ischt dar un. man hat noch immer mit ihnen zu rechnen, Uni sie 
sin. stolz darnuf, 

Un sich den Folgen ihrer Hendluagen zu entzichen, leugnen cioso Loonnor 
allos cies jetzt ab, aber corodo durch ihr Leugnen tritt Cio W-hrhcit zu Tape 
Ihr Üruppen:;cist un! cio Einheitlichksit ihrer uschauunsen und ihrer Ziele 
ist so tief verwurzelt, dass lies, ob sie wollen oc nicht, in ihrın Worten 

zum .vscruck kommt, 


Lesen Sice ihre Zeuzenaussa.en = sie Sprechen von sich selber imner 21s 


"wir" oder "wir alten Soldaten! æ unco sic sr echen fortgesetzt von "un. corer"! 


2162352. 
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Hnltunr in ieser oder jener Sache, Rundsteits dussage ist voll. von solenon 
„uslruccken, ^us der sich 


'e'anucver zhalreichen Frocon gibt, Manstein et 


rischen Fuchrung 5 
wir Soldaten nllen Parteien nisstr uten", wir betrachteten uns ls Trouhsonz 
der deutschen Einheit} dns notions.;5ziolistischo Ziel der Schaffun ` cines 
Einhcitsstectos entsprach unserer Einstellung, nicht „ber 

listischon 4othodon," 

Worin bestehen Cio charakteristischen iicrlan^lo der G.utschon iülit-^cri- 
schon Fuherar ? Sio sin! seit lancu Zeit vertraut, ic sich nit Voschichto 
befnssca, Tuscher sind von diesen un. ueber sic scsdrichen worden, Sio 
offen';aren sich in cen Dokumenton un. Zeuroncussa2;on vor Cicsen Gericht 

Sio boobachtehen sufmerks^n D. 
ihrer Tradition un. cignon Politik vormeicon sic os, sich mit Pa en oder 
innerpolitischen Stromun;en ick fizioren, Dos ist Cie cinzi:; wahre Noto 
in «am alten Lied, das man so oft vor ciesa Gerichtshof rchocort act, 

"Sir Soldlsten unc nicht Poliitika weren". © fuchitun 


Cs 


Politik ahon, Sie kuennern sich nur un das, was sic fuor (io tioforon, ewi 


«en Interessohn Veutschlends als Nation betrachten, Wio Monstein es -.uscrueckt 


Wir Solüsten misstrauten all rteien, weil jede Partei in Deutschland 
ihre cirnen Interessen ueber ie Intorosson J2outschlancs stolito,. Wir 
t Litrachten uns in lieser . „zichun; als Treuhrander der Gcutschon 


Due deutschen militaerischen Fuchrer haben ein tiefzschendes Interesse 


an àussenpolitik um! Diplomatie. Jeder intellisante Zurufsoffizier 
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haben, Die Schulung erfolgt, die Ausruestung uwirü betrieben, 


30.Ausust-N-il.-l=-Totliel 


Plaene werden entwickelt unter Berwc! x.chtigung dessen, wa; ueber 
AEREE A Stacrken uud die Absichten der anderen Lasnler bekannt 
zier in der Welt war sich dessen rx 

te dic Vorgaenge des internationalen Geschehens sorgfaeltiger oder 
kalter Berechnung. Ihr Mentor war Clause: itz ; der den Kricg 

Politik bezeichnete, 

Die Gsutschen iilitaerischen Fuehrer wollten, Aass Deutschland frei 
schen Stroe.ungen sei, eine Regierung Lesitze, die die deutschen Hil: 
hinter der Wehrmacht mobilisicre und dio deutsche Ceffentlichkoit den ( und 
denZielen des lilita rismus orfuellto,. Das meinte Rundstedt a wenn ez sagte: "Die 
nationalsozialistischen Ideen, die gut waren, waren gewochnlich solche P 

den alten preussischen Zeiten ucbernoiicn waren und die wir schon onne Nation: 
sozialisten Gei mt hatten". Das ist er, was Manstein unter deutscher "Einpeit 


verstand, 


D 


Die deutschen nilitaerischen Tuehrer gl: uben on den Äricg,Sie betra hton 
Teil des normalen, exfucllten Lebens, lanstoin beisundcte 

L.bstverstacndlich als ctwas Grosses betracht 

"wohlorzogene Ansicht" dcos CKY im Jahre 1938 liess sich dahin voino^ 

"Der "riog ist = unge: vohtet aller Versucho ihn fucr ungesctz 

noch (mer cin Naturgesctz, das mun ablehnen, aber nicht < df 

dient äer Erhaltung dor Rasse und des Staates oder der Sicherung 

schiöhtlichen Zukunft, 


Dieses hohe morol ische Ziel gibt dem Krios seinen ganzen Charakter und seine 
sittliche Rechtfertigung". 


Diese Wesenszucge dor deutschon iilitacsischon Fuchrer sind tief vorvurzclt 

und iumerwachrond, Sie waren von Uebel Cuer die Velt uni von Uebel fuer Deutsch“ 
land, Ihre Philosophie ist so verdorben, dass sie einen verlorenen Kricg und 

ein besiogtes uni an Boden liogendes Dou5schloand als eine herrliche Angelegenheit 
betrachten, den zleichen schrecklichen Kreis wieder zu beginnen, Inre Goisteshal- 
tung konut nirgends besser zunàusdruck ols in ciner Rede, die Gonoral Bock im 
Jahre 1935 vor äer deutschen Kricgsake suie gehalten hat, Der aus jungen Cf.'izio 
ren bestehenden Ziunocxorschoft wurde gc::ct, dass "die Todes unserer alten, 


ruhnreichen Arzcc" im Jahre 1919 "zur Geburtsstunde dcr Jungen Reichswolr wvurüo", 


und dass dic deutsche Aruee aus dem ersten Weltkrieg "wit dem Lorbcor der Ünstorb- 


lichkeit gckrocnt" zurucckkehrte, An spacterer Stelle wurde ihnen ec) 


o 
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wenn die militac.ischen Fuchrer Klugheit und Mut bewiesen haben, Ger 
Kricges "durch dor z auf eine chrenvolle Nicderlage gevdelt verđo" e. 

werden sie daran erinnert, dung Deutschlind oine ": älitscrisch zosinntc Motion" 
Sci und werden ozr&hnt, cingodonk zu scin "der Verpflichtung, "ic 

schuläigen, đer die dcutsche Vohruachi ı.cug cscnof.on und wieder 

hat", 

In Jahe 1935 ver Hitler dieser Manny i frucheren Jahron waren cs enderc, Dic 
deutschen jälit aristen werden sica mit jeder Einzilperson oder yit jeder I 


4. 


rung verbuenden, die e:ne guenstige Au. icht fuor tatkracttise Unterstuctzung ih- 
ror helden! ten Unternehmungen bietet, Nacmner, die in Kriege cinen Lebensberuf 
hen, lernen nici.5 aus der Erfahrung eines verlorenen Aricgcse 

"ch habe dieses Dilà der deutschen militacrischen Fuchrör nicht geg-ben, 


ein unzcvohntcs isi On gir so ver' raut mit ihn sind, dass dic Gefahr be- 
steht, os zu ucoorochen. vir duerfen uns nicht zusschlicsslich nit der P 
einer Tabelle oócr den Einzelheiten einer militaerischen Crganisation 
osten vicl wichtigerer Dinge, die allgemein bekmnt sinde 
e Volt dio die deutsche jilitacrkıste, sie hat genucgend 
fton und ihr Verhalten sind bekannt und bcrucezti 
"ne solche Gruppe 
irie;sherren 
nrdionstpflichtigon scien, 


Ich: Einwacnden befassen, weil 


dor Fall gegen die deutschen lülitaristen genz 
macht ihn deshrü» nicht weniger wichtig, Tir ringen hier it 
und Bcstacndigc.y; otwas, 
wurde, etwas, des viel aelter ist als nllo hier Axwwuescnücn, ctwas 
tiger ist, als iks;chleiner ouf der anklıgeb“nk Sitzender, GES: 
tot ist und das weder nit einen Gewchr nochiit cinem Hon-orstrick goto bot: 
den Nanne 
Neun lusto lang var dieser Gerichtssacl 
von Leichen, von Izmyonsch.r:cn aus lienschenhaut, von geschruupi'tcn Schnedeln, 
von Knclteexperimenten und von Bankstraliiuunern, gofucllt mit Goldzuchnen, Es 


un.rlacesslich Tue: das \Ieltgewissen, s allo Teilnchuer an Cioson Ünschcurli 
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koiton zur Rechenschaft gezogen werden, “ber diese Poucisstueckc ; BAS 
auch sein m n, bilden nicht den Kom ieses Frozesses, Durch Gas Pohnuct oln 
dcr vorgifteton Frucht vom Baume wird nur sehr wenig erreicht werdene 
schwi.riger, den Baun mit der Wurzel euszurcisscn, abor auf lange 
Erfolg bringen, 
Der Baui, der dicse Frucht trug, ist der deutsche lülltaris snus lit: 
der Kem dor Nazìiparteci in gleichen Masse, wie der der Hchime.cht 
Boruf der *afientrac, cxe Militarisnmus ist in 

onen" verkoerpert, deren — hrer Eroberung durch Jet: vue 
gon und urektisch ansendon, und an Ari, als Sclbstzweck Gefallen Tinten, iili- 
tarisıus fuchrt vonz unvenacid j mischer und gemcinor Missschtung der Reche 
te anderer und der valıren Grundsactze o u Zivilisstion, Jilitarissus zerstocrt 
den moralischen Chornktor der Nation, Gio ihn zur Anzcndung bringt unc w terninie: 
da or nurait senen cigonon Wafien geschlagen. werden kami; den Chrralster der Hae 
*ioncn, die zu soiner Bokaciupfung 
Dor Urqgucll dea deutschen M rismus r seit Jahr.n jen 
len nilitaärischen luchror, die der 7 1 'adcutsche Gene rclstab" 
wurden. Dies ist der Grund, varun die Pi astellung und dio ntchrun: 
pe durch die Irl:lacrunz 


2 


zur verbrecherischen Crgenisation weit 


as Schicksal dor Einzclporsonon in Uniform - auf der anklagcbenk oder ^ncorox 


EI 


Cieseor Gruppe Keitel, vad Racócr, Runstedt, Kossolrinj uui? Ihn 


H 


stein haben ihr ulver vorscbossen. Sio orden nio wicder die Lopgionon oder Afs 
nacht anfuchren, vas in àugonblick tat: ;chlich au? dem Spiel steht, isu 
es Leben dieser cinzelnen If.cnnern, son?ern dor kucnftigc 


Gencrristabes in Deutschland und infolzcdessen auf Qas Leben der Vorl!:ox 


^ 


Lecndor, Aus dicso Grunde wurdo ın Yalta ordaort: 

"Es ist unor unbcugssmer Entschluss, den deutschen iülitorisuus un? Nenisrus zu 
zerstocren und /ofuor Sorge zu tragen, äiss Deutschlend nio wieder ünstande scin 
wird, den Frieden Cor Volt zu atoaron,. «ir sind entschlossen, allo deutschen otro 
«raofto zu ontuoffnon uni Sufzulocsen; Geet deutschen Gencrelstab; dem cs wicdor- 
holt rotungen ist, Jon dontschen lZaliterismus wieder zu erwecken, fucr al. bei 
ru Zcroreohon" 


Dic ersten Schritte zur Wicdererweckun;, ‘es deutschen Hiliterisnus snd bereits 


hier in diesen Voyichtssaal ersriffen worden, Der deutsche Generclstnb hatte scit 
E] 


den Yruchjahr 1545 reichlic i mn Necudenken und er wciss recht wohl, was hier 


H 
» 


auf dem Spiele sicht. Dio deutschen liliteristen wissen, Gass ihre zukucnftigen 


xh 
53.6 
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Staerke davon abhacengt, Unss sie den Glauben des deutschen Volkes an ihre militac“ 
rischen Fachirkeitcn wieder erwecken und drss sie sich sclbst von den Gpaussunkci- 
ten loss agon; dic sie im Dienste : s Dritten Reiches begangen haben e /axrun ist 
die “chmacht untoilogonelienstcin sagt, dass Hitler sich zu viel in nilitaorische 
angelegenheiten cingein.scht haette e 
Und wie steht cs mit den Groucltaten ? Die Wehrmacht hat keine begangen, Hitlers 

vorbreohorischo Befehle wurdcu von den Genernelen beiseite gelegt und unbcerucck- 
sichtigt volssson,. Alle Geoueltaten selbst wu ^on von anderen Mnonnorn DCS mc 

wie ZeBe Himuler, und von anderen Stellen, wie ZeBe dor SS, Hactien die Gensirncle 
nicht Schritte orgreiten koor 

scine schlicssliche Zerstocrung zu verhindern 
ihren Troucid an den Jushror dos Staates gebunden, Hat nicht cin 5S-Gonemml 

dic l'eldmerschnelle viele der Aussehroitungen und Creuseukoiton hact- 


ten verhindern kocimen ? Dio Reaktion war Ueberlegung und Verachtunge "Ica halte 


cs fucr cine Unvorschachtheit, wenn cin SS-Mann so etwas ueber cinen FoloOma. schnl 


sagt," zagte Rundstedt, Die Dokumente und die eug 'enaussegen bencise dass dies 
=» is Wës 


durchsichtige Erfindungen sind, Aber hier sinc die ersten Keime der Sagen und Le= 
genden, Aie dio Qcutschen Militeristen in den Kocpfon der Deutschen zu verbreiten 
versuchen nordensDiese Luegen muessen nusgerottet und als cas gekennzceicinet op Ze 
wirklich sind, solange das Beucismnetericl noch frisch ist, 
in unsoron eiscnen Lnendcm goen^tu so wichtig vic os hior in Doutscalend 
Der lälitarisms hat in Deutae Jong viel stacrkcr uni hertnecokigor geblucht 
anüorswos, aber or ist cine rflanze, die keine nationolen Grenzen kennt, sio 
blucht ucboroli. Fr erhebt scine Skip, um zu cr-locron, dass dor Kricg zwischen 
Osten und Veston oder Links oder Rechts oder zwischen \cissen und. Gelben unver- 
nmeidlich scisEr Zluostert, dree ncuorfunlono Waffen so fucrohtorlican sind, 
bonuctzt werden sollten, cho enere Leonler sio zuerst gebrauchen, gin 
ganze Volt in Schatten Cos Todes wandeln, 
Der "cutsche 4litetrizzus, venn er wieder konnt, wird nicht not.concipor:;ciso 
unter dor "ezico dcs Nazismus auftauchen, Dio deutschen !ülitaristen worden sich 
mit jedem Hann oder mit jeder Fartei, vorbuonden, dic ihnen einc -icCcorgoburt der 
deutschen bewaffneten ischt vorpsricht, Sie werden orwaegon und ganz kalt Lolkue 


lioron. Sio worden sich nicht von fanstischen Ideen oder scheusslichen 1ethoCon 


abhalten Los i.c werden Vorbroehon in Kauf nehmen, um ihr Zicl, dic deutsche 
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kacht und deutschen Terror zu erreichen, Vir haben Aics schon cimni crlobte 
Dic wahrheit licst vor uns in don Akten russ gebreitet, Alles, was wir zu tun haben, 
ist, die nackte Vehrheit zu schildern, Bic dautschen Hil 
mit Hitler vorbuoncot uni nit ihn das Dritte Reich geschaffen; nit ihm haben sie 
vorscztzlich cine elt c tet, in der lacht zllcs bedeutete; 
cincn rieg gestuerzt und Schrecken uni 2er: to:rung ucbcr dcn curopac- 

isehon Kontinont verbreitet, Sic heben dor ganzen Xonschhoit cinen Se! dog vorsctzt; 
cinen Schlag, so vild und gemein, dass dos Gewissen dor Welt noch fuor viele Jahre 
darunter tauuchn wi Das war kein Krieg, das war Vorbrochen, Das war nicht 
tontun, das war Parborci, Das musste cin ausgesprochen werden, "Lr "ochnen 
nicht nochnels Goschiente machen, aber vir koonnon darncch trac ten, 


heitsscnaess geschrieben wide 
I € 


H Le CHE. STIER DE A) BES 


Herr Frnesilcnt, wine Horren Richter. 
{ir heben Sio gebeten, dic verantwortlichen Leiter dos Dranas, welches die 


in cin "lutbec stuorzto, zu verurteilen, Inden wir Sie heute ersuchen, dic 


m 


sationcn fuor verbrecherisch zu erklaeren; dic dic Instruxnto zur Ausfuehrunp der 


^de es 


Piron waron, so orbitton wir von Ihrer Gerechtigkeit die moralische Verurteilung 
H . D c un: r? e H D D D H D P 
eines cinaucitliohon Systems, vclcohos die Zivilisation in die Grocssto vorahr vore 


Jeunls scit dem Untorr; ang des roomischon “eltreiches gekonnt hotte, 


Sctzto, dic sic 
wir logon cbensovicl Wort auf das Urteil, welches wir heute beantra gen, wic auf 
AS, «colchos wir goster forderten, 


Denn, wenn wir cs fuer nocti; erachten, Anss die Schulligen bestraft worden, so 


^4 n 


denken vir, 45ss cs nicht weniger heilbringend ist, den uachthoeborn von heutc cuf 


3oxpon die Zorcc? zungen cino- Morel in Erinnerung zu rufen, ohne die weder die 
Crdnung noch der Fride in der olt herrschen kocnnen., 


“er durcaschout Conn nicht, doss in unsorer Zeit, wachrmani der 


Cio  bowuncerun;jswucrdigon Fortschritte Ger «isscnschnft un. dor d Ee 


Ten CG H E) In. " ' ms / G en " - aen TI ^ * * 3 a A p = A 
Dienst dos tolcsuorkoós stollto, und nass, vio cs cin Fhilosoph sacto: 


'unsore Zivilisation hat sġch fuer Gen Solustaori aus BEGUE SEO, wee Cio Problone, 
dic der enzstvollon Vol gestellt werden, vor allem moralischen Fzxobloic sinde 


"Dic ionschhoit", sc sagte unser grossor Bergson, "stochnt halberdrucokt unter dem 


Gesicht dor von ihr vensehten Fortschritte. Dor erwachsene Koerpor orwortot cine 


LA 


Gë 


^ 
l 39- 


Oc 
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erweiterte 9oclo und Gio lischanik fordert cine 

welche Jabrhc:.t H sen hier meinte, wissen vi Es war jc lac Ln cor -luctoe 
zeit der griochischerociischon Kultur, als Cato dcr acltere, 7o7 “iso unter 
den “eisen, in seinen Lehrbuch dor Volkswirtschaft Schricbs "irn muss. scino alten 


Rinder un? scine alten Sklaven vschtzeitig zu verkaufen wissen’ nc or jono bois 
den woltuuctuczzondon Pogriffo schuf, naonlich den Begriff deca son unc con 

der mönschlichen Brucderlichkeite 

Dic Ferson, Zeie das vergeistigte Inlividiun, nicht mchr der vereinzelte Mensch, 
dic blossc Nwrsscr auf politischem Gebiet, das Raedorvork auf wirtschaftlichen Ge- 
biet, sondern đer voll. tnoncizo honsch, Kocrper unl Geist, [luischgorossdener Geist 
zer, vor nlicn cber loch Geist, fuor essor sltung dic sollschrft ge 

fon worden i52, cor sozinle Mensch, dcr seino volle Entwicklung nur in icr krucder 
lichen Gemeinschaft it seinem Nacchsten findet, der lonsch, Co: seincSendung cine 
wuerde verleiht, iio ihn rechtens jeden Versuch, ihn zu knechten un auszunutzen, 
onuzichte 


Diese iystik ist cs, dic au? politischen Gebict ville geschriebenen oter ucberiic- 


g 

forten Vorf-ssunjon aller zivilisiorten Nationen angeregt hat, scit deu Crosse 

britennicn, (ic lutter der Dozrokretion, uron dio Bestimmung 

dic Habenscoryusckts jeden freien lionschen zusichorto, dess 

noch voruüortot" wurde, "cs sci donn durch cin von seincszleichen in Con zosctzlie- 

chen foruon schaclltes Urteil", 

Sic beeinflusste veitor Cic amerikanische Unabhaenigigl:witser'lscrung von 1779. 
lase alle Menschen voii Schocptor mit gewissen 

unvorasusserlichen Rechten bedacht wordon sind", 

Sie beeinflusste weiter Cie frenzoosischo Unabhaan;igteitser:lacrung von 1791. 

Dort heisst os: "Dio Vertreter Zen frranzocsischen Volkes, welche ic Nationalver- 

saunlung bilden, hebou angcsichts der Unwissenheit, dos Vorsossosns odo: 

achtung der Monschenrcohte als cinzige Ursachen dos allgemeinen Unrluccks und dor 

Korruption čov Rogierungen, in einer feierlichen Erk acrung beschlossen, dio natuc. 

lichen, unverscusserlichen und heiligen Rechte des lüönschen festzulegen... Folgliol 


‚sort aio Nationalversuslung in Gegemart und unter Berufung ouf 


1, 
L 


crkennt und cri: 


das hocchsto Tosen. folgende Zcnschen- ual Buorgorvochtc", 


Joscolt nicht auch dor l"ogriff der arhabenen \uerde der wenschlichen Porson die 


Verfassung dor Union dor Sovjotischon Sozirlistischen Republiken, Corea loslapitel 


„1 6 2 A WË 
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en H0435 — 0041 
Do e US Ëer lim es iliner 


verkuenlet: "Dic erunölegenlen Rechte und lichten Zor Buerger ccc Deele ie ie oe 


ohhe Unterschied von Nationalitact uni Rassc", 


Und beginnt nicht schliesslich auch das Statut ñer ‘cro inten Nationcn, dos en 


r I ` z . X a uoc x 
26, Juni 19,5 in San reng isen von 51. Nationen unterschricbon * rdc, mit iioscr 


fciorlichen Eilaorung; ich zitiere: "Vir, Voclker der Vereinten Nationen, entschlg 


GE 
eu ^io guluon?b5imon Gone 4 len Schrecken zes Érioges zu bowshren, der 
sen, C10 BOCH, TL uLgen mationen vor con NTCC sen caes ric ei VS ALA 3 WÉI 


zuciiel im Leu?o cincs Menschen? beng čer Menschheit unsagberc Je 2 Zen verursachte; 


bekunden unsozen Glauben in die grundlegenden Menschenrechte, in čio „uoi 


? N - L] = D 1 4 
ort der menschlichen Porson, in die Gjeichbercchtigung der ihonner : 


grossen und kleinen 


ik konnten cinigo von uns soviel vorweltlichen, vic sic nur wollten«ille 


erkennen wir m, velchen wesentlichen Beitrag das Christentum Cor "clt bracirec uni 


AT 


ER] 


Jio sich langsan im “aure Cor Jahrhunderte seine Xr 


den 


roberungen erweiterten und. die 
Grunö.steine zu» ii 
nun hat Hitler mitten im 20. Jahrhundert cine gewaltsaue 

tion zu entfachen versucht, inden cr seine barbarische Rassenid 

richtete uni so.no prinitivo Pfnssung dos Gomeinschafüslebens, Auf 

nur Zurch biologische Cosotzo gelenkt wurde. 

Denn or ziclt nicht nur darauf hin, in furopa Doutscnler 

schaft fostzuloron, sonlem er strebt such damach, dem Welt seine “Kultur” 


CH 


insen, dio clle moralischen und intollcktuellon vrundjagon uns‘ ju, Dui 


dio zivilisiorto «clt scit ler christlichen Zeitrechnung fusste 


Gosotzo, Cio Ans fiorveich beherrschen, 
lor menschhichen Coscllschsft suferlegt werlen, un 
tuerlichen aus:canl und ces apros un das Leben. 
Von nun an kann von der. ant ononio der menschlichen Po 
Wie die aicise in cincz Ameiscnhrufen, so existiert auch das Individiun nur 
unc fuer lgemeinheit, Dor Staat ist nicht fuor da indiviciua geschaffen, soi 
dern das Indivilium Zuor don Stante 
Von nun kenn weder von leie noch von Necchstcnliobo ic Rede scine Das Christ: 


tun, Religion Cor Dogoncriorton und Krenon, wird durch cine neuc Religion orsctzt; 


Cio nur oin wont 





ZE EE TI 


Staerkeren, nur eine Pflicht, die der Herrschaft, anerkennt, 
Diese tierische Juffassung des menschlichen Lebens, diese "Kultur", 
diese Relirion, sind nicht das Werk eines Philosophen, der eine neue Theorie 
auf den Gebiet der geistigen Spekulation entwickelt, sondenr das Werk eines 
Realisten, der sie in lie Praxis unsetzt, 
“uf innerpolitischen Gebiet befichlt es, alle verseuchenden Elenente 
viíschen Volke auszuncrzen und ie Rasse der blonden arier zu ver- 
bessern. 
nit werden die Juden verjast oder ausgerottet, die Anormalen, die Kran- 
ken, Cio Schwachen werden vernichtet cider zum mindesten sterilisicrt, Eine 
Jugend, welche man fruchzeiti; ihrer Fanilie entreisst, wird von Staat zu 
ihrer !üssion erzo:;on, un "der Welt das Zittern beizubringen." "Ich wiäl, - 
sagt Hitler zu Rauschning, = ich will in ihren ugen den Funken schen, den 
ei einem wilden Tier w ! Dazu verleumdet er noch das wilde Tier, 
l toctet, weil es Hunger oder angst hat, oder weil es brunstig ist, 
dem Sadiswus der raffiniortcn Foltern nicht kennt,. 


Hitler wendet diese Lebensauffa ` auf die internationalen Beziehungen 


"Bin stzerkeres Geschlecht" , e schreibt er in "Hein Kampf", = 
ale Schwachen verjezen, Ca dor Drang zum Leben in seiner 
laecherlichen Fesseln einer sogenannten Humanitact der 
der zerbrechen vird, um on seine Stelle die Humonitaet 
treten zu lassen, die die Schwaeche vernichtet, um der Stacrke 
schenic 
wissen, welche Verbrechen im Nomen dieser neuen Religion begangen 
icviele Tote die Verwirklichim; dieser angeblichen Lebensdoktrin ge- 
Konzentrationsläger, Gcsicumorns und Krematorien, Einspritzen von 


Krankhoitsorrcz;orn, Sterilisationon, an Kriogsgefangenen und Deportierten 


vorucbto Viviscltion, Vcrsklevun; der Voelker, dic man fuer assimilicrbar 


D 


und vor allen die methodische “usrottuns aller, die man fuer minderwoertic er- 
klzort und um es 5;anz auszusprechen "Genocide! - Voelkermord =, all dies ist 
Frucht der hitlerischen Ideolorie, 
a hatte recht, als er sagte, dass die Suende vider den Geist 
des Nationalsozialismus und die Quelle aller in dessen Namen 
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veruchbten Verbrechen ist, Und war Lovi 


als er 1871 in seinan Buch "Parfum 


"Deutschland, Deutschlünd, de 


: 
aS 


ienn Du å 


Tea LI 
Oh 


Gespenst eines Kaisc 


HUTT 


3 Vouillet nicht prophetisch be; 
xaet schrieb: 
Himmel so viel 


'S o1. cneinen Sehen wirst; 


Schwert nicht traegt, um die Gerechtigkeit zu besehuetzen und 


alte Recht zu verteidigen, Son - 


und als das Schwert des ncuen Rechte bozcichnet.,,., dann ist 


do der grossen Suchne ge 


H 3 


Wir haben dargetan, wor doe 
soziolismus waren. Um aber 


ueber die Gebicto, sondern auch ueber 


brauchten sie Mitarbeiter, 


und dies 


my 
Cu. 


Disziplinen gefornt warony, 


und nach dieses komplizieric, zusam 


und Kontrolle ausdachten und 


sanisationen des Staates und de: 


ER 


Mon brauchte leitende C272::6, 


zips", die Befehle und 


ele JE 143 ^d 107 e 
das LELCENSKADINETT una < 


sind 


lien brauchte Werkzeurze der Kontz 


Fxokutivo, und d a Werkzeuge sind 
a 2 


lin brauchte schliesslich cic 


way das Werk des Generals 


hinreichend zif erten Elemente 


12 


ie Mitglieder dieser 


ser fanatische Anhaenser dos 


Gericht erinnert sich an den 


Schein-Unterschied zwischen "reinen 


waren, -Lle aber hatten zum nindest 


Vort das Rezine in 


ilen, die ihnen 


Sind gewisse Leute, wcil sie cinon 


weniger vor*echtlich und weniger sc 


Dass 


"MM 


Orcanisationocn, 


nit, allen 


ihren touflicucn Plan 


die von dor 


iso 


aba T: Inc 

tabes und des 
d 

Gent? 


Orgon: 


Nazis" und 


Terschrenderischer 


Mitteln zum Werke der Errichtu 


3 i 
sR en A03 


n der sich 


e Stun- 


ullisen der Verbrechen dos ON. 


der Weltherrschaft nicht nur 


t 


ILS Zu . 


ge Jerk setzen 


clo Gew 
erfuellt, in den 
Apc 


lie nach 


Dun? 


allgemeinen . ieit 


ee bi ar T ments 
‚orps der OSLO Le 


Gestapo, die Sà, der SD 


im Di 


Se 
Oberkommandos, 


ernt worien waren, 


‚sionen, Gruppen oer Dienststellen cnr 


Rezines areny ist moeglich unc 


Rib )ent orop-V lort 


solchen, die es nur 


Lehre angenommen, sant den naterie 


Veise zukonwien liess, 


Vorbehal deswegen 


scmacht haber 


Gruppen und diese 


: der Weltherrschaft beisetr? 
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ist im Laufe der Verhandlunsen in u. 
Heben die Verteidiger der Organi 
einzelnen ànpcklagton eingegriffen, 
unter verschiedenen Titeln Mit lieder 
sationen, sodass derart 
kollektiven Organisationen mit den Me 
bank befinden, festgestellt ist? 
Nach den so umfassenden Vo 
verehrten Kollegen von der ünerikan’ 


sche ich davon ab, noch einmal on die 


Sci cs w sie anzuordnen, "3 sic 


die in der inklages 
nom:;a3 haben, 
Ich moechte nur kurz auf zwei. 
anwaclte und zwar besonders die im 
kommend 

Es ist moeglich, so sag 


lich gewordenen Kampfes, im Zuge 


gekomnen sind, aber inner hat es sich 


D 


Jene Personen, die sie vorucbton, vor 


tiv-Gruppen, die solche Verbrec 


Dichte Scheidsvraende = 
trennten die verschiedenen Orcanis 
keit einer jeden Organisation fucr 


bei keiner einzig 
Erstes Vepteidizungsmittel:s Un 


sast 


o 


brechcerisch is t, muss man, So 


- Bi ; Wë = 
esent lichen Grunlsactze pruefon, £ 


Vielleicht begangen worden sind, nur 


lassen keinen Schluss 


ZUe 


iuf diese Weise war die Gestapo nach dem W 


polizoi, die wie 


-162: 


Pec 


auf unzwolfc 


Than Le eps nach den 


sohcn 


auszuruchren 


chrift aufsezach!.%.. 


alte de 


hen vc 


sic. 


en cine vcrbroc 


onn ko: 


die Polizei aller zivilisierten Staaten 


EU RI 
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wordene 


3 Masse bewiesen 


tionen nicht dauernäü ins Verhoer der 


. waren ülese ingekl- 


siner oder oft mehrerer dieser Organi- 


cîte Weise die cnge 


ennerns die sich hicr auf der /nklare 


Ankl&g sereden I aciie à tg 


^4 


und „ritische taatsaunwalbsco, 


schllosen Untaten zu 


oder um sic 


z Gruppen oder Orzanis2tionon 


tel zntworton, 


dos Obc 


Gestapo) des SD uni 


iltze les ounen 


Im? d m TH Anen Tran! el, een 
dabel um FTinzelverhrechen 


twortlich machten, aber nicht 


urtcilten. 


zweite Argument 


des Reichcs. Daher imss 


prucft werden und diese Pruefun 


herische Absicnt 


festzustellen, ob cine Orgs 


'erteidigun;, 


nnen die Verbrechen, wenn solche 


zoL..n Personen angerechrct 


auf den verbrecicrischen Charakter 


ortlaut ihres 


In an äh ae 
LEN ui 


Co 


T 
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Werk dor Gerechtiskeit mitzuarbeiten vnl die Gesamtheit gegen In’ividun zu 
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schuctzen, die deren Sich.rheit scfaelirdon koennten. Fs ist moeglich 


sie mitunter von oben Befehle erhalten und sic ausgefuehrt habe, Befehle, 


die nicht direckt in ihrer Hauptauf; "bc, der Schutzseirachrunn, inbegriffen 


„saren, wie zun Beispiel dio lasse o ..tung der Juden, die Ausrottung der 


1 


sowjet-russischen Kriesssefangenen, ^io E un; der entwichenen un? 
festzenomnenen Kriorzsgefanzenen. Doci. lia 
gungen nichts nit ihrer statutoenuaes. "en Befupnis zu tun. 
Aenüerunz in wesentlichen Char^ktor >» Organisationen, Ger nicus 
rischos an sich hätte, bowirken, 
So ist der SD, seinen Statut nac., cin einfacher Nachrichtendlienst und 
nst zur Erforschung der ocffen$?lichon lieinuns, cine art Galiup=- 


4 s. aaen zl un T » ^ 
in Grunde Harnlos 


CT Tie EM 


ist noeslich, dass iiit liecor Cos SD ‚egentlich am Werke 


an" 


drueckung mit der Gestapo zusamengeäs.citet haben. Zwer findot ren SD 


lieder an zahlreichen leitenden Stellen, wc sie sich einer anfechtba 


Taeti Xcit befleissisten, doch dabci .ondelten sie nicht als 
ese Organisation, deren yarlassungsmaessizer Charakter nichts 
an sich hatte, nicht `: sonittieren, 
fachrt die Verteidigung w ep fox , war das Oberkoumand 
1 


imung naeh mit der Verteidisunz ; weiches beauftra;t, nnd nur 
Verteilisung. Es beschaefticte si nicht mit Politik und ha 
der Polizci zu tun. Fs Gët nooglic! ASS es manchmal sc: 
chritten hat, Zwar hat es den Befchi unterschrieben, 
Widerstandsbewegung ohne ansabe dos Zieles zu deporticron, 
Komsandos und entwichene Kriesszefansene zum Zwecke ihrer Vcrnichtunc 
lizoi zu ucber;cbon, was der militacri:chen Ehre wilersprach, docl 

en Faellen nur als 
Hitler, oder eines Himmlers e 
Diese gelegentliche seinen Wirkunsskr.is fremde Botaetirun; 
Wesentlishen Charakter, der nichts Verbrecherisches an sich | 
lerunz bewirken. 
So benueht sich die Verteidi:v 


Charakter der Organisation von dem .ie Gargctan zu haben verneint, dass er nicht 


2 
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Verbrecherisches An 


unterscheiden, welche Betaetigung, : 


Fine dcrarti Interschci?jun- licsse 


Stehen, inden vorsorzliche Finrichtur 


Schranke setzen, in dem die Selbstac 


Bucrzors gegen den Missbrauch 


denkbar im Hitlorroziroe. 


Kucnrorte sich Bes 


D 1 


einzuhalten, als or schrieb, dass das 


Kucmnert sich der Frlass vc 28, 


allmacchtisen Staat befugt, jegliche rc 


zu lassen 
Unterscheidet Hitler zwischon der 


in der Besprechung vom 23. lai 1939, 


versammelt waren, orklacrts ich ziti- 


"Es darf nicht der Crunósat 


einer Locsunr der Problene zu 


Forderungen anzupassen ess... 


sondern um Sein oder Nichtsein von 80 


Das Hitlerrerine kennt kei ino vors 


lichkeit, keine Schranken der Iilliuor 


anderes Prinzip als da 


die Laune des Fuehrcrs, 


Dienstsradl ohne jerlichen Widerspruch 
J f 


Die Annahme einer ver Fi 
Kollektivorsanisastionen massrebe 
aufsepraest haetten, ist bloss cine 


fallsreichtun dor Verteidigung 


Ma 


LS zachlt allein die wirkliche Ta 


unc "ir haben den Beweis erbracht, de 


Ferner sucht die Verteidicuns 
Organisationen in der Tatsache, da 


des SD, welche verbrecherische Ta 


Sprucmglichen Organisation gehandelt ha. 


Theoreki::cr der Polizei, etwa å 


rglichen Finrichtun- ‚en, 


und kein 


aessen Befe: 


geblichen im 


cin; 


ti keit der Kolle 


D cn bc 


HE MAN 


Betaeti- 


Gier ibt, angefochten 


mant 


1 in einem demokratischen 


der Person und die .»eihcit 


can Prinzip 


arum, 


R TOM dm e 
Polizei von Feinde bedin 


~zehen der 


F Februa 


cinzip unc 


Jie litolieder 


Unr "cont, 


| UN NE 


KOLT 


TIL 1 er T ES SCH dh. 
ucbcrsenpPeiten Gcr loch Je 


Fuchrorprinzip, keine ande 


lc vom hoechsten bis zun nicdri-^st 
tet verden muss 
der Bessruendung ı 


"chtung, die bei 


avirkt und ihnen einen vewicsen 


a posteriori", cie 


entsprunrcn ist, 


ktivor 
serund der ko] 
Litglieder der Gestapo, 


angen haben, 


zi, Sondern voruebergehend von ihnen 
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konnandiert moren, 

et dies nicht im Gegenteil de: sereis di cr, dass i p m “nen 
Organisation des nationalsozislisti aen Systems diese Gruppen dio Rolle 
cines Reservoirs und einer husbil  sschule spielten, aus den 
zur Verwirklichung ihrer Herrschafts: e Jie auf die ihnen anvertrauten ver- 
brecherischen iufz;o5en vollkonmen v zooroiltotcn Taeter horavsholton? 

Und bildet die Tatsache, dass :;1er scine lüittaeter oft mit der 
der Ehrenmnitzliedschaft einer ilescr Organisationen ausgezeichnet hat, 


einen weiteren Beweis fucr die Bedeutuns, dio er der Bekundun: 


boimass, welche die Zugeh^erickoit zur einen oder anleren dieser Grup; 


Somit, welchen Standpunkt wir auch einnchnen nocren, kann 
Verteidisunssmittel nicht sufroch- 
VORSITZENDER: Ich zlaube, Sic 


4 


beenlen, Vaere es nicht besser, 


(craufhin sich der Gerici 
gleichen 
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NAC .CS-SITZUNG 


Die Verhandlung beginnt 14.00 Uhr, 30, August 1916. 


/ORSITZZNDZRs: Dem Gericht liegt ein Antrag von Dr, Steinbach in Bezug auf 


Goering vor, hinsichtlich der Affidavits, die von Dr. Laternser fuer den Ge- 


neralstab vorgelegt wurden, Diese Affidavits sollten fuer Goering in Betracht 


ogen werden, Das Gericht wird natuerlich dieselben fuer Goering genau so, 


wie alle anderen in Erwaegung ziehen, 
FORTSETZUNG DES PLAEDOYERS: 
CHANPETIER DE RIBES: Herr Praesident, meine Herren Richtert 
schlaegt ein zweites Mittel vor, 
Organisationen waren unabhaengig und kannten einander nicht, 
dem Staat, die anderen der Partei unterstellt, und Staat und 
artei uebten ihre Taetigkeit auf verschiedenen Gebieten aus, Im Innern der- 
Orzanisation bestanden dichte Scheiderraende zwischen den verschiedenen 
csess und die in voelliger Unabhaengig- 
Gefahr hin, die am meisten kompromitierten Zellen preiszugeben, 
bemuehen sich die Verteidiger die zroosstmoogli der angeblich iso- 
lierten Gruppen der Verantwortlichkeit zu ert 

Aber tatsacchlich steht dieses Mittel im Gegensatz zu allem, was wir ueber 
die allgemeine Organisation der Dienststellen des Reiches wissen, 

Wie es Herr Dubost bei der Festlegung der persoenlichen Verantwortung der 
einzelnen Angeklagten bewiesen hat, kann die wechselseitige Durchdringung der 
Organisationen und Dienststellen nicht 

Der Nationalsozialistische Staat ist totalitaex, 

eamten wie auch seine Dienststellen sind von einer gemeinsamen Welte 
anschauung durchdrungen, verfolgen dio gleichen Ziele und die Eirheitlichkeit 
der Handlung ist durch die allgegemracrtige Partei Ausdruck des politischen 
Willons dos Volkes, in dem genannten Raodorwork des Staates gesichert, 

In den Texten ist dio Verschmelzung dos Staates und dor Partei durch das 
Gesatz vom le Dezember 1933 verwirklicht : 

"Dio NSDAP ist die Tracgerin des deutschen Staatsgedankens 


und mit dem Staat unlooslich verbunden," 
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Dio ooffontlichen Dienststellen muosson mit don Dienststellen der Partoi 
zusammenarbeiten, 

In der Praxis ist diese vocllige Durchdringung und Vereinigung von Staat 
und Partoi verwirklicht durch dio Konzentration in den gleichen Haonden der 
lacht, dic von dem Einen und dem Anderen horruchrt, 

Hitler ist zugleich Oberhaupt dos Staates, des Heeres und der Pertoi, 

Himmlor ist Fuchrer der SS, die der Partei untersteht und gleichzeitig 
Chof dor Polizei, welche dem Staat untorstoht, 

Dio Gaulsiter, Parteibeamte, sind zugleich, in den meisten Faellen, Vor- 
troter dos Staates in ihrer Eigenschaft als Reichsstatthalter oder Oborprac“ 
sidonton in Preussen, ~ 

Der Chof der Partoikanzloi nimat an der Ausarbeitung der wichtigen Gesetze 
sowio an dor Ernennung dor hocheron Staatsbeamten toil. 

Das Gesetz vom Te April 1933 gestattet dio "Amtsentlassung" der Staatsbo- 
amten, dic nicht dio Gewachr dafuer bieten, rucckhaltlos fuer den nationalen 
Staat ergeben zu sein und wir wissen, mit welcher Brutalitact diesclbe"Ent- 

" in OKW durchgefuehrt wurde, 

Somit ist praktisch wic auch durch Goscotzostexte die innere Abhaengigkeit 
von Staat, Partei und Wehrmacht vorwirklicht, und in ihrer konkreten Botaoti- 
gung ist os unmooglich, dio Toilvorantwortung der Einen oder Anderen zu untor- 
scheiden, 


! 


Ist os nostig, Beispiele anzufuchren? = Wir haben ihrer zahlreich gegeben und 


Bo” 


befuerchten die Aufmorksomkeit dos Gorichtos zu lange in Änspruch zu nehmen, - 


Es wird wohl gemegen, an die enge Zusammenarbeit der Gestapo, dos SD, der 
SS und der Wehrmacht in der gemeinsamen Ausarbeitung der allgemeinen Weisungen 
und in der Durchfuchrung der Massnahmen gegen Mitglieder der Widoerstandsbo- 
vegungy der Roprossalion gegen die Zivilbevoclkerung, der Ausrottung der Juden 
zu erinnern, 

Finden wir nicht dafuer den unzweidautigen Beweis in der wiederholt zitierten 
Anordnung Hitlers vom 30. Juli 19443 

"Alle Gowalttaten nichtdeutschor Zivilporsonen in den besetzten Gebieten gogo 
die Deutsche Wehrmacht, SS und Polizei und gegen Einrichtungen dic deren Zwecken 


dienen, sind als Terrore und S2botagoakte folgendermassen zu bokaempfoens 
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haben Terroristen und Saboteure, die sie auf frischer Tat antreffen, sofort 
an Ort und Stelle niederzukaempfon, 

2. Wer spacter ergriffen wird, ist dcr nacchsten oertlichen Dienststelle dor 
Sicherheitspolizei und des SD zu ucberscben, ss." 

Indem Hitler dreimal die "ohrmacht, die SS und die Polizei nebeneinander or- 
wachnt, unterstreicht er nicht damit die enge Zusammenarbeit dieser Organisa- 


tionen, = 


Ist os nootig, noch einmal an die zahlroichen Weisungen Keitels, an den Bofohl 


* 
lu 


dos Feldmarschalls Kesselring vom lh, Januar 19ll,, an das Marsch-Tagobuch dos 


Generals von Brodowski, zu erinnern, welche die Wehrmacht zur Vortuogung dor 
Polizei, und dio Polizei zur Vorfuegung dor Wehrmacht stellen, fuer dio ruock- 
sichtsloso Nicderschlagung der Widerstandsberregungen, 

Soll man an Keitels Befchle erinnern, in denen er den Militacrbefchlshabern 

in Frankreich, in Holland, und in Belgien dio Anordnung erteilt, dic Wehrmacht 
an der, durch Hosonborg organisierten und geleiteten Pluondorung dor Kunst“ 
schaetzo zu beteiligen, 

Hat nicht dor, durch die Gestapo vorgeladene Zeuge Hoffmann im Loufo der 
Sitzung vom 1, August orklaert, dass dor "Nacht- und Nebel" Erlass dor Zu= 
sammenarbeit dos OKT und des Reichsjustizministeriums entspringt, = 
Auf diose Weise hoffte dio Verteidigung vergebens, die Verantwortung zu vor- 
mindern, indem sie dieso auf die Dienststellen dos Staates und der Partci, auf 
dio sogenannten unabhaengigon Organisationen verteilt, 

Sic hat cbensowenig Glueck, wenn sio festzustellen versucht, dass inmitten dote 
sclben Organisation deren verschiedene Abteilungen durch dichte Schoidowaondo 
voneinander abgesondert waren, Wem will sio denn glaubhaft machen, dass zum 
Beispiel dio Vorwaltungsabteilungen des SD und der @estapo nicht das Ausmass 
der Doportationon kannten, wo sio doch das schwiorigo Problem der Transporte 

zu locsen hatten oder, dass die Dienststelle fuer Material und Instandhaltung 
nichts von der Äusrottung durch chemische Verfahren wusste, obwohl sie die Gas“ 
wagen zu reparieren hatte, 

Tatsaechlich sind saemtliche Dienststellen der Gestapo, des SD, der SS und des 


OKW fuer die gemeinsam begangenen Verbrechen solidarisch verantwortlich und 
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was fucr dicsc Organisationen zutrifft, ist obonfalls zutroffond = moino werten 

Kollogen dor Anklagcvortrotung haben os bowiosen = fuer die Reichsregiorung 

und fucr dic Politischen Leiter 

Sind dio Änstifter weniger schuldig, als die eigentlichen Tacter, ist das Ge- 

hirn weniger verantwortlich, als der Arm? 

Somit slauben wir, meine Herren, dio gemeinsame Schuld aller Organisationen 

bewiesen zu haben, und wir beanspruchen sio fuer verbrecherisch zu erklacren, 

Soll das heissen, í wir beabsichtigen von den zustaendigen Gerichtshoofen 

die schwersten Strafen gegen alle Mitglieder dieser Organisationen zu erzielen? 
Gowiss nicht, Indem wir von Ihrer Rechtssprechung die moralische Vorurteilung 

derjenigen Organisationen fordern, ohnc welche die Verbrechen des Nationalsoe 

zialismus nicht haetten begangen werden koennen, verlangen wir nicht, dass 

Maenner verurteilt werden, ohne sio gchoort zu haben; diese: Maenner, dio im 

Gegenteil ihre persoenlichen Verteidigungsmittel vor den zustaendigen Gerichten 


geltend machen koonnen, 


Vobrizens, wonn das Statut dieses Gerichtshofes festlegt, dass hier "in allen 


Faollon, in denen das Gericht verbrecherischen Charakter ciner Gruppe oder einer 
Organisation feststellt, wird dieser verbrecherische Charakter als foststchend 
angesehen und kann nicht mehr angefochten werden, " sagt das Statut doch nirgends, 
dieser Gruppen oder Organisationen vor die zustaondigen 
gebracht werden sollen; und wir meinen, dass jene nur verfolgt worden 
sollen, die - in Kenntnis der krimincllen Betaetigung der Gruppe oder Organi- 
sation = sich ihr froiwillig angeschlossen haben und somit porsoonlich an den 
Verbrochen teilgenommen haben, dio von dor Allzemeinheit begangen wurden, 
Andererseits denken wir, dass im Interesse einer lautoren Rechtssprechung und 
in dor Hoffnung auf universclle Bofriedung, dio Strafen dor Schwere dor orwio- 
senon Uobortrotungen entsprochen solleng und wachrend die schwersten Strafen 
nur gerecht sind im Falle von Verbrochen, deren ein Mitglied einer Orgenisation 
porsoonlich schuldig erkannt vurdo; sollte dic alleinige Mitgliedschaft = solbst 
dic froiwilligo = zu einor dieser Gruppen nur mit Freiheitsstrafen oder sogar nur 
mit dem Entzug eines Teiles oder der gesamten buorgorlichen und politischen Rech“ 
to geahgäot werden, 
Und wenn das Gericht der gleichen Meinung ist, so verbietet ihm das Statut 


16251 





(LD 


30, JE eens eebe Dt 

keineswegs es in der Form auszudruecken, die ihm genehm erscheint, 

Folglich wird Ihr Urteil nicht, wie Dr, Stoinbauer in seinem Plaedoyer fuer 
Seyss-Inauart zu befuerchten schien, der àbschluss eines "Prozesses des Siegers 
gegen den Besiegten" sein, Es wird vielmehr die ewige lautere Gerechtigkeit 
feierlich zum Jusdruck bringen, 

In diesem gleichen Plaedoyer versuchte Dr, Steinbauer die Worte von Herrn 

de llenthon in Gegensatz zu stellen zu der Haltung eines der heldenhaftesten 
Chefs der franzoesischen Widerstandsbewegung, der spaeterhin Praesident der 
franzoesischen Regierung wurde, indem er uns das Wort George Bidaults in Er- 
innerung rief, als dieser, nach der Befreiung, die schwer verwundeten Deutschen 
besuchte und zu ihnen sagte: "Kameraden, ich wmensche Euch baldige Genesung 
und eine glueckliche Heimkehr," 

Dor Verteidiger von Seyss-Inquart hat sich geirrt, Es besteht kein Gegensatz 
wischen den Worten von Francois de lienthon und denen von Georges Bidault und 
die Franzosen, dessen bin ich gewiss, cbenso wie alle freien Buorgor der Vor- 
cinten Nationen gehen saemtlich dahin einig, dass die noctige Strenge gegen- 
ueber den Schuldigen mit dem Mitleid gegenueber denjenigen, die violloicht nur 
Opfer waren, in Einklang gebracht werden muss, 

Dadurch, dass die Gesamtorganisationen fuer verbrecherisch erklaert werden 

in dem Masso, als don zustaendigon Behoerden gestattet ist, die Schuldigen, 
aber auch nur dic Schuldigen zu verurteilen, indem der Welt feierlich bostaetigt 


nt 


wird, dass oin Gesotz der Moral den Vorrang hat vor dor Willkucr dor !onschen 
und Rogiorungon und dass dioscs Gosotz, sowohl fuor Porsoenlichkeiten dos 
ooffontlichon, wie des privaten Lebens Geltung hat, fucr Nationen, cbenso wie 
fuor Einzelpersonen, und dass cs vorbrochorisch ist, diosos Gesetz zu verlotzen, 
Dadurch wird Ihr Urteil einen wesontlichen Beitrag leisten gu dem grossen Work 
der allzencinen Bofriedigung, das in der Organisation der Vereinten Nationen, 
wie auch in dor Friodenskonforenz in Now York, wie in Paris, von don Vortrotorn 
der freien Voolkor ausgearbeitet wird" in dor unormosslichon Hoffnung der 


A 


einfachen und rechtdenkenden Menschen," 
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BEGINN DER SCHLUSSREDE UEBER DIE “IS 
VERBRECHERISCH ANGEKLAGTEN ORGANISATIONEN 
DURCH GENERALLZUTNANT Rei. RUDENKO 
Herr Vorsitzender, meine Herren Richter! 
Wir sind jotzt zum letzten Stadium dos Prozesses gekommen; der mit oinor 
ausserordentlichen Genauigkeit und grosser Meisterschaft gefuchrt worden ist, 
In den individuollon Faollen der Hauptkriogsverbrecher, die auf dor anklage- 
bank sitzcn, hat dio Anklagebehoorde schon oin erschoopfondoes Bowoismctorial 
vorgebracht, Wir bekraoftigon ebenfalls voll und ganz die Anklage gegen die 
vorbrechorischen Organisationen: Die Regierung des faschistischen Deutschlands, 
don Genoralstab und das Oberkommando der Deutschen Wohrmacht, das Korps der 
Politischen Leiter, dor deutschen nrtionalsozialistischen Partei, dio Geheime 
Staatspolizci (Gestapo), die Schutzstaffeln der nationalsozialistischen deut“ 
schen Partei, (SS), den Sicherheitsdienst (SD), und die Sturmabteilungen (SA), 
Wie durch das Gorichtsvorfahron nachszowicsen wurüc, stand an dor Spitzo 
Hitlor-Doub5schlands ‚eine Vorschwoororbondo, die die Regierungsg gowalt und dic 


Verwaltung ganz Deutschlands an sich gerissen hatte, 


a 


Eine solche Vorschwocrergruppe, dio in cinom Reiche von vielen Millionen Ein- 
wohnern im Zentrum eines ungohoucron Staatsapparates wirkte, konnte nicht ohne 
ein ganzes System vorbrocherischor Hilfsorganisationen, die dio Vorschwooror 
mit der Feripheric, die Fuchror der gr Wege mit den Fuchrern der Strassen 
und Gassen verbanden, oxisticron, Doswogon arbeitete im Hitler-Deutschland 
unter einer unmittelbaren und fortwachrenden Leitung der Vorschwooror ein 


Notz von Organisationen, dio oino grosso Macht bosasson = das Korps dor Poli- 


t» 


am 


tischen Leiter der NSDAP, dio Gestapo, 92, SD und andore e 

Das Gosotz von 1933, durch welches der Apparat dor faschistischon Partoi mit 
dom Staatsapparat Hitler-Deutschlands verbunden wurde, war oin offenes Einge- 
stzcndnis dieser Tatsachen in Form cines Gosotzos. 

Zur Staorkung der Verbindung zwischen der loitenden Bande und den Organisatio- 
nen, trat jedor dor Vorschwoorer in mohreren Rollen auf, war violgostaltig: 
Gocring war gleichzeitig re Oberbefehlshaber dor Luftwaffe, Bovoll- 
maochtigtor fuer den Vierjahresplan, Reichsleitor und oberster Leiter der SAs 
Hoss war Minister, Stellvertreter Hitler!s in der Partei, Gonoral der S5- und 
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in Fragen dor Ideologie und Aussenpolitik, Minister und Oborgrupponfuchrer 
der SA und so weiter, Wie man den iünistor Gocring nicht von Gooring, dem 
Obergruppenfuchrer der SA trennen kann, so sind auch dio SS, die Gestapo und 
dio anderen vorbrocherischen Organisationen vom Hitlerregime nicht zu trennen, 
Man kann sich oin Hitler-Deutschland ohno Bibliotheken, ohne Schulen, sogar 
ohne Krankonhacuser vorstellen, aber oin Hitlor-Deutschland ohne SS und Go- 
stapo war oxistonsunfachig, 
Diese politische Taetigkeit widorspiogolnd, sicht das Statut dos Internationalen 
Mlitacrzerichtshofes zwei Arten der Teilnahme an den verbrocherischen Hite 
lerischen Gemeinschaften vor: 
Paragraph 6 des Statuts spricht von der Teilnahme an der verbrecherischen 
Verschwoerung, waehrend Paragraph 9 bis 10 sich mit der Teilnahme an den ver- 
brecherischen Organisationen befasst, Diese beiden Begriffe sind organisch 
und unzertrennbar miteinander verbunden, denn sie stellen in strafrechtlicher 
Terminologie den Zusammenhang und die Vorbindung dar, die tatsaechlich zwi- 
schen dor Vorschwoerung und den Organisationen im Hitlor-Deutschland bestanden, 
Die zwei obengenannten Arten der Teilnahme der Hitler-Leute on den inter- 
nationalon Verbrechen - die Teilnahme an der Verschwocrung und die Teilnahme 
an den Organisationen = eng mitcinander verbindend, hat das Statut dos Intor- 
nationalen lülitaorgorichts mit voller Berechtigung fuor die eine und dio 
andere Art der Teilnahme verschiedene strafrechtliche Folgen festgelegt, 
Die Teilnahme an der Vorschwoorung, die ihrer ganzen Art nach keinc sehr 
grosse Ànzahl von Persönen oinschliossen konnte, wird vom Statut als eine 


solbstaondigo strafbare Handlung betrachtet, Andererseits wird die Frage der 


V4rantwortung fuer die Teilnahme an den verbrecherischen Organisationen, die 


Hunderttausondo von Mitgliedern oinschlosson, vom Statut des Tribunals in 


einer anderen Richtung ontschiodon, Das Statut dos Tribunals, das gaonzlich 
auf den Grundsaetzon des Rechts und der Gerechtigkeit aufgebaut ist, ucber- 
laosst dic Beurteilung der individuollon Verantwortung dor Organisations- 
mitglieder, dio sich mit der Klarstellung der Schuld einer grossen Anza 

von Einzelpersonen befassen muss, den nationalen Gerichten, 


Artikol 10 dos Statuts lautet: "Ist eine Gruppe oder Organisation vom Gerichts- 
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hof als vorbrechorisch orklacrt wordon, so hat die zustaendigo nationale 
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Bohoordo jedes Signatars das Recht, Personen wogen ihrer Zugehooricgkoit zu 
einer solchen vorbrochorischon Gruppo odor Organisation don Prozess zu ma- 
chon," 

Auf Grund dor Bestimmungen des Paragraphen 10 des Statuts koennen Gorichts- 
hoofo in dor UdSSR, in den USA, in England, Frankreich und in don achtzohn 
Staaten, dio sich dor Londoner Vorcinbarung anschlossen, natuerlich oinon 
Angeklagten fuer schuldig orklaoreng aber sic habon obonfalls das Rocht zum 


Schluss zu gelangen, dass or, dor Ànpgoklagto, gar nicht Mitgliod: oinor Organi- 
6 o 3 3 o 5 9) & o > 


sation war, odor ihr nur formell. angchoorte und tatsaochlich der Organisation 


fernstond, und ihn aus diesen Gruondon freizusprechen, 

Fuer allo diose und verwandte Fragen waren und bleiben die nationalen Gee 
richtshoofe absolut zustacndig, Dioso Gorichtshocfo sind nur in einem grund- 
sactzlich schr wichtigen Punkt eingeschracnkt: Wenn der internationale Gorichts- 
hof cino Organisation fuor vorbrochorisch orklacrt, duerfen dio nationalen 
Gerichtshocfo don verbrocherischen Charakter dieser Organisation woder vor- 
neinen, noch bestreiten, 

Dio orwachnte Abgronzung der Zusteondigkoit dos Internationalen Tribunals 

und dor nationalen Gorichtshoofo ist ungeheuer wesentlich zum Verstaondnis dor 
Bostimmungen dos Statuts des Tribunals uobor die verbrecherischen Organisa- 
tionen, 

In der Tat, gorado weil e die Aufgabe dos Tribunals ist, nur ucber dio all- 
gemeine Frage dos verbrecherischen Charakters dor Organisation zu beschlicssen 
und nicht dic oinzolnon Fragen ueber dio individuelle Verantwortung dor Mi te 
glicder diosor Organisationen, dofiniort das Statut don Begriff "Orzanisation'! 
nicht und bindet das Tribunal in diosom Fallo durch keinerlei formelle Forderun- 
gone 

Das Fohlon einer detaillierten Definition oinor verbrecherischen Organisation 
ist folglich koinc Iuecko im Statut, sondern cine grundsaetzliche Stollung- 
nahmo, dio aus der oben erwaehnten Tatsache folgt = und zwar das Ucborlasson 
allor konkreten Massnahmen don Organen der nationalen Justiz, Deswegen finden 
dio Versuche, das Vorhandensein gewisser konkreter Merkmale (freiwillig Mtglie- 
dorschaft, Kenntnis der Ziele und so weiter) zu verlangen, ehe eine Organisa- 
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tion als vorbrecherisch erkannt werden kann, nicht nur keine Unterstuotzung 
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im Statut, sondern stehen sogar im Widerspruch mit seinem ganzen Aufbau, 

Die wesentliche und einzige Aufgabe, dic dem Tribunal obliegt, bestcht nicht 
in derartigen Untersuchungen, mit donon sich die zustaendigen nationalen 
Bchoorden bofassen und befassen werden, sondern darin, die einzige ont“ 
scheidende Tatsache festzustellen: Ob diese Organisation durch ihre vor- 
brecherischce Handlungen an der Verwirklichung der Hitlerischen Vorschwooror- 


plaene teilnahm, 





TT 


Gerade auf diese Auf-abo abzielend, ist auch die vom Statut vorgesehene Prozess- 
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ordnung bezuezlich der Heranziohung ler Organisationen zur Vorantrortung aufge- 
baut. 

Tatsaschlich verbindet das Statut dos Trübunals die Locsung der Frage von 
den vorbrochorischon Organisationen nit der Notwendigkeit, don Fall des bestimmt 


Vertreters dioscr Orsanisation, der auf der Anklagebank sitzt, zu untersuchen, 


Die Ànzoklazten im se,cmraertizen Prozess waren gleichzeitig Toilnohmer an der 


— 


Vorschwoorung und fuchrende Mitglioder dor Organisationen, ucbor deren vorbrc- 
chörischen Charakter cas Tribunal entscheiden muss, Folglich ist jenes Boweis- 
material, das schon in don individı:ilen Faollen der in 'cklagton vorgelegt 
worden ist, auch gleichzeitig vos „bliches Bewoismatorial fucr die von ihnen 
vertretenen Organisationen. Dic Dokumente, dic von den Anklazobchocrden vorgeler 
woräcn sind, 1l orrior 3 s die © klageschrift orvaohn- 


ad 


ton Orzanisationen fortvachrond und unmittelbar cin Instrument zur Vorrirklichun 


dor vorbrecherischen Placne der Vorschwocrer varens Infolgedessen ist durch das 


Scrichtsvurfahren dor vorbrochorischo Charaktor dieser Organisationen voll und 


Tribunals hat sich bemucht, dio Untersuchun« 
Orc;anisationon mocglichst viclsociti^ zu restalten. Dio id tzoliodor 
durch Rundfun!:. rosso und bosondoro Bekanntmachungen "uf re 


dom Tribuna ihre Erklacrunren abzuscben, Den Tribunal 


Anzahl dor Personen, die nun in den Yonzentrationslagern sitzen, und dio diesc 
ifoozlichkoit ousnuetzon wollten, bc:zant, Die Schaffun- cina Hilfskomission 
hat os den Tribunal ormocolicht, ci... mosglichst grosse inza hl von Organisation: 


mitzliodern, die in dor Folge vo zustaondisen nationalen Gerichten „chocrt und 


behandelt verden sollen, zu vernchmen. Als Resultat einer schricrigen Vorbo- 


roitungsarboit wurde eino von dor Yorteidisunr auspewachltc Gruppo von 


Tribunal unmittelbar vorcofuohrt,. Dio Verteidigung, dio 
wohltc, dic unbostroitboro P :wiskraft dor von der Ankla:c;cbchoc 
‚ton Bureisdolmumente zu vidórlorou, beschloss, ihro Zouren g- omacborzus tollc 
jicine Herren Richter, vir habun diese Zeusen und ihre .ussascn wohl in ir- 
e 
innoruncze. onn os noch noctig vwacrc, don Bevois zu .fuchren, da 
ismorvaohrondo und trouo Berleiterin dor hitlor'schon Grausamkeiten war, so 


et 
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ucrdon die Jucgnerischen Aussagen Kaufmann!s, Sicvor's, Manstoin's Reinock^2's 
Ta 


Rost!s und anderer dafucr als ucborzcu;c.ndo Illustration dionon, Diese "Zeugen" 


habon sich in ihren Bemuchunren, dio verbrocherischen Ormmisationen reinzura- 


chen, deren fuchrende Mitgliodor sio solbst waren, in ang offonsichtlichon 


iüdorsinn vert te So stell 


+ os sich heraus, dass sowohl dio 53, vio dio De 
stapo cino Vorsinisunz von Auscrwachlten soi, cin Voroin dcr Edlon, cin Ritter- 
ordene Nicht uusonst vurdo Rosonbor:; schon frucher von sciner Verteilisung zum 


Ritter voschlacon, Allo rlaunzen ort von moralischer Sauberkeit und pflosten di 


Nacchstenlichse. Dio Oberzruppenfuchror der Borufshenkor dor SS cilton herbei, 


sn Judon von Hoordorn und Pluondororn zu rotton, und dor Gonoral 


Brauchitsch wa: 


oin „luchender Pazifiste 


Es ist dabei 5clchrond, dass nach don Zeurcnaussarcen dic Orranisationen 
3 t 3 A 


-oleho dic Anklavcschrift fuor verbrechcrisch orklaort, ohne Ausnahme sauber un 


nakellos orschceinen, "or hat denn aber dann dio iraordvnz von 12 iällionen fric 


licher Bucrror vorzonomon? "op hat die Xriorsrefanrenen conartort und vor hat 


aus den bosctzton Gebicten Millionen von Menschen zur Sklavonorboit nach Doutsc 


os sich herausstellt, gibt es koino Verantwortlichons 


con, Zymische Tmercn, aus dom Mundo von Menschen, doron Gerissen vor 


tiordon nicht zurucceischreckt, und deren Ehre vor Moinoid nicht Halt macht = ver 


dionon koine ' ióorlo;unze 


In Laufo d DSoroisaufnshno fuor dio vorbrochorischon Orzonis-^tionon wurd 


von dur .nklaco orc^onzonde, schrumnäicsende Dokumante vorzelest, dio von nouen 


Grausankciton dor hitloristischon Vorerochorischon Orzanisationoun Zeurnis ab- 


unbostroitbazro Tats 
ist klar, Dio 
Boin Parteitag in Jahre 193), hat Hitlor orklacrt: 


""Heht dor Start hat uns geschaffun, sondern -ir schufen don Start, ~ 


L k 


st nooclich, dass oinicc uns fucr sine Partoi halten, wachren? andora = fu 


cine Orzanisation; Dritte wieder otras anderes; aber in der Tat sind 


iir, was vir sind," 


der "c ummorti-o Prozoss "Abt eing erschoepfondo und senmo Antvort 


auf dio Fraco = was taron ĉie tmitloriston. Der Fuchrer an dor Spitze dor vcr- 


a ear 
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brochorischen Bande dor Vorschwoorcr, die in verschiedenen Rollcn auftraten und 
verschiedene Titel hatten, ifinister, "auleitor, Oborrruppenfuchror und dorzlei- 
chon, unzchen von cinom von ihnon scoschaffenen Netz von verbrechcrischen Orzani- 
ationen, Gio !illionen deutscher Bucrger in ihren Krallen hiclton, 
schematisch dargestellt, dio politischo Struktur Hitlor-Deutschlands, 
Dio Brandmarkunr der im Anklaceakt aufrcfuchrton Orgzanisationon als vore 


brochorisch, sovio dio Brandmarkung dor vorhandenen Vorschrvoorunr ist demnach 


dio notvoncico Bodinsuns fuer den Sie: der Gerechtigkeit, Sior, nach don alle 


friedlicbenden Voclkor schmachten, 

In Bozuz auf dio cinzolnen Organisationen, dio die Anklare als vcrbrccherisc 
Zu erklacren fuor vncontbchrlich erachtet, halte ich es fuer notwendig, als Er- 
zacnzung zu don uJdbcrzcurendnan Ausfv "rungen, die borcits von noinon verchrten 
Kollegen romacht mordon sind, Folzondcs zu sagen? 
Das Corps der Politische: iter dor nazistischen Partei, 

In Absatz I, Pararraph L, unter "A" des Anklapeaktes, dor dio Ucborschrift 
tracrt: "Dio nationalsozialistische Partei als Mittelpunkt des al*eneinen Planes 
odor der Vorschvoorun:" heisst 68: 

"In Jahre 1921 wurde Adolf Hitlor dor oberste Fuchrer (schlechtie: " dor 
Fuchrer" genannt) dor Nationalsoziali- tischen Deutschen \„beiterpartci, auch bo- 
kannt als Nazi-Partoi, die- 1n Deutschland in Jahr. 1920 zozruendet wordon var, 
Dio Nazi-Pavtoi,. susämmen mit ciner Anzahl ihrer Unterorzanisntionen wurde zun 
Mittwl dos Zusamnmenhaltes unter den .klacten und ihren Mit-Versciworonen und 
Su Mittel dor Ausfuchruns; der Ziele und Zwecke ihrer Verschwocrunz." 

Dic scrichtlichen Vorhandlun on haba diese Auslegung voollir; bostactirt, 

Dio zahlrcichon Verbrechen dor i._öleristischen Clique vurdon von dor nazi- 
stischen Partci, die Cio treibende Kr-ft dor faschistischen Vorghroorun; wor, 
boseolt und selcitct, 

Vicle von don änseklaston und sorcnannte EnSylastungszeusen sacton ous, dass 
Sio Nationalsozialisten varen, dic Deutschland vor Angriff scitons andcror 
Starten beschuctzon wollten, Dios ist eine offensichtliche Lucros Nur Bitruccer 
kocnnon behaupten, dass Costérroich, .ic Tschochoslovakoi, Polen, Norrosen, 
D-enomr:k, Bolcioh, Holland, Jugoslawien, dio Sovjot-Union und andere fricd- 
licbendo Lacndor auf ^io Unverschrthcit und Unabhaenriskceit Doutschlanä, cinen 
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Anschlag machen wollten, In "irklichkcit sind dic deutschen Faschis 
'ntionalisten, sondern Iuporial:ston, fuor dio das Errreifen fromdor Gobicto d: 
Tundlez;ondo und bostinsende Ziol, zum Zwecke dor Expansion dcs | 
chen Kapitalismus ist, Schanlos nannten sie sich Sozialisten, Nur unvorschac: 
Moonnon behaupten, dass die ioutschen Faschisten, Cio allo donokra- 


jicicrt, und sio durch Konzentrotionslacor ore 


sotzt hibon, SXlavonarocit in orken und Fabriken und Leibeifcnschaft in don 


Docrforn Deutschlands und don von ihnen besetzten Lacnlorn cinfuchrten, als Vor 


SA 


teidirer dor intoro sr yboitor i Baucrn auftraten, 
Und wenn dicso Inpe n und Reaktionacre sich in 


Tas 


i"Mationsliston! und Sozialisten" huollton, so taten sio os 
Programm der nazistischon ‚art olbst enthick Grundlagen fuor cinc 
herplan, fuor die Ergreifung frere ‚bicte und legte oinon Grundstein 
onsehonha 


b d ei ^ 
Ley horaus:a 


los Staates. illo Gesctzosvorsc! riften nvosson 
rrondct worden. I, lon ersten Jahren der Auf»auarbceit 
dem Fuohror zelunsen, wesentliche Teile los Partcinro- 


iwundsactzliche hinaus bis in Einzclheiten hinoin zu vemrirk- 


dur Gostapo und anderen vorbree! 
nicht zu trennen, G 
|i deouotlincso von ĉon Honkorn von Auschritz und ! 
nicht zu tremene 
sagte Hitler -, ist dor Partci bekannt, Sic c 
noinorsoits machte sio 
li am 1. Dezenker I 
cherunzg dor Parto 
ior Cep nıtionalsozialistischen Revolution 
dio Tracvorin dcs deutschen Staates und ist vom Staato nicht zu rennen ell 
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"Da die ongsto Zusammonarboit © r Parteiorganisationen mit don Rogiorungs- 
bohocorüon sicherzustellen, wird dor Si, "lvertrotor des Fuchrers zum Mitglied dor 
Roichsr.giorung crnonnt," 
osos Gosotzos v.rkuondot, dass dio Mitgliodor dor NSDAP und 
der Stermabteilungen - einschlicsslich der ihnen untergeordneten Organisationen -" 
iio Leiter und treibende Kraft dos n: tionalsozialistischon Stastos soicn," 
Das Gosotz vom l Dozombor 1933 war cine Grundmassnahmo, dio dom Korps 
doy Politischen Loitor der vorbrochorischon nazistischen Partci vollo politischo 
acht in Doutschland sichorto, da ddoscs Gesctz bostimnto, dass dio nazistische 
Partci Con Staat vorkoorparoe 
Um dio i;.asson dor Bevoclkorun.: "u? Scito dos faschistischen Regimes horan- 
güzichon, haben dio Hitleristen gleichzeitig mit der Spekulation auf nationale F 
fuchlo und dor uncrhocrton sozialen Demagogik, schamlosostc sozialc "Bestechung 
sot;iobcn, Boc.utondc Organisationen urdon geschaffen: Hitlerjugend, Arboits- 
front, Sturmabteilungen, SS und dorg” ichen, Dio zahlreichen iíitglicdor dieser 
Orsmisationen wurden nit dem faschistischen Regime nicht nur (durch vorschioden- 
artige Bevorzugung und. materiellen Gewinn verbun’on, sondern auch durch cine 
Gosamtbuergschaft fucr dio gumcinsam bogangonen Vorbrochon. Und dic ordrucckonde 
Torr-rmaschino mit ihrem woitvorzwoi tcn Netz dos Dotektiv:osoné, der Provoka- 
tion, dos Vorrats, dor Xonzont:atior: Lager, dor Schnolljustiz, richtcto sich ge- 
son solcho Elomonto, dio mit dom Regine unzufrieden warone 
Svstom dor Verbindung c.r fuchronden St.llungen in dor Nazipartei 
mit den loitondon Stellungen in den \urroristischen frganisationen, = 88, SD, Go- 
stapo = und dor Hogiorung, verhalf dor Verwirklichung der Placno der foschisti- 
schon Vurschyooror, orloichtorto C3 7 rwirklichung dor Plaend dor Untersiorfun- 
gon und dor Kontrolle dos deutschen Volkes und dos States. 
Roichsfuchrer SS Himulor var gleichzeitig dor Reichsleiter der NSDAP 
‚Der Poichsuassonministor P/^»entrop = wab Gencral dor S5, und dor 
Stollvortrotor dos Fuchrers, Hoss = vor gloichzoitig Reichsministcre 
Nachdem sio mit Hilfe ihr.r Partei absoluto Kontrolle ucber Doutschlan 
orroicht hatten, gingen dio hitleri. hen Verschtoeror an dio Vorvirklichung ihro 


ac^Yossivon Placnos In seiner Rcichstagsrede am 20. Februar 1938 crklacrto 


H0435 — 0061 





TI, 


30. Aug = À = EB 6 = Bamberger / Reck 
Hitler folsgondos: 

"Div groussto Sicherung diosor nationalsozialistischen Rovolutioh liogt 
fuchrungsmeessig nach innen und aussen An der rostlosen Erfassung des Reiches 
und all sciner Einrichtungon und Institutionen durch die nationalsozialistische 
Partoi esse. Jede Institution stcht unter dem Bofchl der obersten politischen 
Fuchrung.!" 

In moinor Schlussrode habe ich bereits darauf hingewissen, dass sich dio 
NSDAP unter dor Leitung Bormanns in cino fuchronde polizeiliche Organisation 
vorvyandolto, lie aufs Engsto mit dor dcutschen Gehcimpolizei und SS zusammen 


arb.itotos; dass dor ganze "arteiapparat der NSDAP zur Verwirklichung Cor vorbro- 
cherischen Agerossicnsplacno dor Leiter dos hitloristischon Deutschlands hinzugc- 
zogen wurde; dass dor Partoiapparst der NSDAP aktiv an den Massnahmen dor deute 
schen !üilitaor - und Zivilmaechto in Bezug auf die unmonschlicho Ausnutzung der 
"riegsgsfangenen und der in dio Sklaverei verschleppten Bevoclkorungen aus den v. 
don Deutschen bosotztcn G,bicton toilnalus 

Als man vor Ocricht ucbor dio Goobbol'scho Luogo, don Himnler'schen Torre 
und Ribbentrop!s Hints prach 50 bezog sich das auch ouf dio nazistischo 
Partei. ils dio Anklage Boreise ucbor dio vorbrochorischon Tactigkoiton Gocring!: 
und Haer, R urgs wniStreichers, Schirachs und Franks, Spcors vnd Sauckcls, 
vorlogto, = so waren cs gleichzeitig inklagebeweise gegen die NSDAP, deren Fuchr 
die „nscklagten waren, Diese Bovoiso ronucgen vollkommen, um dio gonzo nazistisc! 
Partci zu oinor v.rbrcehorischon Organisation zu crklacron, im Sinne dos Artikel 
9 dos Statuts dos Internationalen !ilitncreerichtshofes, Dio anklage wirft aber 


nicht dic Frago der Vorantwortlichkoit der gowochnlichen lüteliodor der Partei 


loron violo ihrer Qutelacubiskeit zum Opfer ficlon, 

"ir stollon die Frage, ob die Organisation fuor vorbrochorisch erklaert 
wordon soll, in voller Ucbereinstimmung mit dom sich aus dem inklapeakt orgebene: 
Folssrunsen nur im Bozug auf das Korps dor Folitischen Leiter der Nazipartei, ve: 
ches das ^ohirn, Cas Rucckgrat und dio troibende Kraft dieser Partei darstellte, 

hitloristischon Vorsehwocror ihre verbrecherischen Plaenc nicht 
hactton verwirklichen koennen, 

Das Korps lcr Politischen Leiter war cinc besonders ausgewachlte Gruppe 


im Innern Cor !fazipartsi solbst,. Dio Politischen Leiter waren dom Fuchrerprinzip 


ontspr.chond orgonisiort worden, volchos nicht nur Hitler gogonucb.r, sondern 
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auch auf das ganze Korps dor Politischen Leiter angewandt wurdo, 


"Dor Grundgedanke der Partoiorganisation-ist das Fuchrerprinzip" = so hicss 


es in dom Organisationsstatut dor MG" 


D 


Jeder Politische Leiter wurde vorcidigt, "ie im Parteistatut festgelegt, 


der "fortlaut des Hidos folgender; 
"Ich sehroorc Adolf Hitler unverhrucchliche Treue. Ich schwocre ihm und den 


Fuchrern, die cr nir bestimmt, unbedinsten Gehorsam." 


Allo Politischen Leiter vurdon auf dem Wego ciner besonderen iusloso cr= 


E 


nannte Dor Untors hicd bestand allcin i rin, dass dio cinon = Rgichsloitor, Gau- 
loitor vnd Xrcisloitor - von Hitler porsoonlich ernannt vurdon; wachrend andere = 
Leiter dor Verwaltung und der Abteilungen des Gaues und des Krcisos, sowie Orts- 
erupponlcitor = vom Gauleiter cinges: Lat wurden; solche Politischen Lcitci 
Zollonloitcor und Blockleiter wurden vom Kreisleiter ernannt, 

Viclc diescr Reichsleiter und C^uloitor sind hier vor Ihnen, meine Herren 
Richter, orschionone 


3 


uf, cor ÀAnklagobank sitzen d 


m 


ie Reichsleiter Rosenberg, Schirach, Frick, 
Zu-mon mit don abissenden Reichslol* rn Bormann, Himmler, Loy und Goebbels 
‚.tlerpartei und Regierung, und sio | 
ler foschistischon Vorschvocrunge 

sitzt dor Gauleiter von Fran" n = Streicher, Der Sklavenhacndlor Sa 
Geuleiter von Thucrinszcr, Sio hocrten on dor Honkertactigkcit P 
Ukraine, Auch Erich Koch war oin Gal 

Dor Gauloitor von Stsiermark, " Lirreiter, lcitoto die Xassonorschiossun- 

gon und ii:issonhinrichtungon in Vugolaricne 


Gmloitor "agnor wueteto im Elsass, Gauleiter Terboven in Norv'ogon, Dor 
Teitor dcr /vslandsoreanisation Cor NSD.P, Gauleiter Bohlo, legte und leitcte 

cin veit vorzwoistos Notz dor Spionagoc, der Divorsion und dos T,rrors im Aus- 

land; or schuf dic sogenannten "5e Kolännen" in den verschiedenen Lacndorn, 

Durch don Lrlass vom 1. Scptember 1939 wurden 16 Gauleiter zu Rcichsbe- 
vollnacchtisten Zucr dio Verteidigung ernannt, Spacter im Zusammenhang mit der Not- 
von icgkcit cinor wciteren Mobilisatior der militacrischen Rosorvon, orhalten die 

iimaor wichtigere Funktione:., ‚sder Gau wird zu einom Reichsverteici 


bezirk, und jeder Gaul:siter wird zum Kommissar dioses Pozirks, iit com Wrlass 
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des HeichsvoriciCigungsministorratos vom 16. November 1942 wurde festgelegt, 

" wachrend des Kricgos ganz bo, Joere Funktionen den Gaulcitorn auch mit 

Unterbringung; Ihnen vrdon wichtige Kriegsaufgaben ucbertragen; 

allo Zweige der deutschen Kriegsvirtschaft wurden von ihnen koordinicrt, 

4m Inde dos Krioges waren die Gaulcitor Befshlshaber des Volkssturmos in den 
entsprechenden Gobictone 

Erinnern vir uns daran, dass Spoor, als or im Macrz 1915 zu Hitlors Bovoll- 
macchtigtem fucr dio totalo Zorstoorung der wirtschaftlichen Objekte, dor Bruck 


T 


kon, Piscnbahnlinien und Vorkohrsmittcl, ernannt wurde, = oin Telegramm an die 
Gwmuloitor richtcto, da sio auf ihren Postem die Zerstoorung vichtigor Objekte 
lciteten, 

Und nach alledem versucht die Verteidigung dio hitleristische Partci als 
inen "lohltactirkeitsverein und ihre Fuchrer in der Rolle der '"Dames=-Patroncsses" 
lomzustollon,. Sio vorsu j, den en Fall mit einem Haufen schriftlicher Aussa- 
gon zu vorvirron., dic in verschiedenen Gofaengnisson und Lagern, in donen ver- 

Raschisten intornicrt sind, "usammelt mırden, 

S vorstcht, dass der Bevoeisvort dieser ionge 
schriftlicher Ausssgen ucberaus zweifclhaft ist, Und er mobilisicrt als letztes 
‚Peunent Class; H dor Verteidigur keine Moeglichkeit hatte, dic Lager in Oostor- 
rcich zu bosichtigon, da aus der Sowictzone keine Antrage cinlaufen,." Aber 


1 


yuráon denn danach Cio Aussazen der „astuneszougen ucberzcusen!cr? Wird denn 


Ouren, dass Dr, Sorvatius nichtin Oesterreich gewesen ist, etwas an dor Tat- 
sache poaendort, Dr, Servatius wurde ^ie unbegrenzte Mooglichkoit gercben, Lage 
in ler Somjetbesatzungszone zu bosuc'..n. Er war in einigen Lagern, cr wusste, 
lass in den in der Sowjetzono heraus „cbenen Zeitungen mehrmals ucber das Recht 
dcr Organisaticnsmitglicdcr, schriftliche oder muondliche Auss^gen dem Tribunal 
zu machen, gaschricben vurdo, Das vurco auch durch Rundfunk bokanntgosobon, Dre 
Sorvatius hat dios 2llos gerusst und versuchte nichtsdostowoniscr, das Goricht 
Zu vcrvirven, Er versuchte os 2 in anderen Faollen zu machen, 

ds Dre Sorvatius auf dio Vor. rinung Hess's vom 27.7.35 Bezug nahm, um 
Zu behaupten, dass das Korps dor Politischen Leiter nicht bestand und, dass dio 


Bononnung "Politischer Leiter " nicht offiziell gewesen soin sollte, = vore 


schweigt or, dass in dersclben Voror-nung H,ss'!S darauf hingerwicscen vurdo: 
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"Dor 4uscóruck & Politische Leiter - bleibt selbstvorstaendlich in Gebrauche" 
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Dr. Sorvatius crhocht kuenstiich die Anzahl der Mitglieior ccr lcitenden 


Gruppo dor NSDAP auf 2 tiüilioneneinhundorbtausend Nana ( 2.100.000), um doma- 


gogisch der Lnklagobohoe rde don Drang zuzuschreiben, !ällionen Deutscher zu bo- 


strafen, Gloichzcitig behauptet cr vollstzendig grundlos, dass von don Ap ooitorn 
dos Gouleiterapporatos 110.000 ausschlicsslich "Ehrenarbeitor" waren, um dadurch 


bedeutende faschistische Leiter dcr Verantrrortung vor don Gesotz zu ontzichon,'" 





20.4u'ust-A-ASchu-le2oo0k 

Dor sewiegte Fosqhist Koufrcna, den dio Verteidirung zun Zouron- 
stond rief, und dor cin Mitrlied dor NSDAP soit 1921 und Gauleiter 
nit einer 20-jähriron Autszoit i.t, soll nichts von den Verbrechen 
der hitloristisenon Vorsohwórun- rewusst hoben. Üborhoupt wor er 
cin "Soziolist" und nur un don "“oahlst“nd dor Bevölkerung bosorct, 

Ein cnderer Entlastungszeurce, Hans Worscheider, dor in Irufe 
von 12 Johren O5orrcrupponführcor wor, geht in seinen Ausso^on noch 
weiter. Es stellt sich heraus, dass or in diesen 12 Jahren nicht 
einnel Zeit fond, "Moin Kofi zu lesen, 

In seinen Dostrobon, scine Mithelfer reinzuwaschen, hot 
dritte. Zou:o Moior-Wonücborn, Kröisleiter soit 1954, sogar 
übertroffen, Wenn dor Lotztoro cuf dio on ihn rcrichtoto Franc; 
"Ob dio Blockleiter und Zollonlcit.r zu den Politischen Leitern 
echörten?" 5ojohond antwortite, so erwiderte Moior-Vondoborn ouf 
diosolbo Frege "Nein," 

könnte noch nit ndoren D2oispiolon dic Unzulänrlichkeit der 


34 
\ 1 


tellun: Corp Verteidisung sufzoi on, ober ich loune, dess keine 


St 
Notwoncickoit besteht, nit eincr Verteidigung zu polonisioron, die 


^" 


Zeuren, wie Koufucnn, Wendeborn x ihroszleichen herheiführt, 
Unter den Politischen Leitern Hitler-Doutschlands (dicse Do- 
zeichnun: wio aus den Dokunont ur. 12 der Vortoidicung horvortoht;, 
einen.Erloss Hoss von 27, Juli 1935 ros. 

rtei-Hiernrchie dor 
oro Gruppe dor socenonnton "Hoheitsträrer" 
besondere Stollun; einnshüicn, 
der Gruppe d "Hohoitsir£E-or" schörten zusammen iit Gou- 
leitern und Kroisloitorn cuch Ortssrupyenleiter, Zellonlcitor und 
Blockleitur, 


U 


den besonderen Charakter 7r Politischen Leiter 


Auf e 
"Hohoitstrücorn" gehörten, wird ia "Orcanis^stionsbuch-Stotut dor 
NSDAP" uni čuch in deu besonderen Heft or Hoheitsträ: 

wiesen, wolohcs/ für ollc, a I cinen besonderen Kreis dor Poli- 


tischen Loit.r, ler Bu und SS zcheim rcholten wurdo, 


jor Inhalt dos Heftes "Dor Hc" itsträger" zoirt, dass dio Poli- 
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Noaziportoi ständige Aufacrksaukeit 


schen Leiter der 
pech on und Lehren schenkten, di» im Loufo dor Vorwirklichun:, der 
faschistischen Verschwörung on „wondt wurden. In don Johren 1937/38 
befasste sich diosos Hoft mit der folsenden Reihe von FPFro-con: 
Verleumderische antisenitisrhıe Artikel, darunter cuch von der 
nicht ganz unbekannten Ley; Anfälle „uf die Kirche 
rründunm:en für dio Notwoncickoit der Erwoitorunc des Lebensrmües 
und Bescheffun: von Kolonien; Motorisäkerun?: dos Hecres; Donutzun: 
dor nozistischon Zellen und Blocks zur Erreichunz cincs für dio 
risten zünsti-en Wchlrcsu’ stes boi Volkswohlon; Führerkult, 
sconthoeorio usw, 


1 


Darüber wurde in jeder Nummer :;osohricbon, Und dannzch versucht 


dio Verteidirung zu behaupten, dass ios Korps der Politischen Iei- 


1 


Nezipartci nichts über ñice 218no dor hitlceristischen Ver- 
schwörcr wusste! 
on versuchen, sich Nouto nit llen Mitteln von der 


a2 J 


wpromitierenden Verbinduns uit dor Gestapo und den SD los- 
iber diese. Verbindunr ist unbestreitber, 

Schon an 26, Juni 1935 erlicss Doriinn cine Weisung, worin cs 
hiess; "Ur cine engere Fühlun e zwischen allen Dienststellen 
der Partei unà ihrer Glicederunsen mit den Leitern dor Gcheiuen 
Stestspolizci herbeizuführen, hittet der Stollvortrotor des Führer 
künftig die Leiter der Gestapo zu allen grösseren Veronstoltunzer 
ler Partei unà ihrer Glicderun:-n einzlodon," 

In einen anderen Erlass von 14, Februar 1935, von denselben 

ann untorschric5on, heisst 


3 


Do dio Arbeit dos SD in erster Liniece auch der Arbeit 
toi zugute konut, darf or in scinon Ausbau nicht durch unsach 
Vorso£/on.oirzolnor gestört worden, muss viol- 
Kräften cefordort werden," 
‚Ss Gericht ht zu scinor Verfürung zahlreiche Lowoisoó für dio 
chworwiocondston Verbrechen, an denen das ganze Korps dor Poli- 


ior dor Nezipertei mitwirkte; mit don Reichsleitern bo- 


‚is zu den Dlocklo? on gehend, Ich orinnoro nur on 


"i II 
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Indem er die Dläne der hitleristischen Vorschwóror zur Ver- 
sklovunc der Völker Jucoslo^wiens ausführte, vornichtoto dor Krois- 
loitor des Bezirkes Pottou nit Hilfe der Ortscruppenleiter und 
Dlockloitor alle Aufschriften, Tofoln, Ploksto usw., Cio in der 
slowenischen Sprache obpofosst woron, Dieser foschistisocho Ver- 
wosar ist soweit zezonsen, dass o ie Gruppenleiter bemftrogt 
"Dafür zu sorcon, àoss slowenische Inschrifien schnellstens und 
ohne Unarreste chenfrlls von ollon Ikonen, Krpellen und Kirchen 
entfernt wordon," 

In seinen Brief von 13. Sopteubor 1944, den or an alle Reichs- 
loitor, Gauloitor und Kreisleiter edrossiorto, teilte Borucnn dic 
4ábnueschune nit der OKW ni dio sich fol^ondes bozors: "Mitwir- 
kun: Aor Partei bein Einsntz dor XZriocszcofoncoonon ist uncrläss- 
lich. Darin wurde roeschrichens Deshalb wurcon die in 
foncononwoson oincosotzton Offiziere encowioson, oncstons nit 
"Hohsitsträrern" zusgsuuonzuarboiton., o Konuisndenton dor Kriegs- 
zefongenänlager haben ab sofort Verbindunssoffiziere zu don Krcis- 


leitern ahzustellen," 


Welcher Art dio Resultate dieser Zussiaiensrheit weren, und wic 


ĉie Krierssrefnngenen in Deutschland ausgenutzt wurden = ist all- 
roncin bokon 

G5rin^s Erlass von 27, Oktooocr 1942 sicht in Verbindung 
Ernennun- Sruckels zun Genernlberollmächtirten für den Ar" 


4 


sinsntz vor, doss Sauckel das Recht Nae, Voisuncon 


E 


den Portoiorronen, ihren Dostondtoilon unà den ihnen angeschlos- 
senen Orronisationen zu gehen," 
Uni Ssuckel hot Qiosos Recht voll ausszcemutzt, Wie Scuckol in 
seinen "Proczronu, ou Geburtstag ios Führers hernuszcr 
schriob, hat or "nit Genehmigung les Führers und dcs Herrn Reichs- 
rschalls un! chenso des Chefs dor Parteikanzlei" alle Gouloitor 
Deutschen Reiches zu scinon 2ovolln824ehtic ten ernennt. Dio 
frehen dor Gouleitur wurden in Scuckels Verfürung fol 'cncoruss- 


` m) a sl In 
bosohricbon: 
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Zusciuienspiel eller Stellen des Staates, där Paortoi, dor Kriors- 
wirtschaft und dor Wirtschaft cuf don Gobioto des Arbeitscinsatzes, 
sind denit seschaffen," 

An 25. Soptember 1944 hat Hiiuiler eine streng scheine Verord- 
nun; zur "Sicherung dor Disziplin und der Leistung dor zusländi- 
schen Arbeiter" herrusze eben, In dieser Verordnung verpflichtet 
Hiuxulor: ",,....Dio Dotriobsführer, die stinuuncsusüssico Entwick- 
lung unter don ausländischen Az oitorn besonders sorgfältig zu 


a 


neohnchten,. Zu diosonu Zweek ist cinc enge Zusammenarbeit der Dions^ 


stellen der 2ortoi, Stoot und Wirtschaft nit denen dor Gostepo 


unerlässlich," 

Weiter wurdo in Qicser Voror?^nun:; betont, dass alle in don De 
triobon täticon Männer und Bro der NSDAP rcnäss den D2ostiuununrcen 
der Kreisleiter und durch dio "rtssruppenleiter verpflichtet wer- 
dene "auch ihrerseits die Ausländer auf dos Sorsfältigste zu beo- 
bachten unà die geringsten Wehrzchnun'en unverzü,slich den Dotricbs- 
obuann zur Weitergabe on den Abwonrboouftroe ton zu neldon," Dort, 
wo oS keinen Abwohrbocuftrorton :nb, wurden dio Mittoilun&on den 
Ortsc;ruppenloitorn überliefert, 

Hinulers Verordnung sch vor: "In Interesse. einer einheitlichen 
politischen Ausrichtung worden die ÄAbwehrhenuftrarten in Einvor- 
nehmen nit dei Leiter der Gestapo durch dio Kreisleiter nach 2o- 

gerufen und über -3 politische Lace unterrichtete” 
GS, Worous Gio Mpolitische Leitun?" der Kreislciter und 
Ortssruzpenleiter bestand! Auch dic Slockleiter führten dioso Spio- 
nesce-Funktionen aus, Darüber spricht ganz offen "Das Orsonisations- 
buch der NSDAP," 

"Die Verbreiter schädirsender Gerüchte hot er feststellen zu 
lassen und sio an die Ortsgruppe zu melden, damit dio zuständlise 
stactliche Dienststelle bennchrichtist werden kanne" 

Der Dlockloitor wor der "Prelirer und Verfechter der notional- 

istischen Weltanschauung  oconübcr den seiner politischen Do- 


trcuunz anvertrouten Mitglieder žer faschistischen Portoi," Er warb 
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Mit-liodor für die Hitlerjurend, die SA, die SS unà für cio Dout- 


30. åu ust-A-ASchu-5-Mouuilor 


sche Arbcitsfront (DAF), Er sich.rto d dor nntionslsozi- 
elistischon Versmmnlun:en, die Teilnohao cn den Dononsir-tionon 
usw. 
ZBlocklciter treibt nztionslsoziclistische Propaganda von 
Mund," 
Welcher Art dio nazistische 
konnt, 
"Vir wollen wicder Woffon!, schrich Hitl.r, 
dincs, von dor Fibel dos Xinics —mefnuon bis 
Theater und jedes Kino, jede Plok-ts8ulo 
Drottorw nà in den Di it Aicser cánzicon crossen Mission 
wordon," 
Nicht jeder Deutsche konnte diese Worte Hitlers, 
Deutsche konnte den Dlockleiter seines Bezirkes, und 


2 


loit.r verbreitete ununterhroche ii foschistische Souche, 
-iftete Ans Dowusstsoin der Menschen unà förderte somit dioc 
führun? der z1l1-oneinen Pläne der hitlorischon Verschwörer, 

Die Blockleiter waren kleine Führer, aber zuch sie orfrouton 
sich einer recht realen Macht über die-in ihren Bezirk lebenden 
Dürser, 

Gowiss, dio S3lockleiter or52itoton Cie accrossivon Kriocsp 
nicht cus, aber sio haben 
Pläne zur Wirklichkeit vurdcn 

iàeton chenfr1l1s einen sehr wichtigen Teil dor Noziportc: 
Mittelpunkt der foschistischcn Vorsohwórunc darstellte. 


Politischen 


rTosson und kleinen 
Gauleiter, Kreisleiter und Orts 


4 


DBlockleiter, kurz dgs ganze Korps der Politischen Leiter 


cheuerlichen Ncechasnisaus dc faschistischen Diktoto^r, 





S 50, Àu 


MN c E MONT 


Die Schutzstaffeln "SS," 


In der Reihe der ühri-en Ver’ rechen der Or:c;^nis^tionen 
á ? 


von deutschen Fischisnus roscho^fen worden sinc, muss 
sogenannten Schutzstaffeln, oder abgekürzt SS, einen besonderen 
Platz einräuien. Mit den Nauen ap SS sind die schwersten Vor- 


1 


Y ^ ^ merae e Se 
brechen des cGouvso: 


haon Foschismus verbunlen = die Mgssennorde in 
àon Konzontr-stionsl-e orn, Jic osboraungsloso Behandlung von Zivil- 
Dovölkerun- und Xrio:cscofonconon, und dio unienschlichen 
"Aktionen," 
Es woron cerade die cuts, dio die Pläne Hitlers unc 

Cliquo für die Vernichtun: der Völker prektisch durchführen 
sollten, 

imalor, dcr Roichsführer der SS, nonnto dio SS-Louto 


Schwarze Korps." Genau so, n“ulich "Das Sohworzo Ko 


das offizielle Blatt der SS-L.utc, das Orren dos Reichsfüh 


war keine zufälli;e De rung..Dos sanze System dor SS, 
der "Allrameinen SS" und hei der Inzerwsche und 
s“chlich ein besonderes Korps,von 
Vorbrochorn: Sio woren üborzou t, dass sio nicht bostraft soin 
würden; sio waren in Gciste der -rouscasten und inenschlichsten 
hitlorisechon "Theorie" geschult und erzogen wordcı 
stischen Hauptverschwörcr brruch 
un Millionen von Menschen der unterjochten Völker zu morden, 
Gehicte an sich zu roissen und die 
Zurchzuführen, Diosc Auf 
"iedern der SS 3urchcoführt. 
Dio Or--nisotion der SS wurüc ins Leben /erufen und ist 
Prütorinnar-Gardo Hitlers, 215 cino Orconisction von Räubern unc 
berüchticzt ;,oworden, Sie blicb sich während Ihres gonzen 
treu, 
nen mit ondoreui Dewo&snuotori-l wurde von dor Ankl^5;05 


y, 


Sowjot-Union eine Nwwer Qer Zeitung "Dos Schwerze Kor; 


ait einen darin wröffentlichten Leitortikol unter 
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Titel "Germenisicren?" vorcoloct. Dio in čiescm Artikel ent- 
hnltenden Procrcaunpunkteo Himmlers sind so wichtic, um des 
zu erkennen, dass ich mir von neuen erlsube, Ginen kurzen 
Auszur 5 Lige Artikel auszuführen; 
!,...Der Reichsführer SS ht foloon?o L5sun- us“ 
"Unsoro Aufsahbe ist c den Osten nicht iu alten Sinoo 
nnisioren, 15s heisst, don dort wohnenden Menschen 
:cosotzo heizubrin on, sondern dafü sor- 
gen, Ünss im Osten nur Menschen wirklich doutschon, "erasnischen 
Blutes wohnen," 
Dieser Artikcl wurde Dolchru: llor SS-Louto 
licht zu cineu 
schismus noch von nen Sice ü»oerzougt wo i schon daran 
on. on wer, di rniohtun- von Millionen von Monschen proktisc! 
Aurchzuführen, 


Oktober 1943 erklärte or Schönfe x Himalcr, 


SE 2 , Ss 
n Burons fol^onde8--- 
von 


Zu Sue 


„olitischen 


Hytler-Erless steht fol enlcss (Freie Übersetzung) 
"7uss.rorcentlichen Dionstloistun 
in Zusenaonhz2n:] mit don Ereisnissen von 50, Juni 1954, 
sche ich iie SS zu einer unabhün icon Or-^nisotion innorhol5 
ler nntionnlsoziälistischen 
3 


ior Entwick er der | iu System des Hitlerischo: 


cinen inicr "rösser wor?^ondo Jusecnmuk hluss dor 





hurus t-å-ASchni-8-Mermaler 


, 
e^ 
Sor 


Folizei-Ap»arat,-- der 


und Einsntzkonnenlos, 


"Biltrierun:" in den Inrern usw, 


Dioso Entwicklung 


bofonl Hitlers von 17. Au ust 1938, 


us welchen er cu 17, Juni 1936 die 


schen Polizei nit denen des 
Hitler erklärte: (Froic 
Reichsführcrs 


1.47% 


"Durch die Exrnenmunz 


Polizei bein Innenninisteriwu s Juni. 


lago eine Vorocinicungz; und Rceorrnnis 


für 
ob sind Zio Schutz 
ap der Führun: dos 


in 


CA Re, A na a zb 
tschen Polizei s! 


— Ee e CH a" Es 
tschen Polizoi 


oncston orzsonisohcn 


und 


für die Qualer 3i 
schsffenen ?Folizciorrone 


zm ecrufen worden 


licung 


vorsuohto nis 


en vonein:nder durch 


et Se 
zum Jeispicl 


keiner Verb 


SS, zusser Gino klcir 


Verbindun® zur Polizei und 


jn. Enuonso weni” wie zu 


aAcltonbrunnor Autch-e führten 


er Se hr N r 
ceren schweren V 


erhrechen c. 
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‚nannten "All-cneincı SS," wie such 


durchführt 


Jostätirung 


1936, hebe ich 


„tion 


Reichsf 


Verbindunz 
Vernichtun 


deutschen Faschis 


ohne 
WIN aer 


^orwindliecho 


ando 
den Konzentrti 
len von Hitler, Hiunlor,; 
polizeiliohon 


ditlor-Loute. 


E INT 


der "Yoffon-S$,! 


D, den Einsstz- 


noktionen und die 


on, 


durch einen Gehe in- 


die Grinde erklärte, 


de efs dor doubt- 


Vor 


Chef der deutschc 


lio Grund- 


I: am 


ka KA 


deutschen Polizci 


stoffeln des N^ 


führors "SS 


onre Voerhindunr 


ern 


von Mensche 


mus 
)op Ss cplieobüd: 


Brfoli 


C cC 


" fi. In ele 
Geh EE Lac DPLOGIt 


Schranken /z;otronnto 


Totenkopf 
und keine 
Totenkopfvorbondos", 


onsle.'cern 


Ho 


"Aktionen! 


Dör 





20.4Auust-A-ASchu-9-Mozulor 
Vsrteidisung nach weren dio oinzicen T,ilnchncr an den Vorbrochcn 
dieser Henker nur die Gestopolouto Müller und Bichnonn unà der 
Chef đer Einsatzsruppye "D" in der SS_Pohl, 

Es sicht nun so zus, ols ob rerzde diese sieben Porsnnon nohr 
els 10 Millionen Menschen gefoltert und getötet hätten, 

In der Reihe dor den Tribunsl bekonnten lLüsherischen Zeugen 


müssen lie Entliastun’szougen der "SS," wice der ehemnlire oberste 


Führer der S® undi Polizei des Ohsrebschnitts München, der Obor- 


crupponführer der SS, Daron von E»orstoin, dor Gencroloborst dor 
"W-ffon-SS" Housor, der Chef dor Erränzugschteilun: der "WVoffon- 
SS" Drill, oder die SS-Richter R,inickce und Mohr eine dor ersten 
Stollen, wenn nicht lic orstc oli vs ihre schaulosen Lügen, 


Sie Orire i àic SS-Louto schützen anbetrifft, cin- 


ich Lüren haben ihre Grenzen, 
io zur äussersten Spitze zetrichen worden woroen, 
konnten sie nicht nur Zen Verbrechen nicht helfen, sonden Int sio 
in Ge-enteil entlarvt, 
scheint os, doss das Hohe Goricht den Bewci 
SS-Reserv er cines 
KRonzentrntionsla cr 
toriwi für die Häftlinre, uit tot Vorpflezmu Sportnlätzen, 
leichter Arbcit in frischer Luft und einer zrossen Bibliothek 
schildert, richtig zu schatz 
'SZUU 
Zon vorbroohoriscehe 
Chsrokter dor Ürconis-tion beweisen, Diesen Lüren steht susscrden 
noch dis unwiderlo-ba ik der T: Tstsachen von befnngenen 
schwersten V.rhrochen, dere ""nisstorer nd Ausführende Mit- 
lieder aller Zweige und Ur-onisstionen dor SS waren, &5oconübor, 
Zu Dozinn dos Kriurs boston?o 3io SS aus f nien wichti’en 
Gliedorun 
Le dic sorenennte "Allcoueino SS," in dor die SS-MBnnor eine 


ollrcneine Schulun* erfuhren, bov sio i lie Voffnn-SS odor in 


II WI) 
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dio cine oder andere Polizeiabtcilunr einresetzt wurden, Die "All- 
gemeine SS" war d QS i uus dem dic Sonderor rnisstionen dcs 
dcutschen Foschisuus wie 27 eaeine tspolizei" (Gostopo), 
"Sichorhcitsdienst" (SD), die Konzontrctionslo-orvorwoltun on 
(Gruppe D) und andere ihren No- “ehs: schöpfteny 

2, dio "Waffen-SS," die in Wirklichkeit iurchous nicht jene 
"Gorderbteilun-" der früheren deutschen Wehruncht, w.it entfernt 
von rllen polizeilichen Hondlun .a darstellte, wie iio Verteidigung 


und die Antcklarten glaubhaft zv chen versuchten, Zur Waffen-SS 


-ehörten unter sneren Abteilun: auch jene Änter geren doren ver- 


brechsrischen Charokter selbst .i;. Verteiliguns dor SS nichts oin- 

zuwenden warte, und zwor die "Inrerkomienäonturen dor Woffien-SS,' 
assenvernichtun’en von Zivilbevölkerunr und 

fonconon in Gen Konzontrotionsl- ern vorwirkliorton, 


nffen-SS, der ouch dio Polizei”"teilun on der SS unterstnnöch, 


Truppenteile, die lic VornichtunT von bewohnten Ort- 
schrften und Dörfern Aurchführt:n und unzählige Verbrechen in den 
zoitwéilic besatzten Gshieten der Sowjet-Union und in den anleren 
Läntcern Ost-Europas bo 

System der SS woren .ie Wirtschaftsverweltun 
die Konzontrotionslo:c owie dio Auter zur Festi 
deutschen Volksturs verw? 
Rasscontheorie" verwirklicuten, einge 
iisctionen dor Hitler ;uto, unter 

\Rinsntzrrupyen nd "Sonierkounnondáos, 
lohnt sich nicht nit der Verteilirun: darüber zu polenisieren, 
Jio Verbindun" zwischen der SS und dor Polizei nur cine rein 


1 


die "Porsonal-Union" Hinulors 


wie. Himulor dorouf aohtoto, dos 


3^" 


Ho inc dech 


"Lodohzodvir* Beete der All? 
Hcsorvoiro und der Grundstein 


olizoisystons des deutschen Frschiswus dorstollto,. Unter 


Ei III 
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leren Deweisdokumenten wurde dem Gericht cin Brief Himalers 
^4. April 1945 an Koltonbrunner voriclert, der sich nit ler 
von den Beamten dor Sipo "Sicherheitspolizei" in die Reihen 
beschäftigt, für don F211, Anss "dcr Antrossteller rossisch und 
woltansch^ulich in lie SS passt un? auch entsprochen?” dor Zohl soi. 
nor Kindler cine wirklich :coesunóco SS-Sippo corontiort und nicht 
kronk, obsterbend und wertlos ist." 
ändlichen "Schworzen Korps" äcs deutschen Faschismus 
wer cine ng boson.cre Rolle in der Verwirklichunr d vorbro- 
chorischen 2lHne des Acut ‚n Frschismus coGaoht, 
Diesen An chri cn in SS-Unifora, iio jcerliche Vorstollun:; von 
chlicher Moral verloren hstten, wurde nicht nur eine Strcoffaeci. 
heit für Verbrechen zuresı-t on?ern Tärlich cimrcflösst, 
iio Grund- 
sedoutsohon 
ixl QE. 3 
ler die höchsten Aat in Cor SS cr- 


hatten und 2io je nach de lowortunz ihror TBtickoit durch 


Der Reichsnussenninistor 
Bich mar nicht, 
Qer Pohl oder der Honkor und Räuber Glohotschnik 
schr 8tolz dar 
empfinden, 
ührorkorps, ias für die Zukunft unseres Grossdeutschen 

von sntscheidender Icdeutun” is’ nzurchören" schrich 

Grup cnführer 


Obersrupsenführer do befördert 


(DI 
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So verbend cas 


cen Untorsturzführcor Kurt Fronz, Cen Erfincer « 


Untorsturuführer Decker, Cor on lebenc3i. 
? 


E 


tierence Hauptsturüführer D, lz 


Ober. ruppenführcr Ribbentror. 


= 


Dei der SS-Gruppenführer-Teasuny in P 


E] E C 


übor die Einheit der SS nit Cer, olizei 


"Ich tue hier inier etwes Cozu, Loi 


so DünCelteile herumseschlunr:en, 


de SI IN E 
ESSEN GLESSE Lont e 


zu L sich 


wenn 


eleutun“slösirkeit 


m 
(708€ 


wir 


ornehien, nicht vorontworiüen | 


Reich br-^ucht den Orlen Cor Oe 


ehrhunlerte." 


rnischen Volkes 


in 20 bis 30 Jehren wirklich 


stellen können, Wenn Cic 


nit unseren Pround Backe, 


„un. 


hten mit Schwuns 


hren Gic 


"D e gen 8 y 
ann W 


c: ta 
Ae Y mars” (s 
unsorc Goscuizo 


wurcen vor\ruchen unc und 


at 


PR ne Y 
AS st unno: T Ny 


Cio von čen SS-Leuter 


Jericnren worcon 
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Systen der 88 len Komende 


scher un! 


osen erklärte Hii 


nrch 


kurzen Reč 


EU MINI 


nten von Trellinks, 


er Gaswas-cen, Gen 


en Menschen experinen- 


een Reichsminister SS- 


ler, 


si 


sprechend, fol;z;ences: 


Wira ein Zona 


enwechsen 


Q 
» 


l lösen würden; 


zurücksinken, ə + e 


vor Deutschland, vor 


Gerurnische 


^3 ^c d 
GCLOESUE 


rorsohicht für 


Senz 


Dauern, wir 


"do in Osten 


Sicd 


\Lluns 


jec rocon noch 


1 
aonane 


4 


und revolutionären 


Volkstuns’renze un 500 E 


auflikticeren, Wär 


vorärinsen bis zun Urol," 


elle schweren Verbreche! 


ino, „ufzuzählen, 





wl-IK-2-Krot 


zsch 


Aber cs ist such nicht nöti-, da Cie vor: 


nente. frisch in Erinnerung dc. Gerichtshofes 


zu einisen Punkten Stollun:; nehnen, Qie 


tunc; einzelner SS-Gruppen bezichen in Zus 


44 4 


wönden, die von der Verteidic ` /encont 


e) "Die Allcoeucine SS", 


Gonz gleich, welcher Spezinl-Abteilun.; 


CU 


SS angehörte, so clt vor cllen die 


Allconoinen SS, und die Ausscbliessun; zus 


gor unc der 


canit very 


dcn Verlust der Ss, elluns 


sunzen nacn 


Do 
za 
LS IL ur 


In. nenhens Canit verweile ich kurz e 


^s von der Anklozetehórde der Sowjet-Union 


LE TTE ME Zeg Ce PUN TR 
Deweisusterisls über die Verbr:chen 


E) 


Con russischen Kriess unterbreite 


SCHOER 


In diesen Pelle henlelt es sich un ĉa 


un yic cg 


Ya 
v 2 


MOL 


Ssccononnios 


Feet i d) 


e1^nzcenoer 


unc ofoncono 


CE NES TIVE 
PETLU E 


anöclte sich aussohlies:. 


Y 
Be Ren 


n 


ser Kriesssefanzenen foh 


beide Arne, anderen wiecc: -ins cer 


nen hatten wohl noch ihre Gliecor, weren 


wunlunzen so stark versohrt, Ca sie 
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de 


sind, 


sich auf die Vere: 


SS 


Gieser Or: 


hei 


cor Hitlor-Loute 


EOT 


cb a 


Gor 


d wi 


einen. ZG 


ich un Sehwork 

Deine, 
Glielcr 
^50 Y 


rcondweloho 


DUE MN 


»elessten Deweisäoku- 


Ich wcrde kurz 


a^twor- 


amenhanz nit den Ein- 


worden sind, 


ein Mitrliced 
ecschesft in Cen 
‘nnisntion 


juncCenen Verzünsti- 


der Vor 


CGOPgSGLIUDOer: 


t wurde 
s Material eines 


in Cen Dokument 


Durchführuns 


icht wohl bekennt, 


ssen 


Erziehun:: 


BDeräitschew 


zu töten, eren 


^8, SS-Sturuscher- 


wird: 


" 
aan 


rie 


eini wLede- 


Nur ize von 


. 
Qurch cendere Ver 


Arbeiten nicht 
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verrichten konnten," 


einzige Gruncglso, ĉie efnnsenen zu 


er Cer, Gess sie nicht zur Arbeit benutzt werden konnte 


hruns dioses Dofohls wurde Äärei SS-Leuten üher-tra- 
S8-Unterscherführer Tolono, Cen SS-Hottenführer Koessolbn 


SS-Sturnführor Volprooht, Über 


SS-Leuto wure 
ncos auses? 


Über lie drei nit Cor Erschiossun- 


sscefensene? 


war Lir Lekrant, Cass sio bercits in Kiew 


ci Crossoxekutionen von nehreren Dr Personen teil:« 


hoatvon. Luch cn der hicsiren Dienst sie in früherer 


Zoit, Ce As. seki ^ c 


schlessunsen von nehroren 


Hund Lert Per 


Jeüoch zuscheh dans folrcnc: 28 verwundeten Sowjct- 


efonsenen zur Hinrichtun: erhoben sic sich 


non hellenhsfte: Henker, tótoton 2 von 


ihnen un? entkanen, 
In diesen Zusrmnunhan dureh 
^ Chef der SS-Gruppce Sndlich 


(te, 78 unschullise 


‚ine Muchtnörlichkeit 


un eine von 
ven verübten Unnensch- 


Leten Cor Sowjct-Union 


Schr chorsok- 
Tex 


crontwortun:;; für f&lscho 


ehr ens 


‚enstond der Vernehmuns bin ich bekennt gena c! 
279 





HUTT 


wordon, Ich wurce dorocuf hingzeriosen, dass boi nicht wohrhcits- 
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^ 


nösscn Ancsaben meine Bestrofun; und 
r SS erfolct," 


^ 


Dei scinen Eintritt in die j(11zenoino SS musste das zukünfti:gce 


Mie dieser verbrecherischen Orranisrtion einen besondcren 
lci 


Eid isten, ücssen Text loutoto: 
"Ion schwöre Dir, Adolf Hitl.r, als Führer und Kanzler des 
Reiches, Dir uni den vor Dir bustiriıten Vorscsctzten Gehor- 
Ben i 

der SS-Menn ciente, ob or Menschen in Treb- 
linke und Auschwitz tötete, oC bein Verhör hinter Cen Mauern 
Cor Gestapo Cie Opfer quälte, "lieb er immer er selbst, ein stun- 
pfos unë mitleidsloses Mitlied Cer Allzezcinon SS, dor nur 2 
Pflichten konnte, blinden Gehorsan segenüber dem "Führer unà Reichs 


kenzler" und bedinzunssloses Ausführen jedweler verbrecherischcn 


NUN 
DGIXIQILLGS.s 


b) "Die Waffen- 


Or 


Dic WVoffen-SS8 wurde aus 
persönlichen Wache Hitlers, unc 
sächlich in Cen Konzentrationr o inscsctzt wurde, 


el 


ee sss Gi de er Nm Al ^ c6 Wed ec An Inc ! eh 
des Kriercs wurden cr Weffen-Ss ‚pen einer Anzahl 


pn und Truppen Cie Iogerkomnandanturen, die 
Ä Millionen Menschen unë ein Rerine 
inge vor leren Tótun; vor wirk- 
Poiizeicivisionen und Abteilunsen hinzusefüst, 
einfache Aufzahlun; Cer Glielcrun.en, nus Cen 
nenssesetzt wa zeust von ihren verbrechcris 
Ge Ger Sowjet-Union wurcc der Ur- 
Gerichtes Cor 4,Ukrainischen Front und der Dericht 
Susscrordentlichen Eroberunrsen in dor todt Charkow und ihrer 
cls Beweisnateriel vor ‘elent, nus dem ersichtlich ist, 


die Vernichtuns von Gen nls 20 000 Menschen čer Zivil- 


i 
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bevölkerung Charkows für die Erschiessunz; unt Verbrennuncon 
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boi lebendigen Leibe von Rriessfefanzenen SS-Abteilungen verant- 
wortlich waren, yYnd zwar in besonderen lie SS-Division "Adolf 
Hitler" unter ’ücn Befehl des Obersruppenführer Dietrich und die 
SS-Division "Totenkopf" unter den Dofddüocs Obercruppenführors 


Gor Woffcn-SS- Sinon, 


In Cor Stedt Kiew wurden in der Zit cr leutschen Herrschaft 


1 


nchr als 195 000 friedliche Bürser zu Tode gequält, erschossen 
und in Gaskennern versiftet, wobei der allserzrösste Teil durch 
SS-Einhciten vernichtet wurde, Die Verantwortung dafür trasen 
laut Mitteilung; der Ausscrordentlichen Siratskomnission, der frü- 

r Woffien-SS in Sülrusslond und in der Ukraine, 
Ger Generalmajor Troenfeld, der Generalleutnant ler ilnf£en-SS 


3 


Hüttner und andere Vertreter der Wnffen-SS, 

In der Stadt Rowno unà Uncebunz verrichicten lie Deutschen 
102 000 Menschen, 

Von den Verbrechen, die von den SS-Louton bernnsen wurden, 
sagte unter ancoron der Soldat Cor.4,. Schwalron der 47.Kavallerie 
Division der SS, Adolf Mitzke, der cuf Defe curs, 


EI 


Ces Standartenführers Zechender, zusammen nit anderen Soldaten 


Scinor Division Erschicssungen der Zivilbevölkerung, darunter nuc. 
Freuen, unc as NieCerbrcnnon von Dörfern durchführte, 
In ler Note des Au senninistors der Sowjet-Union W.M. Molotow 
von 27. Lpril 1942, die den Tribunol unter Cor Nr,.UOSSR 51 vorsc- 
ect wurlc, werden folgende Deschreibunzen von unnenschlichon 


Graussrikeiten einer Kevallcrie-Trirsade der Wolfen-SS in Gebiet 
Cer Block Toropetz - una zwar rustützt auf deutsche Dokunento = 
angeführte 

Ich zitiere đie Notes 

nod dor Zurschlasunz einer CSeutschen SS=Kovallerie-Brisadc 
in Januar 1942 durch Truppenteile der Roten Arnec in der Gegend 


ter Sinct Toropetz wurde z,D. unter ĉen orboeuteten Dokuncnten cin 
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Bericht ĉes ersten Kavollerie-Roerinents dor genannten Drissade 
Defriedunz" dos Rayons Story Dinsk in Bjelo-Russland 

Cefunc op, Der Recinent-Kouunn «ur berichtet, eine Abteilung 

scincs Re:inents hae nussur 239 Gefansenen 6 504 friecliche 


Einwohner erschossen, wobei in den Bericht bonorkt wir, coss 
ic Abveilunsg auf Grund Ce "inonts-Dcfohls Nr,42 von 27, Juli 
1941 vorsckongsen sei, Der Konrzoncour des 2,Re:i..ents Corsclben 


Dri;oce von Mehill berichtet in seiner Mittciluns über cio 


Durchführung der Pripjet-Defrielunss-Operntion von 27.Juli 1941 bis 


zum 1.2uczust 1941 folsendess 
"Vir trichen Cie Frouen unc Kinder in Cio Sünupfo, aber ces 


1 


Grp nicht den erwünschten Effekt, Ce Cie Pünpfe nicht ftiof 


cenus waren, dass nen in ihnen crtrinkon konnte, In einer 
en Grund erreichen (mörlicher- 


weise Send). In denselben Stab wurde dcs Telesrarm Nr.37 co: 
Ko:xinceurs der SS-Kovollerio-Dric^52e, cines Standartenführers, 
en eine Rceiter-Abteilunz čes i "hnten 2,Kovollerioe-Recinonts 
von 2,Aurust 1941 zefunlen, worin zeneldet wirc, Dess der Reichs- 
führer Gcr SS und der Polizei, Hiurler, die Zahl Cor getöteten 
fricGlichen Einwohner für "zu -x-.rincfücics"h31t und erklärt, 
curchzu rcoifen", | Komnendeure Ger 

seien "bei Durchführun; der Operation zu nila" und 

befichlt täglich die Zehl cc ,.ro0hosscnon zu nelcen, 


"4 T 


Ähnlich dioscn Peispiclen wer auch Cio verbrecherische 


er Truppenteile der Waffe i ‚cn Gebieten Jucoslowions, 
olens und in den andcren zeitlic on Con Deutschen besctzten 
L:ncorn Osteuropas, 
Ich möchte das Gericht on lic unzëhlisen Dokumente, Cio von 
Anklacobehürde der Sowjet-Unionnund Gross-Dritnrninns voric- 
lest wurden, erinnern, welche die Verbrechen charskterisicreny 
dic von Cor SS-Division "Prinz “ugen” in den Gebieten Jucoslowions 
erensen wurden, In Einzelnen möchte ich zuf den Bericht Cor 


Juroslowieschen St^otlichen Konnission Nr,29 über Cie Unnensch- 
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lichkeiten diester SS-Division hinweisen, Diescr Bericht enthält 


Beschreibunsen, wie SS-Soldeten,Mitrliecer 
"die Deutsche Garde" ;/enennt wurco Cio Bevölkerung von 
onzen Dörfern, unter anderen n rouen und KinCor, bei leben 
aicen Leibe verbrannten, Ich nöchte ebenfalls auf die Aussage 
Gencrelmojors ler Waffen-SS, urust Schnidthuber, hinwciscn, 
Onrin enthaltenen Berichten, wie ouf Tefehls les Konnencours 
4. SS-Datoillons Krasarer die Zivilbevölkerunsg in Krowoj-Reke 
in cinc Kirche einzcsperrt und Cicse KirChe Conn in Cie Luft 
sesprenst t wurde. 
Ich crleubo rir cbenfalls, ĉie ĉen Gericht schon bekannten 


4usgsco) er Offiziere dicsor Division über cic Inssenerschics- 


suncon von Geiscln unc von Ari ,cefoanconon zu erwähnen, 


Hier in diesen Saale wurde dci ren coheine De chl Hinnlers 
vorczelcsci eufrrund dessen Teile Cor Woffon-88 Taussende von 
hnten Ortschaften, Städten und Dörfern wöhrend der zeitli- 
‚setzung durch Cie Deutsc 3 icbiete der Sowjet-Union 
chtei cene 
Befehl schrie! 


"Es muss erreicht werde: dass bei dor Röumunsz von Ge»iots- 


teilen in der Ukraine kein Mensch, kein Vich, kein Zentner Go 
Q6, keine Eisenbahnschicne zurückbleiben; less kein Heus 
bleibt, kein Bergwerk vorhonden ist, qes nicht für Jchre 
kein Drunnen vorhanden ist, đer nicht versiftet ist, Der 
muss wirklich ein total verbranntes und zerstörtcs Land 

vorfinlen." 

Dio Ueffen-SS führte diese verbrecherischen Befehle 
führers SS- Befehl Himle 3 1o,Juni 1943 aus und 
to dio Bov6lkerunc von zanzen Gebieten in die deutsche Sklaverei, 
wobei sio unkrainische und russtche Kinüer in besondere Konzon- 


trstionsloser für Kincer jes 
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Die sogenannte Waffen-SS war in erster Linie Cie Elite der SS, 
die zun allerzrössten Teil aus Freiwilligen bestand, unter anderen 


euch cus Mitrlieldern der Allseneinen SS, denen die praktische 
’ 


Durchführung der verbrecherischen Pläne Hitlers unà seiner Clique 


oblas, 
Die Versuche der Verteidisunrz unä Cor Anseklasten, sie zur 
"Deutschen Elite" wait von irsendwelchen polizeilichen Funktionen 


1 


zu erklären, unc Cie B L 5, Cass ihre Hönde rein von Blute 


unschuldiser Leute seien, stehen in Widerspruch nit Cen unerbitt- 


lichen und unbestreitbaren Trterchen, Wir sbehaupten nicht, Cas 
es unter len Soldaten đer Waffen-SS nicht zuch solche 


eingezogen worden wrron, Die Frese von cC Schuld einzelner 
sonen ist eine Prace; Cie von Cen zustincCicon nationalen 


behórdon behenlelt werden muss, £ 
ein organischer, Teil der Orranisn 
scherisch, 

MR.DODD: Herr PrásiCent, ich bin bereit zu berichten 
Einstellung Cer Anklagebehörde kzüslich 
klasten Seyss-Inguart, ein Affilrvit vorlesen : dürfen. 

Wir sin‘! alle drüber einir, uns divsen Affidavit von Sey 
Ingurrt zu widersetzen; bei Einsichtnahme sehen wir, 
lich nur orsunentativ ist, wir haben übersetzen lassen und cs 
brinst nichts Neues hervor. Es drückt Cos Anscklesten Einstollun; 
eus »ezürlich einer Anzahl von Tokunenten, Cie schon letzten Ja- 
nuar als Deweismittel vorselegt ware Es sinä verschieCene Doku- 
mente, Cic 2ls Beweismittel Cienten usw. Es scheint nicht 
ze zu sein, dess Cic Verteidicun; so ein Ancobot machen sollc, 
Der Verteiliser hot sein Arcuncnt darzelert und er wira ja noch- 
mels Goleconheit haben, den Gericht vorzutrc 
Anrclesenheiten sind noch unserer Meinun:; en Platze, ouch sollten 


so spät von Gerbht überhaupt zuselassen 


diesen Afficovit ist einc Seche vorgebracht über zwei Doku- 


= Il AN 
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und 3645-PS, worüber der Ancoklocte Soyss-Inquort 
noch nicht sls Beweismittel vorrelest vurcon, 

französische Ankläser, M.Chenpeticr de Ribe hat nuf sie 
hingewiesen; das ist alles, Natürlich is M, Uhenpetior Ce Ribes 
und Gio cnčepen Herren der französischen Ankloccbbh6OrcGe nit uns 

\orüber cinverstnnien, ess es nochliesic war unc wir möchten jet 

vor dez Gericht vorbrinrcen, dass os sich bewusst soin soll, Coss 


diese zwei Dokunente in Wirklichkeit noch nicht als Dewcisnittol 


zusclerssen wurden, sonst hätten wir uns in unscren Arsunent nicht 


Tr 


Qdorouf bezori messer dioscr Srohe, die wir cben erörtert haben, 
schen wir nichts ns Cem Gericht helfen 
RSITZENDER: Ist ea in Deutsch? 
Aber 
'e von cincin unsere cute in Eile 
das Gericht wünscht, kann ich 
Aurchfehen, 

VORSITZENDER: Ist es sehr lans? 

MR.DOLD: Nein. Moin Entwurf ist etwns üse: 2 8 ey unser 
Annelyse 


XNTDCTUD'TWNDTNTD 
V IRSITZENDE 


Lffidsvit der ist, dass es arcuucntiv soi, ist oos Conn wirklich 


och sovicle Dokuments vorliegen? 
jo nicht, 
es ist schwierigck und wir wollen es hrben, 
beenlct ist, 
MR DODD; Ich verstehe, 


VORSITZENDER: Unë die Übersetzung ist die schwierige Sache 


VR,DODD: Jewoht. Unseren Einwand habe ich chen kinrgelest. 
ränre nicht ellzusehr üsreuf, Wenn Cos Gericht sloubt, 


eut Tum 1375 en mm 
ogsor waro, cS UG 
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zu lessen, 


5-1 


Maier 


TR 


un besteht an diesem Affidavit nichts, auf das wir antworten 


ei ei 


de 


GE 


sollten, Ich bin mir dessen sicher und ich glaube nicht, dass es der liuehe wert 


ist, darauf zu 


dass 


: Ye. Dodd} 


d AWO 
angeboten, 


Lora? ! tzend er: 


ses vi 


Dodd: Ich 


rief des Dr, I 


D 
. 


äbzender 


Dokument cente 


ich das Bericht, 


n 
T 
Q 


nÉocchto cs 


o 


richtisc 


361, 


moechte das Gericht dahin; 
aternser 


dx 


Danke schoen, lim, Dodd sagte, dass 


vorbcrci 


nur 


Qraengen, 


D 


t, dass unter diesen Vorhaeltnissen es 


^ "us e a n H . D . 
NETIAAVIT Deweismittel zulassen ımerden,. Das Tribunal bes 


O-PS und 3645-P 


als 


S nicht Be 


D 


weismittel angeboten wurden, 


hl, Herr Prnesident, 3640-PS und 3645-73 apen nicht als 


en auch keinen Hinweis darauf becchton, 


‚chend benachrichtigen, dass wir 


ben 


Einwand he : ıcber 
"meng ; be 


incen 2invand gegen den 


Tanani EE H nha ef aaen 
rroesident, ich mocchte cinen 


o 


voi Sactee. 


ist, dann ist es nicht nAoetig, zu sein 


t 


inklarevartreter is 


canit einverstanden, 


cht hat, "mm 


zwuci Sactzen, i 


Gericht laesst den 


Pause nóc:! 


nc 1300! 
enzun 


ontg: 


1 SR M e 
lon? KRrice 
acr X. Li Pc > 


und 


cet worcon 38 h 000 Personen doit 


aus Gem Crund vortroccn, čem Gericht cino Tatsache zu 


Beurteilung 


it don Prinzip pion, aio wir hier schon d 





ETH 


ben, dass nacmlich solche Beweismit nicht zulocssig sind, 


Jr.Iotornscr: Da ich aber ui cin ncucs Gcbict --- 


r 


TI. T T P Se A Ls : d KE "e a s 
Herr Dr, Leternser, das Gericht weiss ganz genau, vorun cs sich 
\nbei handelt bei diesen ärzument, Dass irgendwelche Forschungen betreffs 


‚ologischen asi Ce 208 ro dofensivem Zwecken dienten, 


irgunent ist vollko sen klar,:ber alle anderen inspiclunzen auf das, was 


die Alliierten gosocht hactten, ist unerheblich, 


Oktober 1943 erklaerte Lima cinor Rece vor den SS=-Gruppenfuchrern 


D 


brouchon restlose Einigkeit nit der Partei und mit o"ien ihren Institutio- 


o»dsteht sie auch heute -it der Sà. Dor nouo Stabdchof 


D 


scine wichtigste Aufgabe an, zräschen den alten Glic, 


cerunzen der Partei Fricde und Eintracht herzustellen," 


unterstrich in "^hro 1943 dcr Schoopfer do SS, die 1954 


Mfstasondischen Tuchrer Cor Så niedergeschlagen hatto, cio vollkommene Ein- 


dor SS-Leute nit den Sturanbteilungen und die grosso Docoutung dieser ver- 


»recherischen Organisation dor Hitlor-leutc in der allgemeinen Verschwocrungs 


A 


schrend de azen Entwicklung Cor Hitler=-Partei und spoctorhin des Hitlor-Rei- 


Si jene vorbrecherische Organisation, welcherdie Spitzen dos dcut- 


1 


"^senismus besondere Bodeutung beimassen und die sic als cii r wichtig» 


erkzeuze zur Terrorisierung und Verdummung des cigenen Volkes und zur Vor= 
cuf andere Voclker ansahen, 
erteidisung der Så carucber zu streiten, welche Rol= 
eser vorbrcen ! Jeep an in der allgemeinen 
Scirioerung nngeriesen 


wen Inholt n2ch entbenrto die tede cos Rechtsanwaltos Dr, Doch ueberhaupt 


cer juristischen rguacntetion, dic irgendwelche Aufmerksamkeit verdient, E 


Nele, Cie vom Standpunkt cincs ucborzovucton Nrtionalsozinlis: 


mo unc welehe in cinor Reihe von Facllen die schlimmsten Beispicle der 


D 


ristischen Propaganda wiederholte, welche dor Vert ciciger vorsorglich don g 


C1 


druciten Forteischriften der Sturmabteilungen ontnahu, 


en h cieren porsoonlichen Angrifj 


16 
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kurz zurucckweisce Herr Rechtsanwalt Dre Bochm ist loicor an cer heutigen Sitzung 


u 
verhindert. Ich habe zber in der Fausc festgestellt in. ddr Liste dos Hcrrn Gence 
rolsc:retaers ~ die zuch der russischen Delegation offen stecht =- dass Herr Rochts- 


analt Dr, Boohn nie läütgliod dor Natioenalsozialistischen Fertoi 5cwoson ist, 


- 


Der Vorwurf, er "be hier nit scinem Plaidoyer nationelsoziclistischo Propaganda 


+ 


trcibon wollen, ist schon deshalb vocllig unbegrucndet, denn cs wird in ganz 


Deutschland keinen normalen iienschen geben, der sich jahrelang in der Zeit dos 
=) A uu 


ei 


Notionalsoziolismus dem Änschlüss der Partei gegenucber obloehnond verhalten hat, 


: F SCH Lr ° : e : 1 e 
der jetzt in diesen rozess n^tion^lsozialistische Propaganda treibt , 


+ 


Vorsitzender: "ir bctr-chton jetzt nicht die Totsache,ob ddr Vortcidizer dcr Pam 


tci ongohoocrtco odor nicht; cbor dicso Bemerkung der sowjetischen Anklagevertre= 


D 


D 


tung sagt nicht, dass Dr, Bochm Parteinitglied war, Es ist vicllcicht stark cusgoe 


D 


drucckt, ober was or segt, ist , doss cr von dem Standpunkt cines ucbcrzcugton 


D 


scsprochen habe». Er gloubt nicht, dass or iitpliod der Partei 
Dr,loeffler: Herr Praesident, ich habe meinen “usfuchrungen nichts hinzuzusctzcn, 


scricht bitte, die schwere Logo, in Cor sich Cio Verteidigung 


e 


und dass os unnocglich ist, cio Glioderunsen dor Partei zu 


vertreten, ohne den Standpunkt der artei derzutun, Das ist alles, was ich szgen 
volto. 


cnn dor Herr russische .nklagevertreter im Plaidoyer dcs Herrn Dr. Boch juristi- 


+ 


scho Ausfuchrungen vermisst, so ist 


T. t D n 3 ^ D . 
nos ^ollegon *loofisch vorgetragen und wurde uns ges-gt, däss cuf dicsos Plaidoyer 


cine Zrwicdorung folge. Diose Trwicderung ist bisher noch nicht gekomucn, 


+ 


RS 


Vorsitzender: Herr General Rudenkof In dor Ucbersetzung, dic vir hier haben, ist 


Xhro Rede väclleicht zweideutig; und doswogen mocchte das Gericht die Gewissheit 


^ 


dass dns, wos ich Carüobor soste, richtig ist und dass Sic nicht bcehauptc- 


ei e 


Jawohl, Herr Vorsitzondcr, Sic h-bon vollkommen rcceht,. Ich behaupte, 


o de von Standpunkt der Position dor Nationalsozinlisten vorgetragen wore 


" we 


don ist, ^bor cs wird nicht bohouptct, dass Dr, Bochn oin Hstionalsozielist ist, 


ei 


Ich glaube, dass Cioso Zuslerzung Jurehaus zugelsssen werden konn 


den Hinweis 


zurucckzuzichen, dass Dr, Boch selbst cin ucberzeugter “"ationalsozialist ist, 
16 288 





I 
30 uc = AA æ US se 4 Brander UEM 
: H0435 — 0089 


e 


Gen.ludenkos Ich behrupte zuch nicht, dass Dr, Bochn cin ucberzougter National- 


e 


sozinlist sci. Ich boh^upto, dass cr vom Standpunkt cihos ucberzeugten National- 


sozinlismus "usscht, dën cr ^ic gonzo): Sache vom Standpunkt cincs Nationalsozio- 


las Sio meine, ist 2lso, dass Dr, Bochn cinen bosti nten Stand- 


punkt vertreten hat, Und als Verteidiger stellt or notücrlich nicht scinen cigo- 


D + 


non Standpunkt dar, sondern er stellt den Standpunkt dasjenigen dor, Con er vore 


Jawohl, Herr Vorsitzender, 
3 


+ 


Schr zut, bitte fahren Sic fort, 
= 2 


Gen,Rudenko: Dic Stummbteilungen ig ; waren die erste Stosskroft in don Hac, 


. 


Vorschwocrung, die crste Masse Terroror:;niscstion, dic von ihnen 


werds schon 1921 von Hitler ins Leben gerufen und grer mit voller Untcrstuet, 
zung der von ciner Revonche trocumenden Reichswehr e 


ei 


D 


Der Korn der Så wurde von L:cnschen wie Streicher und Rochn gebildet, Aicnschen, 


Cio 5r2us^nsto ntiscmiten, Chruvinisten, /nhacnger Cer "Eroberung cos Lebens® 
neunes", ohne Tectigkcit verbliobenc Üffizicro und Soldaten ler serschlogenen 
Erce 
Reihen Cor "turmabtceilunren vurcen ci cits io reaktionsersten Revan= 
scits gingen in lic SA bentéuperc Cic sich vòn der 

dekorativen Scito dieser vorbrcehorischen Orgenisation nagczogen fuchlton und wc 
che die !loeglichkeit on Pozromen und Pluenderungen geilzunchmen vornussahen, 
Von Anfang an war lie S. cino streng froivillice Organisation, Dicses Prinzip 
wurde Such unveraondert wochrend der ganzen Entwicklung der Sturmobteilungen bci» 
behnlten, 
Von !!unechener Putsch von 1923 bis zur “ochtergsreifung von 1933 blicb Cie SA cir 


d 


trcuos 'erkzoug in den "senden dcr hitleristisch=faschistischen Clique, cic ihr 


taio liacht ueber die Strasso” und dic Bescitigung von politischen ÜUcznorn sichern 


Zusammen zit dor SS waren dic Sturmabteilunsen oin wescablicher Bestandteil der 


Hisler-Partci, Dios wurde in dor Anordnung vom Maerz 1935 = Hcichsgcsctzbl-tt voy 


D 


nhro. 1935, I, Feit, Scito 502 = offizicll bekannt gemecht und ging jedenfalls 


us dom Ürgonisctionsstotut dor Hitlor-P^rtci hervor, 
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"Dio Ooffontlichkcit h-cttc wohl nicmals von den nufregenden Hccon dor Propagon- 


da unserer keinen Froktion im Rcichst^rc oder von Con Zielen und áufgobon der Por. 


D 


tci orfohren, wenn sic nicht don Schritt der n-2rschiorconcon Sturnobtcilungon unc 
ihre Kampflioder rchoort hoctto" = schrieb der Si-Sturnfuchrcr Bauer in scinor 


Broschuere "Dio S", 


iber clio deutsche "Ocifentlichkeit" hocrtc nicht nur den "iirschtritt der Så und 
scine Kampflicder", Entschicdon fuchlbor v'2rcn die Schlapge ihrer Gumniknucppel, 


Jic Erschiessungen ihrer politischen Gegner und die Porrono in den Arbeitertwin- 


cln, Puer Sie faschistischen Hruptverschwoerer bestand cor Hauntwert 


CXcscr, ihrer Funktion, 21s "lerkzcug in Pogromen und terroristischen .ktionen, 


"nnpfos um Jie nacht und auch noch in Cen folgendan J-hron ve 
3. vor allen das "ckrzoug der rohen Gewalt das Liitto 
rnichtung der politischen Gegner. 
Diese Sachlage wurde «durchaus offenherzig von Goebbels in sciner Rede in Jahre 
935 zuccgcbon, Er ste damals folrcniess 
"Dio innerpolitischen Gegner sind nicht zus irgendwelchen unbekannten, chien 
Crucnden verschwunden, Neun, sie sind dostwcren vorschwuncon, weil unsere Partei 
regung ia Lende bedienen konnte und dieses stocrksto 'Jork- 
cuge waron dic Stnnmabtcecilungene" 


Das Gericht hat noch die Jusscsen des Zeugen Giscvius von den Terrorsktioncon der 


Heute in Si-Uniforn, welche schluren, tocteten, (ie zonschonvuordo vorspottctc 


Jie Si=Stnche in Foltcrkommern vermrondelten, 


. + 


ist wahr, dess, ols Cio Hitlor-Leute zur lischt gekommon sind, hatto sich bereit 


andere torroristischo Organisation, dio ccr Hauptzusfuchrer ihrer Placne wure 


scbiltot, Sio ist zusammen nit Cor Si zur Roscrve jenes ricsonh-fton Polizci- 


D 


r von Jcutschob Faschismus ins Icbon ;orufen vurio, des wa- 


Breunhemlen, die Hitler ung“ben, "ctztero mussten cin wonig 
zur Scite treten, um "das schwarze Korps" cor SS-Leute an (ie Spitze cos hitlori- 
pparatcs vorzul’sscn, 


offiziclle Biograph Gocrin:s spricht von der breiten .usnuctzung 


e 


Roservo fuer Cio politische Folizci, Er bonorkt, dass Gocring, als cr cio G 
wuendete, in diese --- cine c-r gefachrlichsten und verbrcechsrischsten “rgenisa- 
A 


tionen des deutschen Fosohismus ==- viole .iitgliccor dor ë "als Personen, die 


in politischen Sinne besonders zuverlacssig scion", -ufnahn, 
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Don Goricht wurde sehon Powcisnotori^l vorgelo:;t, welches davon zougt, dass zu- 


. 


sonen nit don SS-Louton, Mtglioder Cor Så noch dor faschistischen Üischtergroi= 


fung Üinchmnnnschnften ii. Konzontrationslo;zern bildeten, 


B 


T 


eschreibung dos Konze ntra tionsloagors Orenicnburg spricht. der Sturn- 


* ei 


In scinor 


34, Schacfer, "E dass $ 


P 


"Dio zuverlacssissten und acltesten Sá-:oonncer wurden susgesucht,, un als stconcis 


76 Insorbewechung im Lorer "lohnung zu bczichon, So schnfiüten wurd uns oinon 


T 


rfahrenen und stets cinsatzborcitcn Wachiconnorn," 


scheint nir, dass cs nicht noctig ist, noch cinmal zu erımähnen, vie die Hacft 


3 


A 1 3 7 ^" "M D -— 9 7 A ^ . dla 
"ücson Lerern behandelt wurden und wic ss Penchuen der Si-loute in gen 


1 


tionslogern wor, vo sio zio Rollen von Henkorn ousfucllton, 


veranstalteten ^io orstcn antisenitischen Fozronce. Das wird unter or. 


zus den Dokumenten, "ice vin don ünklagebehoer.on vorgelegt vorcon sind, be- 


ous den ‚riginnl berichten der Kommnndoure der S/-Glicdorungen und Unter- 
SS wurde auch die S4 im Goisto jenes bestiali- 


‘er letzten nice zur Zrrichtung der leger Ircblin- 


verbrecherischen Charakters lieser Orscenisation arf man aber 


jop wichtigsten Funkt bionen op S4 nicht ucbergehen, cio sio in Rahman der 
hwocrunz 
Die Si wer jene Organisation, unter deren Deckung cine i&ssonousbilcung rein nili 
:rischer Kerntcile fuor die .chrmacht stattfand: diese v5ron spacter dazu boru= 
cie hitlorischen ingriffsplaeno durchsufuchren. 
Dicso werbrecherische Tacti; keit ^ co unter dahrung von hoechstor Scheinhnltunz 
vor Gor Umrclt Curchgofuchrt, 


"Tn Inschluss on meine Vorfuopgung vom 11, Juli 1933 sche ich nich vorsnlasst, 


sccntlichon SL-Dienststclloen bozueglich jeglicher Veroc?fontlichung ucher Sá- 


e 


ienst nicht nur in der Presso, sondern such in !Üitteilungs- und Nochrichtenblacy 


der cinzelnen Sie-Binhsiten zu allerzrocsster Vorsicht anzuhniten, Erst in da 


Ans Reichsinnenministeriun zuf Veranlassung des .uswocrtizon 


D 


nlle Dionststcllon dos Reiches strikte  moieuncon freschben, wonsch bo- 


zuo5rlieh ^llor Verocffentlichungen, Zio irgendwie in ausland .:oc5glichkeit geben 


toc nnton, ‚Ve erstocsse segen cio Bestimmung en des Versailler Vertrages zu konstru= 


schsorfste Kontrolle zu ucben soi," 
a 20 
2 ez 
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Diosor Scheimerlnss dos Stabschefs der SA widorlegte die Bohouptung cor Verteidie 
ung von "friodlichen Charakter" dor Sturmabteilunren und von "rcin sportlichen 
Üharcltcr!" ihrer Troetickeit, 

Dio Orernisationsstruktur or Sturmnbteilunzen mit ihren Brigodon und Regimenter 
trus cinon roin militzcrischen Charakter, Vom ànfang ihres Bostchens begannen 

dio Sturrmbteilunren unter Tuchrunz von besonders roakbXonsoron Offizieren der 
Reichsuchr, dic sich don Hißler-Ic uten angeschlossen hz iannschofton fucr A 
con guensticen Arion vorzubereiten, 


d.h. noch dor lüschterzriefung wurde cioe SA zun lerxzcug einer 


ei 


shen Hassenvorbereitung, Offiziere der Wehrmacht, beisleidet nýt Sá-Uniformen, b: 


fsssten sich nit cinor strong militzcrischen Ausbildung der S4i-Lcuto, 


1 


ion schr wohl ihre áufgz^bo, dic ihnen in der Vervwirkli 


der hißkerischen /grression noch der !.üchtergreifung zukonm, 


ca Ge cricht einen kurzen 4iuszug, đer in con Organ dcr Sturm 


yveilung "Der Sinn! am 6. Januar 1934 erschienen ist, ins Gedacchtnis rufen, 


, in Seronteil stecht noch dom Willen des Fuchrers dor Bleu als Gerant 


n^tionalsozi^listischon Revolution vor den Toren der !scht und wirc da stechen 


bleiben fucr clle Zeiten, Denn noch herren rewaltire Aufooben ihrer Erfucllung, 


" 


cio ohne 24s Vorhandensein und die tactire j3tarboit der Sturanbteilungen nicht 


rrcicht worden ist, ^io Ucbcrnahne der “ncht im Staate und cio Zuge 


1 


schälbung der Elononto, cio z Godankentrrcger des ies, Liberalismus und 


8, 
Kapitclisnus dio unhcilvbllo Entwicklung, dcr linchkriessjshre zu verantworten ha- 
sinc nur cic Vorbedinrunsen, sind nur das Sprungbrett fuer Cio wirklichen 
Nintionslsozirlisaus," 
der ganzen folgencon Entwicklunzszcit cos Hitlorisnus wor dic SA cin treu- 
erkzeur in den Hacnden der verbrocher ischen hitlerischen Clique, 


1 


opbrond dcs Krioros wurde don !ütrlicdern der Så durch besondere Anordnungen 
zur Pflicht gemacht, zuf ic Xriocspcfongenon und Ostorboiter aufzuposson und kc 
norlci !ilicrungen dos in Mosor Hinsicht zufzestellten ticrischen monschonvor- 
nichtenden Rezimes zuzulsssen, In cinor Reihe von "Arboits-lerc n" bestand die 
schmennschrft gerado aus S Ioutcn, 


Die SA wor cine der verbrecherischsten li»ssonorronisctionon der Hitlor-Partoi, 
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rbrechsrischbe Tactizkei 
Aussahuo ^dos Bundes der Troätsoldaten”, unc 


ist in diesom Prozess 


deutschon faschistischen Partci doren 
izkoit oinen wosontlichen Bogtandtoil in dör Geschichtc dor vor- 
chorischon Hitlor-Rszicrung bildet, muosson von Goricht unbedingt 


cins vorbrechsrischo Organisation orklacrt werden 


Gestapo, 
Dio Gostapo wurdo von a»zoklagton Goorinz am 26. 


ssischer ilinistorpraosidont war, 
orina solbst p. rsoonlioh golcitct. 
dor Reichsleiter SS Hoinrich Ei 

tung Ger politischen Bunäcslacidarpolizeibcshoordeä 


konzontriert. Durch das Gosotz vom 10. F 


allscomeincn "SON rpoligoilichon "Reic:k 
itlor ornannto mit dor Vorordnung 
Chof dor dcutschon Polizei, indem or dio 


43:alurion" zwischen. SS und 


oinom cystor Erlass vom 2 
dio 
Eoyáxioh, zum Chof Gcr Sichornei 
ornanat, dio in ihr an Systoa 
icsultat dor Verstaor: 
Sicherheit dos :ezistischon 
js und - feiner um dic 3icherhoitspolizoi cinor cinzigen Loitung 
scistcellon, w | oino Reorganisation dor zontralon Sicherheits, 
ano vorgonomnmmon. Sio wurde in Go Voreinigung dos "Sicherheits- 
j$iohorhoitspolizoihauptamtos" im Rahmen 
sinheitlichen halbstaatlichon, halbparteilichon 
cussichorhoitshauptantosS" - RSHA Aurchscfuchrt. 


akt im "Sicherheitspolizsihauptamt" bo- 


inen Stastspolizei, welche damals untor 
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dcr Abkucrzung "Gestapo" bokannt war, vorwandáoltc sich in Amt IV des 
RSHA e 
Dic aufgaben dor Gostapo im allgmeinon Systom Ger Sicherheits- 
&os Dritton Roichos wurdon soinorgcit von dousclbon Hoydrich 
genau in oinem Artikel bosciriobon, dcr in der deutschon Zeitung 
Mcoutscho Polizoi" vorocifontlicht wurde. Dio Rollo üss SD als cino 


politische Spicnazo dor Lr azipertci und des Staatos acfiniorond, 
a Pflichton dio Toststollung und das Studiun or Tondcnzcn 
ansrn und im Aousscron dos Rglohcs gohoort-, 
Cio nazistisoho Leitung uobor dio politischen Stimmungen zu 
Organo der Cchoimon Staatspolizci 
und dom Unschacdlichmachon óocr dou fa- 
borstohondon politisch foindliohon und 
‚vurlacssigon Zlomonton. 
ausfuchrung dio$cr aaussorst wichtigon Aufgabc im Programm 
istaatos dionto das zanao Systom dor territorialen Roichs-, 
ıstigor Anstalten und rGostapo. 
sado ocrforüàcrto cino auussorst sorsfaclti;so Porsonalaus- 
Gor ocrfahroaston 
Folizci und Vorwaltung ausscsucht, dio sich 
aaunaongor dos Eitlcr-Rosiaos ompfohlon 
igouaton dos SD, 
llt wurdon. 


^ I. 
L UILL 


traten sio 
SS &us, als 


isation bo- 


;iehto dio Zahl Gan Gostapo- 
Fouchos 
non orlaubto dor Gostapo "ub»buoral yugon zu habon um zu 


zu orgroifon,"^ 
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Die vcrorcehoriseho Taetiskoit dcr Gestapo machte nicht an don 
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Gos Ruichsgcbiotcs Kalt. 
“io Siri aea im Stediua dor Vorborcitung waron, 
Stapoabtcilunzon und dom SD dic Organisation oinor 
"sinsatzzruppon" uobortragon, 
tsohoohosloweokis 


Goa Boginn dor Kriozshandlungon hat dio G 


zuvor auszcarbcsitsten und bokraoftigton Plaonc 


Toit lhror K: e chraacht zur Vorfuogung 
nannto "Goheims Foldpolizoi" 
fuchrten boi der kacapichden Truppo 
Funktionen zus, wi io dor Gestapo und Ger Kriminalnoliz 


waron, 4usscordos fuohnrton sio weit verbreitete poli- 


ffunktiononun aus, die goge ic friodlioho BovgolkorungG 


> 


E 


alo Fartisanon in don Gobicton dor. Kaeapfhandlungen go iehtot 


coholzon Staatspolizci wurd: 
iO ces euni l naa Danah am (e aa che ma A ia bi A ~ - 2 A 
Sonranxonloso Recht r aussorgoriontliohon Unt orärusckun 


7] 


31scatc, dic doa nezistischun Staat und dor Partci 'Ärohton", ucbor- 
lasson, 
der Grundforzon áor Untgrärücku 
Schutzhaft, 
itzchond Gebrauch 
Doutschland angcschlossenon und 
bosotzton Gobicton, 
i2 Ortó dor Sonutzzeft waron dio Gino woito 
‚sschon Koazontrationslezcr,. Dio insporrun 
cazontretiounslegor ;2schah auf oino sinfackc sohriftlicho 
caorhocitspolizci und SD Foyärichs und 
tonbrunners odor dos Ohofs dos Aubos VI 
jilullors. In violon ] gab dio Vopf io ug 
ein Xonzontrctionslagor, dur Roichs fuenr ox 


Polizei, Kciärich Himmlor, porsoonlich. 
16 295 
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ZW is chen 


Varbinäungs 


boroits 
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DT 


auf vio Lenze 


-a-AaGchw-4-Baucr 


der in Schutzuaft Genomacno, 


und Vorspottungen gowcint werde, = dio Haftfrist 


iilkusr der Gestapo ab. Sogar in solchen Facl 


Gestapo die Zoftfrist cines Honschon, dio sic in 


4 


vorausbosti.unto, v os sSstrongstons 
Vaochsten aitzuteilen. 
das Vorbild dor iia wciteron 
Vemichtungsla- 
iiit Schauern 
aus chwitz, violo andere. 


KÉ “A am Le 
„SLOONCK , 


Fazipartci verbunden. 


a 


Jororanunz dos 


Reichs- 


un 


Soptomób.r 1935 ist unzwoidocutis go: 


dor 3iehorhoitspolizoi verlangen cin ticfos 


Stacunüris unà Zusaunmonarboiton . . wv cuch mit 


aor NSDAP. "40629096 2 


lcicht 


Vorbindunz zwischen GG vorschiodnnon 


> 


ctt o 
SA 


faschistischon Vorsohwocrcr bostoht; 


dor tepo und Gen Leitern dor 


und Baruenn waron dauornd un dio “„ufrochtorhal- 


zwischen dor Partci und . or Gostapo 


an dor Vorboroitung dor aggr 


cssion, 


ausfucürto, botcilisto sich dio Cistgpo gloich- 


feschistischon Organisati onon 


in wolehe 4,000 Nonon 


D 


ı wurden und-die im Mai 1945 


nan 


in Maribor fend, bowoist unzwoifolhaft 


cft dor auf der Genzon Linio dcr Vorboroitu 
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(LD 


"owaltsenen äncignuns Juzoslawions e 
„us den „aussagen cincs der jusoslavischen Quislin;e, Drazonir 
JoWwonowitseh, dos fruchercn Chefs der serbischen Polizci zur Zoit 


3 


dor Acutsc Bosetzung sont horvor, dass dio loitondon Kreise dor 
faschistischen Vorsohwocror i vora die Errichtung dor Gostapo- 
&btci;.unzon in guzoslovioan planten, Don eusgoorboitoton Plan zemaosı 
wurcon rechtzeitig polizciliche Posten unter den in ju;oslovien le- 
benden Deutschen vortoilt. 

ericht cin Dokuaont vorgelegt. Daraus 


1 


4ngriff auf die e.ıcchoslowakci 


antfoltun; 


„us dem Bericht dor tschechoslowckis 


auch eine endere Foru aer ilittaoto 
in dor Vorboreitunz dor Aösression vorzosehen wurdo. Das 
icrhoitshouptonut schickte scine agenton in 
|i Antifosoniston gu ormorden, odor ihror 
Doutschlondà zu vorschlobpon, 
actorsenoft üc opo=..bteilunsen in 
Ger „usarbeitung dor a3urcssionsploono wird obonfcolls durch cine 
inc von Dekumonton Stootigt, zus donon hervorscont, Gass noch vor 
intorlistison AnsriiT ouf ài GO io hitloristischon Honker 
un-sbuocochor zusaamens" oa. So boroitoto dic Gosto- 
po 5;oaoinsmau nit don SD unà dor Krininolpolizoi 
ehcrisonon Zwoeko  Fahncuujsbuooher wio Ze B. "bosonioros Fehnäungs- 
buch TESSR", '"Doutsehos Felindungsbuch", "Liston fucr dio Foststol- 
QOS Wohnort 
Jic, vocoroonorisoho 
sfuonrunzcinor Az:rossion iu Innoron Deutschlands sclbst und 
on Stanton wurco zur Genusscoc Von uoinon vorchrton 
boloueantot. Doshclo gono ich zur Frazo der Vorbroohon dor 
ı Eitloristón voruober3ohond bosctzton 


leoewions, rzolons und dcr Tso3cocnoslowekci 
16 297 
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joncon Lxoxutiv- 
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„usrottung dor polnis chon 


von Hitlor 


AXI uc SE 
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on dor Sowjot-.akloio vorgolosto 


schiod solchox Vornientun:slas5c lo Noicnok 


der "irtso.citsvorwoltun:; der SS untorstondon, 


iof Mosscnausrottung von Menschen in Cnolm 


Mean 


^suagon 340.000 Judon uagcbraent wurden, 


hoffon und ihr unaittelbar antorstollt 

"yoontorkocuando Xulihof". Jiosos Gonücrkouaondo Gor Gosta wuräo 

Jos Dofohlsh^bor der Gostcpo dor Stadt Lodz, Srounfison, bcoauf- 
schuf dio Gestapo 
roblinke. 

Gor die Juden iij 
tubo. Hilfo dos Systcas dor Vornichtun 
befand sich in Gc 


Gcstopo, Muell 


Polon heben. dio. Los 


;utschon 
ton Gobi.ton OE Aki 2o 8 das roonorisoehn Colsolsystou 
Voront 
5&osotzton liousoconon willkuorlieh cus 
i nit dom ei 
o bukann$o Vororcaung uobor Kolloktivhcoitun. 
(Lian dor Sabotouro" 
nur dio zZcissston Tastor í hosson worden, Sona orn, 


AA x ^ ER a X a UR EM Ae, md : ES m 1c 
iLineus LO So non ‚van LOL "x D ANI iilis 


oschah, ist nieht nur fuor diosos Land 
2 3 3 


sSo füor dio Tschochoslowakoi unc Juzoslrwion 


Sind durch 


00.000 unto: 
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die cnGeron wurden entweder ernordet oder zum Zweck eines langsamen 
Toetens in ein Konzentratiouslager verschickt. 
it der Verordnung von 9. iicerz 1942 bekam die Gestapo das Recht 


zur "Schutzhaft‘" im "Protektorat. 


Tausende von tschechischen Patrioten, insbesonder- Doktoren, 


Lehrer, Juristen, Priester usw. wurden noch vor Krie;sbegian verhaf- 
tet. .usserdem wurden in jedem Bezirk Personen eingetragen, die eine 
"tung als Geiseln bein ersten „nzeichen von Unruhen, die "der 
heftsordnung unà Cer Sicherheit" drohten, untsrlagen. Karl 
Hans Brandt, hat in einer jede zu den Zuenrern der “nationalen Ein- 
heitsbovegang" im Jahre 1940 erklaert, ass 200.000 tschechische 
die in Konzentrctionslagern eingesperrt sind, in Gen Falle 
wenn bedeutendé tschechische i;2euner sich wei- 
litsetserklaerung zu unterschreiben. 
auf Zzegürich wurden viele dieser Geiseln hin- 
im Jcnre 1959 die Direktoren unà Verwalter Ger 
der verschiedenen tschechischen Industrieiirmen zusammen- 
Sie wurden gezwungen folgendes zu unterschreiben: "Ich 
zur Kenntnis, dass ion unverzueglich erschossen .erde, falls 
'etrieb one einen trıftisen Grunddie arbeit einstellt. 
Schulen mussten auf gleiche Art der 
besondere Unte:scurif ten durch die sie dcs Lou: le 
ihrer Schueler garantierten. 
Gestapo hot ein in soir Grausamkeit beispielloses Vor- 
brechen begange C Sio dio Zinwohner des Dorfes Liditze cusrotte- 
dea Dorf selbst voraiconteto. 
jolizeilieho Terro. cuf dem Gebiet Jug osl^oviens wurde in 
osondors grouscmnen Formen durchgeruehrt. 


Zur Bestaetigung soll folgender kurze „uszug cus on Bericht Nr, 


f 


6 act jugoslavischen Stsctskommission fuer die Untersuchung von 
Kricisvorbreohen ongefuourt worden : 

jo von Goisola wurde in Yilli auf Hakon 
ihr fleisch cusa 


mussten immer 5 dor vorsosoaonen Opfor, die schon rschossenen Goiso 
16. 500 
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in Kiston logen und auf Lostwogon vorladen. Darnach “wurden dioso 5 
srschossen unddio naschsten 5 Aussten mit Gem „ufladen 
Dios ging fortlaufend. Die Sodna/Strasse in Maribor 
uoborgosson nit Blut, das von den Lastwagen floss. 
Gericht sind unzcoaligo Dokumonto uobor dic | 2ssonorsohios- 
dio josoils von don Loitorn dor oortlichon 
&áoutsohon Gohoimpolizoi in Jugosicvion untorzoich- 
gologt woréGci. Ioh wor cuf diese Dokumntc nicht 
cingohon, da ich ^nnonmo, d«ssssio don Tribunal noch gonuo- 
gond in Erinncrung sind. 


ochen dor GoStapo wechrond der zoitwoilison. 


VW 


ju t-Union. 


wurden jono senworstonu Vcrbrochon, 


Gostepo in Ger Zeit dor Bosotzungvon Gcoi.ton dor 


Sowisv/Union, wo sio ontvoüor iu Rawen von Zinsatzfor.ierungen/ 


lzgoo0zgruppon?, "Binsatzkommndos", und "Sondor kommandos", 
Sicnorhoitspolizo Go: im Rahmon dor Geheimen TFoläpolizci 
us Bocuaton der Gestapo und Kriminal- 


75r; 
7 


ln 


obonfolls us Beamten dox Costopo un 
sengca wurden, vollkommen orwioson. 
-Llon diosen Po: 
Vollstrcekor dcr uanenschlichen 
tionen", wobei sio unter dor cllgonoinon 


3 


it dor e2cohoerigon dos SD und in Z2usonmmonorboit 


mit don Doinststollon dcr vorschiodoanon Polizcicbtoilua 
ils mit „bteilungsn aor "^ffon-SS io im w.itoston Masso zu 
Zwocko vorwonüáot vairüon, honojolton. 
dom Goricht wurüca unzewhliche Faolle von Masscnorschics- 
ind volterungon dc Zivilbsvoclkerung der 3ovjot-Union durch 
09-Linheiton naehgovioson. Ioh verdo nur cinzolno, bosonäors 
Foollo nior als Boispicl orzweohnon. 
wurden oinigo Tru 
Sowjetbuorgur oux Bofonl von Bostopo-Louton urschosson. 


‚sochistischen Unianonscaon boschrruonkten sich nicht darauf, 
15. 301 
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CP Zu tooton, sond gen sio noch cusscrdom, ihro 


w 


onoa Grcobor zu grobon. 


ia dom Dorf Szritschki i: Jr Gogond von Smolonsk jogton Gestapo- 


c 


.uon und Kindor, zuonäston diosos 
Leib. nllo dic, die sich in ihm 
zbronnen, 


Hra nkcnhoo us ora 


elle sich darin 


ischon Zroboror 
ersichtlich ist, 


stamhandluns gogonucbor dcr dout- 


von Menschen dure: Als im 


torn cin kcutscher Rich- 


+ 


coSt^po-Lcubo war sls 


LiB. » 


suis von 


don-Gobrrach zur Vernichtung von SowWjot-3ucrgorn von Gas- 


Lurch dio Gustepo-L.ute ist aus dom Bericht der „usscrordont- 


stecetskonnission 
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Am Rende der stadt &resnodar wurden in einem grossen Tankera- 
ben einige Tausend Leichen von 3owjetbuergern, die mit Gas ver- 
giftet und von Gestapo-Leuten dorthin geworfen worden waren, ver- 
reden. 

In deu Gebiet um stewropol wurden 54 schwerkranke ninder, die 


sich zur Heilung in den 5enetorien aes «urortes Tiberda befanden, 


und ebenfalls 600 £renke aus den Heilenstalten von Stawropol durch 


Cesvergiftungen in Geskemmern ums Leben gebracht. 

Von der Art der Folterungen, die von den Gestapo-Leuten durch- 
sefuehrt wurden, kenn men sich nach dem Bericht des Buergers 
Kowaltschuk eus dem Gebiet von $tewropol ein Bilàmechen. Die Ge- 
Stepo-Leute fuehrten ihre Verhoere nur des Nachts durch, Man wur- 
ae fuer so ein Vernoer in eine Linzelkeumer gerufen, in der be- 
sondere Foitereinriohtungen, unter anderem auch netten mit Hand- 
schellen fuer Arme und beine, die an dem Zementboden befestigt 
waren, eingerichtet weren. Der Verheftete wurde nackt ausgezogen, 
auf den Boden gelegt, seine Arie und seine mit den Ketten gefes- 
selt und denn mit Gummiknueppeln geschlagen. Manchmal legte man 
euft den Ruceoken des Opfers ein brett und schlug mit schweren Ge- 
wichten auf dieses Brett. 

Die itemmern waren so eingerichtet, dass die enderen Haeftlin- 
ge, Qie in einer Nebenkemmer in Lrwartung ihres VerhoerS Sassen, 
die Folterungen und 'jusclereien ihres Vorgaengers mit ansehen 
konnten, „enn ein Heeftlion durch die Foltern chnmeeohtig wurde, 
werfen ihn àie modernen inquisitoren beiseite und schleiften das 
neechste Opfer in die femmer, des sich sehr oft schon in einen 
helbohnmsechtigen Zustend befend. 

Sogar Freuen wurden von den Gestapo-Leuten durch unwahrschein- 
liche Folterun;en bei den Verhoeren &gequaelt. 

Ich fuehre nur ein Beispiel en. Solche Foltsrungen wurde. im 
besonders weitem sasse in dem besetzten Gebiste der Sowjet-Union 
aurchgefuehrt. 

Die Anwendung von mittelelterlichen Foltern fend auf Grund 
eines Befehls des Keichssicherheitshauptamtes und des Gestapo- 
Leiters 4ueller statt. In einen dieser streng geheimen Befehle 
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belehrt die oberste Leitung ihre Untergebenen folgendes Zitat ; 


" Verscheerfte Vernehmung kenn je nach der Sachlege bestehen 
in einfechster Verpflegung ( Brot und asser ) hartem le- 
ger, Dunkelzelle, Schlafentzug, Ermuedunssuebungen und 
Verabreichung von Stockhicben," j 

Unerhoerten Verspottungen und Verfolgungen von seiten der Ge- 
stepo war auch die Intelligenz, derunter aamhafte Vertreter der 
Kunst und wissenschaft, die sich in dem von den Deutschen zeit- 
lich besetzten Gebieten der Sowjetunion befanden, eusgesetzt. 

Die Verfolgung der Intelligenz wurde von den Gestepisten nach 
einem vorher ausgearbeiteten Plane durchgefueshrt. bo hatten zum 
Beispiel die Gestapo-/.btcilungen schon vor der kinnehme der Stedt 
Lemberg durch die deutsche „ehrmecht eine Liste der bedeutendsten 
Vertreter der Lemberzer Intelligenz, die zur Vernichtung bestimmt 
weren. Sofort nach der Einnahme dcr Stadt Lemberg durch die deut- 
schen Truppen finden Messenverhaftungen und àrsehiéssungen von 
Professoren, „erzten, kechtsanwaelten, schriftstellern und Kuenst- 
lern en. Ohne ihre Menschenwuerde zu achten, begennen die Gestapi- 
sten sofort mit den ausgesuchtesten Folterunzcn der von ihnen ver- 
hefteten Gelehrten und erschossen Sie dann. 

Durch eine Untersuchung, die nach der Befreiung der Stadt Lem- 
berg von den deutschen Okkupanten durch Teile der Roten Armee 
durchgefuehrt wurde, wurde festgestellt, dass von den Deutschen 
mehr els 70 hervorragende wissenscheftler, Kuenstler unà injenieu- 
re getoetet und ihre Leichen von den Gestepisten verbrannt worden 
weren, 

Die fescuaistischen >»chekale fuerchteten sich vor der Verent- 
wortung und suchten Sorgfeeltig die Spuren der Vernichtung der 
Lemberger Intelligenz zu verwischen. 

Die Gestapo nahm ebenfells en der Folterung und den Morden der 
sriegsgefengenen teil. 

Im Leute des Gerichtsverfahrens wurde die Anordnung 4 der Ver- 
welturg des Reienssionerheitsheuptamtes vom 17, Juni 1941 ueber 
die Taetigkeiten der Sicherheitspolizei und des SD in xriessge- 
fengenenlagern vorgelesen, 

Wir hetten ebenfalls die Moeglichkeit, mit der Anordnung Muel- 


lers vom 9. November 1941, die allen Gestepo-Abteilungen vor- 
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schrieb, die Leichen der euf dem wege zum Hinricntungsplatz ge- 
Storbenen ariegsgefengenen wegzuwerfen, bekennt zu werden, bem 
Tribunal liegt uie schriftliche „Aussage des ehemaligen „agestell- 
ten der Gestapo, «rt Lindorf, vor, die von Hinrichtungen sowje- 
tischer politischer Kommissare und kriegsdienstverpflichteter Ju- 
den spricht. bekannt ist ebenfalls der Befehl des Leiters der 
sicherheitspolizei und des 3D, gerichtet an die oertlichen Dienst- 
stellen der Gestapo, ueber die Ueberweisung von gewissen Ketegoric 
eus dem Laser entleufener kriegscefengener Offiziere in des Kon- 
zeutretionslager Meutheusen zur Durchfuehrung der ‚„ktion " Kugel 


.Dem Gericht ist der Kommendobefehl des Wehrkreises VI vom 27. 


Juli 1944 bekennt, der devon Spricht, dass wiedergefangene ge- 


floheae «riegsgefengene eller ihrer kechte verlustig sind und den 
 Gestepo-Dienststellen uebergeben werden sollen. 

Die Dienststellen der Gestapo arbeiteten ektiv en der Vertrei- 
bung von Zehnteusenden von Menschen der Zivilbevoelkerung eus 
den von Deutschland zeitweilig besetzten Gebieten in die deut sehe 
Skleverei una verwirklichten greusame Vergeltungsmessnahmen gegen 
diese Leute nach ihrer „nkunft in Deutschland., 50 berichtete der 
Leiter der Ge:tepo, Mueller, in seinen Telegrenu vom 15. Dezember 
12442, dass die Ge- -tapo in der Lege sei, ungefeher 45.000 Juden fuc 
den Arbeitseinsatz in Konzentretionslagern zu verheften. 

In einer „nordnuns vom l7. Dezember 1942 schreibt iculler das 
Gleiche in Bezug auf 35 000 Juden. 

I: dam Geheimbefehl vom 18. Juni 1941 unterwies Mueller die 
Gestapo- bteilungen von den notwendigen Massnehmen zur Beseitigung 
von Unruhen innerhalb der euslaendischen „rbeiterscheft. 

Besonders grausam wer die verbrecherische Teetiekeit der Ge- 
stapo in der Vernichtung der Juden, 

sus dem Lífidevit des wilhelm Hoettl von 7, November 1945 geht 
hervor, dass die G stepo ungefeehr 6 Millionen Juaen vernichtet 
het. 

I. dem Bericht der eusserordentlichen Si:-tskommission zur 
Untersuchung Aer deutsch-faschistischen V.rbrechen in dem Gebiete 


der sowjetunion und in anderen Dokumenten werden unzaehlige Tat- 
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sachen betreffs Folterung und aller arten von Verspottungen sowie 
Messenersohiessunczen von Juden durch die Gestapo engefuenrt. 

Dos Gerichtsverfahren hat die erhoebene Anklage von der ver- 
brecherischen lsetizkeit der Gestepo voll und ganz besteetigt. 

„is ausfuehrendes Organ eines blutigen .fessenterrors muss die 
Gestapo als verbrecherische Or_+-.„isation erkleert werden. 

Sıcherheitsdienst (SD ) 

Ls wer gebraeuchlich den " 3iecherheitsuicnst "in offiziellen 
polizeilichen Doxumenten der Hitleristen mit aer bekannten 4bkuer- 
zung “ 3D " zu bezeichnen. Ls wer eine tiefverschworene, Spionage- 
treibende S3-Organisetion der deutschen faschistischen Partei. 
Himmler war gleichzeitig der Urheber des 3D und der S33. 

Der SD wer ein Geheimapparat im S3-System, der nach der Macht- 
ergreifung durch die Hitleristen sich am scmellsten mit den roli- 
zeiorganisationen verschmolz, und auf verantwortliche rosten in 
der Geheimpolizei Truppenkoerper stellte, die in Sinne des Systems 
des SD und der SS geschaffen worden waren. Wie vor den Zeitpunkt 
der Orgenisetion des Hai, ( Reichssicherheitshauptemt ), So auch 
spaeter, hat er eine entscheidende Rolle in System des politischen 
Nechrichtendienstes und der " vorsorglichen Vernichtung " der 
den Hitleristen uncrwuensonten Elenmente,gespielt. 

Der SD stend an Zentrelsteb der verbrcoherisohen Hitleristi- 
schen Verschworrer - der Leitung der Hitlor-Ferteı ~ an naechsten. 
Deshelb het gereäs ğer SD em ex ivsten an der 4,userbeitung jener 
polizeilioLea Wessienmen teilgenommen, die unabaenderlich elle 
Liste der Hitleristischen iggression begleiteten, 

Der SD het, wie es w&iter unten gezeigt wird, die ersten Ein- 
setzeruppen gescheffen, sich en die Spitze dieser Benditenorgeni- 
Setionen des deutschen Faschismus gestellt, het die Greusemkeiten 

die in der Folge in den besetzten Gebieten Folens, 
Jugosiewiens, der Sowjetunion und enderer steaten veruebt wurden. 

In den Benusheu, diese verbrecherische Orgenisetion von einer 

Verentwortung Teinzuweschen, het die Verteidircuag einen streit 


ueber dena Sinn üss usdruecks SD entfecht, 
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Wir verstehen, werum die Verteidigung diesen " terminologiso:. 


schen" »treit enzettelt. Sie braucht ihn, um zu versuchen, Kal- 


tenbrunners Version ueber den SD Zu unterstuetzen, wonach Seine 
Funktionen Strenz auf den innerdeutschen Informe tionsdienst be~ 
schreenkt gewesen waren, fremd irgendwelchen rolizeilichen Funk- 
tionen gegenueber, 

Diesen vtreit entfacht« die Verteidigung, um nur den offen- 
sichtlichsten eil der verbrecherischen Taetieksit des SD zuzu- 
geben unà hinter die ^ ellgemeine ınformetion ueber die Stimmun» 
gen in den verschiedenen reisen " die enderen dem 5D els der 
spitze des polizeilichen SS-.pperetes obliegsenden politischen 
und polizeilichen Funktionen zu verstecken. 

Droei ist der SD tetseechlich eine weitverzweigte Spionege- 
Orgenisetion des deutschen Feschismus, die aktiv zur Verwirk- 
lichung der verbrecherischen „egressionsplaene beitrug, und 
die im Innern Deutschlends, wie auch in den besetzten Laendern 
unà jenseits der Grenzen taetig Ware 

Die Keder des 3D, ebenso wie die Gestepo-Leute, bildeten das 
tregende Geruest der Binsetzgruppen. vebei zchoerte die fuehren 
de Rolle in åer Leitung der Einsatzgruppen irmer den Miterbei- 
tern des SD. 

Die dem sD euferlerten „ufgaben koennen foleenáermessen ein- 
geteilt werden ` 

1) " allgemeiner Nachrichtendienst ", buchsteeblich elles 
umfessenä, wie eus den offiziellen Doxumenten des SD hervor- 
geht, elle " Lebens:ebiete des faschistischen heiches, elle 
steetlichen sehoorden unà oeffentlichen “reise des feschisti- 
schen Deutschlenis. 

2) Besondere .ufceben, die mit der „usarbeitung besonderer 
kertotheken unà Listen verbunden waren - vorzugsweise in Bezus 
euf Leenáer, euf die men ken .ngriff vorbereitete - . in diese 
Kcrtotheken und Listen wurden die Namen derer eingetragen, die 
einem * Sonaerregiaue "unterworfen, des heisst physisch ver- 
nientet oder in <onzentretionslager eingeliefert werden sollter 


36 Die Vervollsteendizung des Personelbestenädes jener spe- 
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ziellen verbrecherischen Orgenisetionen welche die von den nit- 
leristen geplante Vemicntung unerwuenschter politischer Elemente 
und der Intelligenz in den besetzten Gebieten, sowie bestielische 
Hinrichtungen und " Sktionen " unmıttelber durchzufushren Fetten, 

Der genze Personslbestend des 3D setzte Sich aus SS-Meenner 
zusemmen. Des ist auch versteendlich, de der SD eine Tochterorge- 
nisetion der 5S wer und bis zum letzten „ugenblick " SD des 
Reichsfucehrers SS " genannt wurde. 

Dem wei tverzweigsten System des 3D weren eingesliedert ; des 
3. Verweivunzsemt des RSH. ( „mt III - Inland sicherheitsdienst 

und ebenfells politischer sicherheitsdienst in den besetzten Ge- 
bieten ), 6. Verweltunzsent des RSH, ( amt VI - „uslendsebwehr , 
en dessen Spitzen eine der necchsten Vertreuenspersonen Himmlers 
- Walter Schellenberg - stend, dessen „ussagen den Gericht gut 
bekennt sind ) und 7. Verweltungsemt ( „mt VII, welches menchmal 
abteilung des ideoologischen Krieges " genannt wurde, ausser- 
dem eine Rheine geusserst wichtiger nilfsbehoerden cinsohloss, 

die einen enalytischen ipperct der „uslends- unc injendsebwehr 
des GO bildete ). 

Zur widerlegung der ausfuenrungen, die yon der Verttidic ung 
semecht wurden, moechte ich mich einem jener Dokuments zuwenden, 
dic die wehrhefte stellung des SD im oystem des polizeilichen 
und 3SS-ipperetes Hitler-Deutschlands kennzeichnen. 

Ich beziehe mich euf des Dokumeut, welches den Titel + Einsatz 
des SD im Felle ; Isohecho-S]owsekei * treegt. Des Dokument treegt 
den Vemerk : “ Geheire nreiohsseohe ", und ist vom Juli 1958 da- 
tiert, des heisst, mehr els neun Monete vor der „nnexion der 
Ischecho-Slowekei. &s wurde von der Roten armee in den Berliner 
Archiven des SD gefunden von der Sowjetischen unklege dem Gericht 
vorgelegt, 

Der Inhelt dieses Dokumentes laesst kein. Zweifel derueber, 

åer SD erstens ektiv en der .„.userbeitung und „usfuehrung der 
verbrecherischen Eilsene der hitleristischen \sgression mitwirkte 


unà zweitens derusber , dess gerade der SD der Urheber und Or&eni- 


setor der Linsctzgruppen Wer. 
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Ich hebe einige auszuege eus diesem Dokument, will sie aber 
nicht verlesen, 

Les ganze tschechische Gebiet war in Uebereinstimmung mit der 
SD-Gebietsstruktur in bLeutschlend selbst in Voraus in grosse 
" Oberebschnitte ung kleine * Unterebschnitte " eingeteilt. Es 
weren Gebictseinheiten, fuer jede von denen besondere Einsetz- 
eruppen und Einsatzkommendos vorbereitet und eufgestellt wurden. 
4u8 dem inhelt des Dokumentes geht hervor, dass men die Orgenisa- 
tion der Oberebsennitte Freg, Boehmon, ieehren, Schlesien, Waag- 
tel und enderer zeplent hette, 

Der Fersonelbestend der Einsatzgruppen und kinsetzkomm ndos 
fiel vocllig in den Zustaendigkeitsbereich des SD. Im Bezug da- 
reuf heisst es in diesem Dokument : 

" Die Besetzung der Dienststellen het nach folgenden Gesichts, 
punkten zu erfolgen : 

l, nech Gesichtspunkten des 3D selbst, 

ge nech wirtseheftlienen Gesichtspunkten," 

Lin genzes rrorremn fuer die Vorbereituaz voa „genten der Ein- 
Setzkommendos eus den keihen der etatsmeessigen Miterbeiter und 
Sudentenäeutschen wurde eusgesrbeitet. Die bereitstellung geeig- 
neter Personen, " Dcutsohsteemmigen ", die in der Tschcohoslowek«c 
lebten, wurde vorzesehen. Dabei wurue besonders vermerkt, dess 
"aa. wobei jedoch demit gerechnet werden muss, dess ein hoher Pro 
zentsetz dieser trotz °ller Vorsichtsmesseegeln nicht zur Ver- 
fucgung Stehen wird, de er u,U. verhaftet, versenleppt oder ge- 
toetet ist." 

Die euf deutschem Gebiet eusgebildeten Binsetzeruppen sollten 
en der deutsch-tschechischen Grenze konzentriert werden, um gleic: 
zeitig mit dem Einmersoh des Heeres in des ebiet der Tschecho- 
slowekei einzuärinsen. Diesbezueglich heisst cs im Dokument ; 

GEN .RUDENKO : ( Russischer deuptanklaeger ) 

Ich richte die „ufmerkseunkeit des Geriohtes euf seite 55 ; 


“ Kertei schon bei :snlege vom keferenten mit Vermerken versehen, 


" Verheften, „ufloesen, Amtsenthebungen, »eobechten, Beschlegene hm 


Folizeieufsicht, Fessentzug usw.“ 
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Die Zusemtenstellung der aetothek und aller art Nachschlage- 
werke, in welche Nemen der Menschen eingetragen wurden, die der 
physischen „usrottung, in dcm von den Deutschen voruebergehend 
besetzten Gebieten, zehocrte ueberheupt zur Zehl der unveraeusser 
lichen aufgeben des SD. Lie unmittelbere physische „usrottune 
wurde denn durch die Gestepo oder durch besondere SS-„bteilungen, 
durch sonderkommendos oder durch die sicherheitspolizei eusge- 
fucnrt, 

Den Ueberfell suf die 2owjetunion vorbereitenü, erbeiten 
die SD- genten ebenfells cine ganze aeihe Nachscnlegwerke und 


Pchnáuntslisten rus, in die dic Nemen der Vertreter der sowjeti- 
schen intelligenz una der politischen Leiter einzetregen wurden, 
deren „usrottunz Aen cgreusemen Verordnungen der hitleristischen 
Versonwoerer entsprechend, vorgenommen werden sollte. 

In der Dirt ur. & des Linsetzbefehls Wr. 8 des Befehls- 
hebers der »ichsrheitsrolizei des ai, welche vom 17. Juli 1941 
detiert ist, heisst es, desslenge vor ariegsbeginn mit der Sow- 
jetunion, von »icherheitsdienst " Des deutsche Fehndunzsbuch ", 
Listen zur Feststellung des Wohnortes, “ Lin besonderes Fehndungı 
buch UdSSR " in welches " Sowjetrussen, die men als gefeehrlich 
ensehsn muss ", eingetresen wurden, 

Beydriehs erfehren wir, wie die Hit- 
leristischen Verbr sr mit diesen " gefsherlichen Sowjetrussen' 
verfehbren wollten. 

chne Gerichtsurteil cuf Grund des Erle sses 
8 uni l4 des neichssicherheitsheuptemtes von 17. Juli und 29. 
Oktober 1941, von den scnderkommendos eusgerottet werden, 

Dieselbe verbrecherische roeit wurde von SD vor den Beginn 

den Linfells in Jugcslevien durchgefuehrt. Die sowjetische an- 
kiege het Gem Hohen Gericht ein ' Fehndunssbuch " vorgelegt, wel- 
ches von dem mit den >D in Verbindung stehenden 2eutsohen insti- 
tut ruf dem Brlken " sucáostáeutsohnes institut " zusammengestell 
worden wer. Dieses Buch entnielt mehr els 4 000 Nemen jugoslewi- 


scher Buerger, die unverzuezslich nech dem Ueberf&ll:.euf Jugosle- 


wien verheitet werden sollten, Des zusenmengestellte Buch wurde 
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der cusfuehrenden rolizei uebtrgeben, d.h, der Gestepo, die w- 
mittelbar die Verheftungen ausluehren musste. 
Des Buch wurde in der Gestepo-Registretur in weribor ens Licht 


gebrecht. Ls trug den folgenden von SD agenton gerechten Vermerk ; 


* Die im ^nhelt genennten rersonen muessen verhaftet werden, denn 


muss des RSH, unverzueslich ueber die euscgefuehrte Tet in Kenntnis 
gesetzt werden," 

vieses sD-Institut fuehrte «ine besondere Untersrebungsarbeit, 
indem es ngenten der fuenften „olonne in Jugoslewien eusbildete, 

agent, Dozent der Universitaet in Graz, Hermenn Ibler, bet 
diesbezueglich eine besondere ..rbeit euscefuehrt, die den Titel 
“Des kriches öuedgrenze " trug und mit dem Vermerk " streng ge- 
heim " versehen wer. oie enthicit eine Liste der agenten der fuenr 
ten aolónne in Jugoslevien, 

Der SD war eS, der ner ‘ca die politische irovoketion im 
„uslend eusfuehrte,. 

Der ehemelige Befehls haber “er oieherneitspolizei und des 
SD, Keltenbrunner, wer gezwun &u, dies beim Xreuzverhoer der Sow- 
jetanklage einzugestehen, selbst er konnte nicht seine Unterschrift 
ceuf dem Brief en Ribbentrop I..gnen, wonech das „inisterium des 
„uswaertigen eine Million Tumeuen fuer die Bestechung der Wehlen 
im Iren enwiss. 

Die gD- genten verstanden Sehr wohl, welche Rolle sie in der 
ausfuelrung der graussr-fenetischen Flaene der Hitleristen in der 
physischen „usrottung der ve’ .zlavten Voelker in den von ihnen 
besetzten Gebieten srielen sollten. Von diesem Steam punkt betrech- 
tet ist des von đer 3owjet-.nklege vorgelsgts deutsche Dokument 
cherekteristisch, das von der polnischen ..rmee als Trophee in der 
sD-Bioekstelle in Mogilno ( Feien ) ergriffen wurde, 

irgend ein Leiter der sloox3velle, Geusturnfuchrer 53, setzt 
die Kunäschefter des D in eisen orief ueber die Rede Himuler s 
vom 15. Meerz l940 in Kenntnis, mit dieser aede hatte Himmler von 
den Kommendanten der in Folen errichteten „onzentretionslager Ver- 
lengt, dess sie zuerst dic polnischen recherbeiter in der Kriegs- 


wirtsche ft der aonzentretionsleger ausnutzten und denn alle Polen 
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eusrotten Sollen, Des Geusturufuchrer 39 in Mocilne het deshe lb 
seinerseits von ellen * Vertreuenspersonen * - Vertreuensmaennern 
les SD eine nauentliche Listeneufstellung der rolen, die men fuer 
gefeherlich hielt, gefordert, um sie in der-Folse euszurotten. 

Der 5D wer eines der wichtigsten Glieder der besticlisehen 
S5-Polizeimeschine des deutschen Feschismus,. Xr wer dcr Detektiv 
und „usküunüscheftsapzeret, der sich auf des genze Gebiet -| des 
elten keiches " sowie euf elle vorucbergehcad besetzten Gebiete 
und Laender erstreckte, Zum gegebenen aeitpunkt weren es gerede 
ale .‚genten des 3D, die en der Spitze der greuseusten polizeili- 
chen wessnehmen der nitleristen standen. 

la;àei sie sich ruf unbestreitbere peweiso stustzt, steht die 
Sowjet-„nklege euf dem otenüpunkt, dess des senze System des SD 
fuer verbrecherisch erkleert werden muss. 
Der Generelsteb und äes Oberxouusndo der wehrmecht, 

in Leufe des gerenweertigen Gericht_verfahrens wurden seitens 
einiger „ngeKlegten, der Verteidigung und von den entlestungS- 


zeugen und Zwar von Genereelen „itler - »eutsehlenas wiederholt 


versuche unternomsen, des deutsche VObe.xommanao der wehrüecht 


und den Lenerelstab els Gruppen derzustellen, die in ihren Hand- 
lungen von einem einzipen Grunisctz - undzwar den rrinzip der 
" Lrfuellung der soldetischen Iflicht "-geleistet worden seien. 

‚nzeblich seien Aicse hoechsten deutschen wiliteergruppen weit 
entfernt von der verbrecherischen rolitik dcr HFitler-kegieruns 
gewesen und heettoa niont en dcn Entscheidunsen in politischen 
#rezen teilgenommen, sondern heetten sion in ihrer Tleetigkeit nur 
euf die „usfuehruns der vefehle des Obcrbefehlsnebers und zwer au: 
dem Gebiete rein militecrischer \essnehmen beschrsenkt, 

Ls wurde die Meinung ausgesprochen, dass der deutsche Generel- 
step innerhelb Ger in Hitler-Deutsch]lend herrschenden Struktur 
aes „üiliteerepparetes nur ein untergeorànetes technisches Organ 
gewesen Sei, 

Inälich wurden mehrmelige Versuche unternommen unà dieser Ver- 
such ist sehr versteendlich -e mit ellen mitteln aie militaerisch: 


suehrung von den Teetickeiten der deutschen rolizei - -behoerdan 
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Jeden, der nur ein wenig die politische Entwiaklung Luropes 
nech dem ersten Weltkrieg bcobechtete, ist es gut bekennt, dass 
die Offiziere und Generale des eisers Sofort eine rosse Dereit- 
willigkeit zeigten, des verlorene spiel zu wiederholen. 
sie bescnuldigten fusmden militserischen Zusammenbruch Deutsch- 
lenäs elle mnoeclienon Leute, nur nicht sich selbst. vie cruende- 
ten illesele militaserische Orgenisetionen, waren Von einer »ehn- 
sucht nach nevenche crfuellt, ond bereit, ihre hre und ihren 
pegen jedem beliebisen politischen „bteurer, aer nur bereit sein 
musste, ein neues Yeltsemetzel zu entfesseln, zu verkeufen, Im 
Gciste dieser “ Tredition * wurden euch dic neuen Offiziersgener 
etionen erzogen. Und es ist kein A dass ihr zukuenftiger 
Fuehrer „üolf H sr eus dem Nichts in die politische rene 
mit direkter morelischcr unà Zinenzieller Unterstuetzunc der 
keichswehr trat. 

bie elle, mit Sehr wenigen „usnehwmen, folzten wit Enthusias- 
mus diesem Abenteurer, els er nach aer wechtergreifung sofort 
mit äer i;ufruestunz Deutschlenäs begenn, Die hochmuetigen preus- 
sischen Generele beusten sich vor den Gefreiten Hitler, denn sie 

dess Hitler Krieg bedeutete. 

Die Feldme rschalle breuchitsch, Milch und Menstein und andere 
kemen unter der pewac hung elliierter soldeten hierher, um in 
ihrer eigenen „sechs vcr den internetionelen “dilitsergericht 
felsche „ussegen zu mechen, 

Und wir hetten Gele:enheit, Zeugen einer nerkwuerdigen Ver- 
wendlung zu werden, woelfe wurden zu Leeimern. Ica weiss nicht, 
mit welchen neiven Leuten Zeie oreuchitsch zu tun heben gleubte, 
els er sich als ueberzeugter rezifist derstellte. Wenn men ihn 
Gleuben schenken sollte, so hat er als Oberbefehlsheber der Wehr- 
mecht keine ..nuung von den „nuriffspleenen und aer Vorbereitung 
der militcerisonen binneerscone in. Oesterreich und der ıschechosl 
wekei genebt una fortweehreno una cntsohnieden. Hitler zu ueberzev. 
gen versucht, keinen Krieg zu Tue, Dr en, 


Wit einer solch ungesonioxtea Verteidigung kenn zen nur sich 
S&lbst irrefuehren. 


Um 
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Ich erlaube nir, kurz auf e: isdokumente zu verweilen, um die Schliche und us- 
fluechte der Verteidigung zu widerlegen, die bemueht ist, die Tragweite und. den 
Charakter der verbrecherischen Taetig-cit der deutschen militaerischen -uehrung 
zu verschleiern und zu vermindern, 

Verbrechen gegen den Frieden, 
Aus dem dem ericht vorgelegten Bewci:material geht unweigerlich hervor, dass der 
Generalstab und das Oberkommando der Wehrmacht in vollsten Masse uber die vor 
brecherischen Angriffsplaens der Hi tler-Hegie erung unterrichtet waren, da 
diesen Flaenen einverstanden waren und aktiv an ihrer Ausarbeitung und Verrirk 
chung mitwirktens 
Seit der Erscheinung des Buches "Min Kumpf" waren die menschenfeinilichen Angriffs- 
plaene der hitlerischen Versohwoerer jeüsın Deutschen bekannt, sic wurden tagaus, 
tagein, von ionat zu Monat, propagandistisch verbreitet, 
Diese ilacne erfuhren von «nang; an die Dilligung der deutschen milita 
tung, die in der Tolge ihre Erfahrung unë. ihr Wissen in den Pienst des 
stellten. 
ich habe jedoch nicht die Absicht, mich in die “e .chte des Hitlerreiches und 
seines Kriegsapparates zu verticfcn, um jetzt festzustcll zam und unter ucl- 
chen Unstaenden die verbrecherische Tac 7 keit der fuehrenden deutschen lilitacre 
kreise begonnen nate 


Ich moechte nun an eihige sehr wichtige Dotumente erinnern, die in do: Zeitabschnitt 


I 


A 


des Kriegsbeginns fallen, 
Schon an 25,.1i 1939 erklaorto Hitler auf einer Besprechung nit 


fehlshaborn in der iieouen Reichskanzlei iulgenčes: 

"Denziz ist nicht das Objekt, um das es geht. Es handelt sich fuor uns un die Srei- 
terung des Tebenscaumes in Osten", 

"Es entfaellt also die Frage, Iolen zu schonen und bleibt der Entschluss, bei 
passender Gelegenheit Tol n anzugreifen", 

4n 22 sei uk 1939, in ciner Besprechuns o” dem Oberss dzberg entwickelte Hitlor 

in Gegenwert dor hohen dcutschen Cf; fiziere und Generale seine politischen 
eaerischon FPlocne und sagte folgendes; 

"Vernichtung Polens in Vordergrund, “uch .cnn in Westen Kricg ausbricht, bleibt 


Vernichtung Folens in Vordergrund, Ich werde propagandistischen Anlass zur 4usloo- 


4 di. 3 c. : 1 
Sung dus ` rieges geben, gleichzueltig, ob glaubhaft", 


Briet 
(Luz) 


Wi 





KETTEN 
In einer Besprechung der Cberbefehlsh^bor vom 25,Novonbor 195 cto Hitter 
zu seinen necchsten militaerischen Ratgebern folgendes; 

"Crunüsaetziicn habe ich die Wehrmacht nicht aufgestellt, wi nicht zu .schlagens 
Entschluss zu Schlagen war iner in nire Frucher oder spaeter wollte ich 
das Problem loeson, Zwangslaeufig wurde entschicden, à«ss dor Osten zuaaechst zu 

Ausfall gebracht wurde," 

Ist das nicht cin Beweis dafuer, dass Hitler auf seinen verbrecherischen Tlacner 
aen lwechsten »ilitacrischen Befohlshaborn Hitler Deutschlands gegenueber iein 
nis machte ? 

(och ueberzeugender in diesen Zuswuuenhang sind die Iriegsopoationsdosuncnte 
des deutschen Dborkorminndos, in denen in einer zynischon Form Cio verbrocherischi 


der Hitlcrischen Rogicruni; auscinanderge t sinde 


In der eisung Hitlers vor: Jolai 1955 ucber die Verwirklichung des Falles 


"Grucn" ' £o Üroberung der Tschechoslowakei vorsah 


, 


"Es ist mein unabaenderlicher Entschluss, dio Tschochoslowtkci in absehbarer Zei 


durch eine militacrische Aktion zu zursanl Ln 

"dliteorisoh vid politisch on guenstigsten is schnelles :undeln auf Grum 
chland in unertraczlicher Veise provoziert 

urde und der wenigstens einen Teil der "cltoef!entl iohkci 

sche Berechtigung zu wilitaerischen --assarhmen gibt", 

Oder auch die Verordnung von 27.Maoerz 19,1 fuer den Ucherfall. auf Jugoslavio 


die folgendes vorsicht: 


!Chne OG Lich 
3 


Vorbereitungen treffen um Jugoslavien nilitacrisch und als Staatsgebilde zu acre 

Scal: pen, 

Diese zynische Oflenhbeit erreicht ihmeen lochepunkt in den äeutsehen Jocurcnton v 

don Kriogsoporcetionong Cie die Vorbereitung dos Ucborz2olls 

trofíen, 

In eines Instruktion des CII ueber besonäcre Gebiete vom 1352507 

noch lange vor —orinn dcs «engrifi's auf dio Sowjetunion wurde offen er-laort: 

"Das iuge der Cyorationon zu bosoctzonde russische Gebiet soll sobald der Ablaui 
or Kujpfhandluagen es erlaubt, nach besonderen Richtlinien in Staaten nit cige- 

non Regierungen aufgeloest worden", 


a UY 


| den Richtlinien zur Durchfuchrung dor Propaganda im Gebiet "Barbarossa, cie 


IO 
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von CKW im Juni L9l herausgegeben vorden sind, wurde vorgosehon, dass "vorlaeu- 
fig keine Fropasanda fuer die Zeı stuccklung de Sovjetunion geZuchrt werden sollce 
Endlich lautet das Dokuient Nr.21 von 16.Doz. 19,0, das unter den 

Pall Barbarossa" lief, vio fo 


Eni 


Enlziol der Cporationcn ist die a5:chirmung 


[A] 


gegen das. asiat 
auf der sllie::iaen Linie Archangcelsa- Tolga” 
Der chemalige Generalfoldanarschall der deutschen «rr po, Friedrich Bi 


lacuterte hier vor Goricht erschoopfoni dieses "Endzici", 


n die Sowjetunion, welches der Leitung der deutschen Tchmmacht 


enigcr ucberzcugend ist ein Pefenl des ehemaligen Kou anücurs der 11s.2cute 
schen erro0, Gonoralfoldsarschall v.lanstein, den meine amerika ı Kollcgen 
vor Gericht verlesen haben, Darin werden die politischen Ziele des K »pes pegen 
die Powjetunion in Geiste Ger Richtlinien Hitlers orlacutert und. scino 
bonen devon einčuutig in Kenntnis gesch:t, dass das Ziel dcs Ueb 


Sowjetunion dio Soscitigung des bestehsu^on po schen Systems 


4 


nach all diese 
gewesen sci 
gohabt habe, 
cnt nur, das: 


ihre volle Billigung. 


In Hitler Deutschland gab cs tatsaecci cine spezifische Structuur de: 

rischen Apparatc&. Nebon Zen OKW gab es den Generalstab des 

dor Luftusfíc und Kriopsnarine, 

Die Stacbo às: vorschicdenon Waffe get: ngon arbeiteten den 

reich fallenden Teil der allgeneinen &. "iffsplaeno Hitler-Doutsc 

Wonn das C. dioso Toetigkeit der verschiedenen Ueffengattunzgen kooxüiniorte 
und vereinigte 


Da dic entschet undo Rolle in der Durch? uehrung der ang riifsr 


mit seinen sohlzcichen unà nacchtigen Fanzerwaffen entf3cl, so stand. natuerlich der 


deutsche Gencralsteb an der Spitze in dc» lorbereitung der agsrossivon Massnahen 


DN 
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der Hitlore-do;icrungi 


Deuentspredhonco schloss die Struktur zs nLilitacrischon apparetos in Eitlcrz-Dcutsch 


beson 


le «cinos:c55 Con Gonralstab aus, sončern sah fucr ihn in Gesentoil oci 
ctivo Rolle ia Cor „usarbeitung, Vorhbc veitung und »usfuchrung der verbrecho rischen 

2njriffspjlaocne Cor Hitlor-Hogicrung vor. 

Ur die praktische Rollo, dio dor deutsche Gencrelstab in der “usarbe itung unc Vor 

beroitung Jor „wrifis splecne gespielt hat, zu charsktorisicren, rocchto ich hicr 

einige Tatsachen Anfuchren: 

Ich erinnere Sic, cine Herren Richter, cn lie Jussagen des 


narschalls Friocrich FAULUS, die er hicr vor Gericht bestact 


Paulus crkloorto: 


"ls ich meinen Posten in CH am 3.Scptoubor 1c OC antrat, Fond ich Cor; unter ondc- 


H 


ren Zusarboitunrzon cinon noch nicht fortiscostol)tcon intwurf cincs säit er) Oe 
ouf dio U,^,8,8.3. vor, der unter den Veeinauen "Barbarossa" bonn 


"(3 


august begonnene 2useroocitunrs dos vorlacufigon Falles "Bar 


abhalten zucior Kricssziele unter meiner Leitung im Hauptquartier dos U in Zossen 


Kannjemand jetzt noch bes cifeln, dass der deutsche Gonrh^lstab neben dan Ci; er Ur- 
heber dos verbrecherischen Tlancs "Bar rosa? gouoson ist ? 
Sino nicht weniger aktive Rollo spielte der deutsche Gorerolstob auch in der Vor- 
borcitung ončerer angrifisplacne Hitlor-Deutschlands 
Es kann keinen Zucifel unter .Aogen, dr... der deutsche Generalstab neben 


H 


in čer ausnrbcltunz der vorbrschcr rischen nsr 


sverbrochen und Vorbon: chon goren den Pri? 
Dic deutsche ` Gs zeit un! ihre Befchlshaber haben solbstaonlis our in tere, cnar- 
beit nit den deutschen Polizciorsanen unzachlige Sroucltaten in c à besotzten Gobic- 
ten bog: ngon. 

aloin io Aulzach lung Cor Dokumente, cus denen dio Croucltaton lor Toutsch- faschi- 
stischen “nswcifer in ĉon bosctzton Cobioton hervorgchen, uuo: schon zu viol deit 
in “nspruch nchucn. 

Ich werde daher nur cinzclne Dokuronto orca! anon, Cio don Do ois erbringen, dass 
Cic Kriogsvorbrochon un”. die Vorbrocho; zegon Jon "ricden, Zio von der Coutschon 


«ohruncht vlaen Copal: unc in ungeheure “usmössen vorucbt určen, in vorous organi- 
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siert waron ux. Cass on ihnen alle Giiodor Cer deutschen Kricgsunsehine, voi. 
Felöuarschell bis herunter zur Sclärten tcilneh:en. 

Es gonucgt, sich lic enorOnung des engo:leogton Keitel von Läeäzi Li ins Go- 
decchtnis zu zufen ucber "Die amien ng ^or aricgsserichtsbaricit 2. Qobict 
14 


"Barbarossa" und ucbor besondere iassaohin fuor die Truppen", Yarin 


ancndung issorstor Iassnchuen" dio Ride, zu welchen Zuocok "euische CfTizion 


berechtigt wurčen, Srschiossungen ohne vorherigen Prozess vorzuncoh-on; Corin 


ird allen Qoutschen Hilitzorpersonen Strofircihoit fuor Verbrochen gegenucher 
Cor friedlichen Bovoolkorung zugesact e 

OCor die „norcnung Cossolbon ängekl- ‚son Keitel vorn: ló.Scoptoubor 11, in der 
er don loutschen Truppen befahl, "in auge zu behalten, dass das menschliche 
Leoben in Zen Lacndern, auf dio sich Cio snoränung besicht, absolut nichts wort 


| auschruckungsmossnehnmen nur durch am.icnlung unscwochnlichör Grou- 


dos OK; hinucison, dor sich nit der 


. ^ s - 1 4 D ^ rar Au E 2 
čer Kriossgefongene wjet=-horrissare uni der ` ranĉnarkung sowjetischer iricrs- 


f 


D * . en T 2 M VERIS t E SEH E m 
gofe..gener bofesst. Dosploichen auf iio Befehle Cos onpgoklapton Gocring ucher 


EXON : , ^ DAC PR SA MR ebe, VINE I i SI IS SUNT PIENE 
die Vernichtung der gofenzonzonorronon alliierten JSliogor, u v Cio „usplucndo- 


^ . 


rung Cor besctzten Vobicto und dio \ v ealeppung Got fricdlicncn Scvoclkcrung 


ys mS ens 8S ws n D d zr da M ? e o -_ TS" 
neczoociu neci UVSCAHL ENG; cui con CG GL 
E 


ionschon auf sinkenden Schiffe: A 1 Pefchl Jos Zrucheren 
Generslfellunrschells Reichenau "Verl: löunssvorschriften fuor lic -rupoon Xa 


z violo ancoro ıchr. 


inzuischon zloichse:: zu Norxcn e ozéien, Dicso vorbro- 


^4 


rischen -efchle blicben nicht auf dou !opier, wic von linstoin darzustellen 


D 


versuchte, Pio surden nit Coutscher Cruunllichkeit in Cio Tat uosctzt. 
Das tdale Reich Hi rs het zio c: onarbeit sciner cinzelnen Gliodor in vol- 
sse ausger:crtot, Es ist dabci kcin Zufall, dass besonderer "ort auf Cio 


9ichnorstol'uns Aen Zusammenarbeit der "riogsuaschinorio in Hitlor-Douischlend 


on deutschen Stantsorsen.in sologt vurdc, 
Coutschen !inisterien Jurch sogenannte Vorbindun:;s- 
of.izioro vortioton; Cosgkichen hatten vicle länistericn ihre Vort 
CX. 
165533 
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Ge 
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in Con besotaten Gobioton, 


“ber, vonn 


sa auch „ungen “urlony 


besctz 


Ttt sb, inre Verbindung 


stechen. 


Das ist ondlich. Das 


TH EM 
VOETSTN 


schon ihre littacterschaft an 


bioton offenbaren, 


halte n oh Cahor fuor vorr 


EU tena AS ote UE n An 
zwischen ñen Ai" ondo Cox 


polizci und Gm on 


Dicso Vorbin^u 


Union zustanüc, 


stii: te 


Dio an.cisung bo 


Untorsehrift Loitcl!s hora 


-enclunjen zwis 


e a a | 
in don ; Gobicten 


Dic SLECT 


EN m 
2ONCL.LG 


Coutschon Reichssicherheitshauptantcs haben 


d une 4 a 
IN 9usiucurun:* 


^ 


AT M í . 
acs CHH, den Goreraruorticr: 


zci und dos SD Eoycrich, cin 


1 C. P 


SLLIÜSCTCNHUN 


dor 


4 eg Ya e 7 
iSciucn 


Don 


m. Tn 
Uausrakucl 


von Zoci 
in einen 


die Logo a: 15, C1:tober 1941 


Eile porsocnlich rit den arnocfuchrecm 


Cio hitloristischen lilitscrbefchlshaber untor 


axo Vorbinciunz 


Vorhandonsc in cincr solchen Vor! 


flichtet, Tas 


Secher TEN SE? 
LOEUTSCHUN 


| Gebict uc be 


De 
GCI 


HR esdism 
acistcor 


fucr besondere Zinsestzs5ru 
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LM 


deutschen !ilitacreund Zivil 
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m 
CY 


Cr ‚cchtc 


don Druck ler 


zu den Ausinortigen a, zw i 


c St: 


on Cstzcbiote zuzuschen, so lchncn 


zur Qoutschon Sta: 


Y 


bindung 1 


don zohlrceichen Greucltnicen in 


En Van 


Vorhenionsoin oinor Voibiucun vi 


a 


D 


ena fa a a 
d Wier Al 
Cic. 


M dé 
Do. CIUS 


cht und. der deutschen Geheiuen 


^ncn Zu DC'JCISCe 


den an riff XZitlor-Deutschlan?s auf dio Sojct- 


troirond, Cie des Ci au Läeiiëpze 141 ueber 


ern 


sgab, ziclto auf dio tucnliskcit cincr Koor- 


i; Amcc’ko:i.ando 


CA 


. unà Ctto Chlon?orf, Cio frucimron Leiter čes 


vor Voricht nusgessgt, dass schon 


D = | ett V. 
»Glsunren Zziiscnon Con 


nor, um. Sicherleitspoli- 


m TE ^ * rl 1434 2 in del A el ie nn. (f s 
kommen söschlossen “wurde, hinsicntlich cor Cr- 


‚pen cci 


A DENN et MEE 
GU GG OH - CHTLIOCHTEe 


der 4cusc v, “rauchitsch bestact! 


acnor Do rich Kenntnis 


52.6 


ivtspolizeoi unč SD im Rohien À 


Ciosor Tacticko crhollt 


cine 


L 


ter Sichorheitspc 


Ln P 
Aë 


gesagt: handelte sich nun darun, 


Jic Dofohlshobcr des 





V J esM 7 uS te. Vm o uui NM mn 


biotos 


Hocoroes5o 


t:ixnaorboit uit 


lenzer;rupp 


herzlich war 


foxuoi;i dio Siche 


à 
eot DEE TE 
(GO ors 


Vorzchon in 
colizcili 


such in Dofier 


aus cinon eriof des Vonovrcl! 


lellovozbor 191, in don cr 
irkeit der Pollzcior;; 


cx 


das ILsFolizci-Öotaillon, 


Stadt voxn^i db volt 


1n 


Von den Pofo' lon Socr rins 


ene | mienhon annot 
dan GDL: ZU ischen EBNCT 


e 
IS 


Tia T UM CY. HS 
iccorcs unc coz Zu 
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Das Blut von iillionon unschuldliger 


Soldaten Änittel und. 


den lvscueclio dos 


Dio hitlersche ilnlitaouiu 


^4 


ht Oz cutscene 


„ncht unc » Gonor 


cn Hilfe ollc verbrecherisc 


brechen und Verbrechen 


vor 
urden. Das deutsche 
der i t 
cchsten Dei 


bin dek Ansicht, 


n voll unc 


Ich koue nun auf Cie lotz 


crklacrt werden 


as Joichskobinott, Is 


De 


Zuchlun; 


rheit 
ten Taxen dos 
che Azboit nicht nur im rusckwacrtisen Heores- uni „rmocgobiot, 
istet 


goloi 


DCH 
DY 


enc 


volohos dio iu 


und 


Sicht sich cine blutizo Spur zu 
E 


'»on der Pichc 


gozen 
Cherko: 
‚onen zur Durchfuchrung 
fohlshebor dor 


dass das Voric 


to Ort 


e aa Em ëmt 4 ^ m e 
cinc besoncoro 
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LAT 


aufzunchucn. Von vornhorein kan betont werden; 


der «chroacht im ellz;orcinon vut, in Pinzelicc 


c 4} unter Generaloberst Focppner, schr ono, 


spolizci zeigte sich boi Ciosonu pnilitoorischon 


Cstfcl^zupos, dess Cio spezifisch sicnorhcits- 


sonder 
erden iussto", 


crs Kubo, vou 


gori nisse XS fuor "GIS: SSL G Co icu! 


354 


ar seiner Intrucstun; uobcor dio vorbrecherische 


nun Cd en d CUTE eT yw - 
in dor Stadt Slutzk auscruck 
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Gcr 
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D 


Le 
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Wi ai LU 


eine E p E a S - 
pfor klebt nicht nur con mende 


S sonlem aueh Em den iken» 


des Cborpofrciten Kurt, 


deutschen Hoc 


4 ZS "m ar 2 Ca ti ba enz D 
chino, on deron Spitze Cor Cberbeichlshsber coi 


FR ee! e e, WE le ei 
OD war Cio MESCKL.CNLD LACTA 


e 
L KI 


chen ano rifóOsjleone Cor Hitlor-hopgicrung, allo Aric 


100016 un^. durch;cfuohrt 


" 


dio Menschheit nussch. 


Ar 


TIEREN 


ws 


^ 


ando un‘ dcr deutsche Generalstab | aoher cinc 


"^ » mae! ^ m Sen e Tay 
‚er voerbroonoriscuon 'orsounvyoce- 


ichmacht non on ktiv (Corn voll, 
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ánlago "CO" zur anklajoschrift onthoclt cinc zenauc aufzachlung; čer Personen, die 


dohcr dic Vorentuortung fuer dio von Gen 


Resierunssmitzl..oder varon und. dic 
Hitloriston beseagenen Verbr.chen laut ebschnitt I, IL III IV der anklaseschrift 
trogens 

I: Laufe von noun Ionaten hat das Gericht Poucisretoriol ucher dic unzoheucrlicher 
Verbrechen lor lMoziston studiert. “ir haben hicr von den Verbrochen Ger Polizo 
und dor -chriincht, Cor SS-Louto und Gostopisten, der Joichsprotoltoron und dor 
Roichskormissarzo fuor dio besetzten Gobicto, der verschicdenen Wuchrer ux: Leiter 


^ 


cohoort, Und iir l:ocnnen ketcgorisoh orklacren, dass 
fuchrun;sicssnah:-on und Iotlıoden Zeugnis davon ablegen, das 
von cineri cinziscn 4ontrun aus geleitet unc Qurchzefuchrt wurden, Dic 


dieser zahlreichen und viclgestaltigen Vorbrochon fuchren alle zu 


D 


schen Verseinsocrorbande um, zur verbrocherischen Hitlor-Bopgioruvuv; 
ln dicse:: Lichto erscheinen lie Erklaerungen der Ve idi-cunz un. 


Garucber, dass Cor ld orrat unter Hitler nur ein technischer Appa 


D "ENS Fes E e s 
de Vollzugsgowalt gewesen sci, absolut nicht ucbcrzcu;cnd, Ta 


m 


Minister nicht nur sclbst die Fragen behandelt, dic in ihren Xoupotenzboroich 


lazu waren sio dio Vollzichor von Hitler's Villen, Es 


ns 


endsueltige Entscheidung boi offiziellen un? unoffiziclien Zo 


chungen und Soxmtungen Hitler facllte, Daneben arf nen aber dic Tetsachonich 


versossen, ass cin jeder ler hitler schen länister Fuchrer in scinen: Autsbereich 


wer und durch Rotschlacge, Vorlage von Material, Cosctzosconvzucrfo un. Befehle 


n 


cinen wesentlichen Einfluss auf dio von Hitler zu fassenden Dosch 


ucbt hat und Cics in "rasen, die d -irkun:;skrois ichrcror länister 


ton, son russ auch in Petracht ziehen, dass Gor sillo Hitlers voll unà ge 


den porsoonlichon 4nsichton und Voberzeusungen sciner llinister ucbercinstirnt 
sic in donsolbon liasso noctig, wie sie Hitler noctig hattene 
Neurcth, Speer, Funk un” andere sind ohne Hitler nicht 
bar, uni gleichscn konn man sichHitler nicht ohne sio vorsto 
Leitung nohoca sio ektivon Anteil m dor „userbcitun: Cor faschistis 
sch.oorun; und Jeder von ilnen hat, in der Rollo, dic ler allscie:ne Verbrecher“ 
plan fuer dio Tootigkeit buchstocblioh cincs jeden antos vorsah, bewusst und akti» 


D 


an dor Durchluchrung dieses Flonos rooar»citot. 
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Als Leiter der Schluesselninisterien in Hitler-Deutschland-Finanzen, Wirt- 


Schaft, Justiz, Verkehr usw, = haben sie in der Zeitspanne von 1933 bis 1915 


die ganze gesetzgebende, vollzichende, administrative und politische Nacht 
gehabt, Und diese Macht haben sie benutzt, un die verbrecherischen Plaene 
durchzufuehren, Eroberung frender Gebiete, Vernichtung von Rassen und Voelkern, 
aufstellunó; einer Weltnerrschaft. Und un die Durchfuehrunz dieser verbrecheri- 
schen Plaene zu erleichtern, haben sie in erster Linie die Macht ucber das 
deutsche Volk und das deutsche Reich er: jriffen und mit drakonischen liassnahmen 
aufpccht erhalten, 
Die elle des faschistischen Terrors rollte ueber ganz Deutschland, noch ehe 
Hitler die Macht ergriff; der Terror verstaerkte sich, als er 1933 Kanzler 
und die ungeklagten Frick, Papen und Neurath Reichsminister wurden, Ihre 
Stellung in der Reichsrogierun: benutzten die faschistischen linister dazu, 
den Terror der Sturmabteilungen der nazistischen Partei zu legalisicren. Sie 
bereiteten auf diese Weise die totale “achter;reifung vor, wobei sie den vom 
anzexlerten Goering organisierten Reichstagsbrand benutzten, 
btelbar nach der faschistischen ‚nchterzreifung an 2h, Maerz 1933 er- 
Gesetz "Ueber den Schutz dos Voll 4 des Staates", das der 
ebende Gewalt 
die Verordnun; ucber die 
er Organisationen; an U Juni des- 
Fizentun der sozialdauokratisnhen Partei beschlarnehnt, 
ezeriber 1933 veroeffentlicht die verbrecherische Reichsregierung ueber 
orschrift Hitler's und dos Angeklagten Frick das Gesetz "Ueber die Siche- 
Einheit von Partei und Staa: 
der Liquidierung deuokratischer : itutionen fortfahrend, hebt die Reichs- 
regierung 193l, durch das Gesetz "Ueber den Umbau des Reichs" die demokra tischen 
Wahlen in die Reichs- uni Landesvolksvert vretun;en auf. Der Reichstag wird von 
den Faschisten zu Ginen Institution vervandelt, die keine tatsaechliche Bee 
deutun; hat, 
auf Grund des Gesetzes vn Te April 1933 und anderen, werden alle Staats- 
beamten, darunter auch Ric chter, dio jeweils antifaschistische Tendenzen zeigten 
oder zu linken Organisationen ç gehoerien, sowie Juden, vom Dienst entlassen und 


S den "Grundlesenden Bostinnun:en des deutschen 
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Beantengosetzes" vom 26, Januar 1937 ist die innere Verbundenheit des Beanten 
nit der Partei Voraussetzung zu seiner Ernennung auf einen Posten, senaeee Der 
Beamte soll den Willen des n2tionalsozialistischen Staates vollzichen, der von 
der NSDAP geleitet wird," 

Die faschistische Gleichschaltung des Staatsapparates in Deutschland hat 
es den Hitler-Verschwoerern moeglich gemacht, ihn kuenftig als ein gehorsanes 
Werkzeug fuer die Durchfuchrung ihrer verbrecherischen Plaene zu benutzen, 

Un die faschistische Ideologie einzuimpfen und die Bevoelkerung zu be- 


truegen, ergreift die Hitler-Resieruns eine Reihe von 
LC kukt S 


im le i 193l wird cin lMinisteriun fuer Volkscrzichung geschaffen; es 


u2berwacht die Schulung der Jugend in Geiste des lilitarismus, des Rassenhasses 
und ciner von faschistischen Traumrahn verdrehten Vorstellung von der Wirklichkei 
aufgaben dieser Art lagen auch den Reichs jugendfuchrer und den ihn unter- 
stellten Organen ob, 
Die Freiheit der Person, des Wortes und der Presse wird aufgchobon, 
Dic freien Gewerkschaften werden vernichtet, ihr Figentun wird beschlagnahnt, 
rachrend die liehrzahl der leitenden Gewerkschaftler ins Ge facnpnis geworfen werder 
Un jeden Widerstand terroristisch zu unterdruccken, schafft die Regierung die 
Gestapo und die Konzentrationslager, Ohne jedes Gerichtsverfahren und ohne Er- 
hebung irgendeiner konkreten anklage werden hunderttausende von lienschen fest- 
‚enommen und vernichtet, auf den blossen Verdacht antifaschistischer Gesinnung hir 
Die Verteidigung bemucht sich, zu versich ‚Ss litolieder der Reichsregierung 
an der Horausgabe der schaendlichen Nuernberger Gesetze und dor ii3sscnóiskrini- 
nicrung gegen die Juden nicht teil,enommen haben. Dabei enthielten die Nuern- 
berger Gesetze besondere aufgaben fuer zwei Mitglieder der Regierungs Hess und 
sechzungsbestimmungen ausarbeiten und erlassen sollten, Und diese 
*uch tatsaechlich von Ecss und Frick erlassen worden, Derselbe 
Frick, Scheinsam nit Funk, hat im Auftrage von Goering an 3. Dezenber 1938 das 
Dekret, "Ücbor die Liquidierung des jucdischen Vermoegens! und eine Reihe anderer 
Ve:kordnunsen erlassen, 
In jeden Staate traegt die Regierung die Verantwortung fuer alle Gesetze, die 
wachrend ihrer 4ntszeit erlassen wurden. 
Das Gericht hat die Gelegenheit gehabt, die Taetickeit der Hitler-Resiseung genau 
zu studicron, die zuf eine Vorbercitun; und Verwirklichung von Angriffen gerichtet 
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war, Ich brauche nicht an den an;riff auf Oesterreich und die Tschechoslowakei 
in den Jahren 1938 = 1939, an den Angriff auf Polen, Jugoslavien, und die 
Sowjet-Union zu erinnern, Zahlreiche Dokumente, die dem Gericht vorliegen, 


beweisen, dass die Hitler-Regicrung alles getan hat, un die besetzten Ge- 


biete Frahkreichs, Polens, der Tschechoslowakei, Jugoslaviens, Norwegens, 


Holland, Belgiens und anderer sowie Teile der Sowjet-Union in ihrem Macht- 
bereich zu behalten, Nur die maechtisen Schlaege der Roten Armee und der Àr- 
Deen der Alliierten Laender haben die Verwirklichung der graesslichen Plaene 
der faschistischen Verschwocrer vereitelt, 
Die Wirksamkeit der Hitler-Regierun; hat zun Kriege gefuehrt, der Millionen 
menschlicher Leben gekostet hat und unermessliche matcriclle Verluste und 
unsagbares leiden vieler Voclkorn verursacht hat, 
Hitler=-Rezierung traegt auch die Verantwortung fuer alle Krieösverbrechen 
à die Verbrechen gegen die Menschheit, die von der deutschen \lehrmacht und 
deutschen Beanten im Laufe des Krieges veruebt wurden, Zahlreiche Doku- 
mente, Cie dem Gericht vorliegen, haben klar genug erwiesen, dass Hitler- 
Deutschland sich auf einen nit den erbärmungslosesten lütteln zu fuchrenden 
Krieg vorbereitete, ohne jede Ruecksicht auf die Gesetze und Gebracuche der 
Kriesfuehrung. 
Die Kriegsverbrechen und die Verbrechen gegen die ilenschheit wurden nicht 
nur an den Soldaten der friedlicbenden Voelker, die sich vereint gegen den 
faschistischen ansreifer wehrten, begangen, sondern auch an der unschuldizen 


Zivilbevoelkorun;, 


(Plaedoyer von General Rudenko = Fortsetzung.) 

Noch vor den treulosen Anzriff auf die Sowjetunion hat die Regierung 
Hitler-Doutschlands sorsfacltiz Placne ausgearbeitet, die auf einc ungeheuer- 
liche Vernichtun: der besten Tlanente des sowjetischen Volkes abziclten, 

Die scänerzeit von der Ausserordentlichen Staatskonrission veroeffent“ 
lichten Berichte ueber die deutsch-faschistischen Greucltaten in Novcorod, 
Stavropol, Orcl, Stalino, Smolensk, Kiev und anderen Staaten beweisen, dass 
cin durchsearbeitetes Systen fucr die vorbedachte Massenvernichtun: von Kriegs- 
gefangenen und friedlichen Sowjetbucrgern durch die deutschen Frößerer Xorlag. 


àlle angeklasten - Mitglieder dor Hitler-Regierung - behaupton heuchle- 
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rischer Weise, dass sie von den unerhoerten Greueltaten der Hitlcristeu in 
den Konzentrationslagorn, von der zuegellosen Willkuer der SS-Leute, von den 
Ausschreitungen der deutschen Machthaber in den zeitweilig besetzten Gebieten 
angeblich erst hier vor dem Gericht Kenntnis erhalten haetten, Diese Behaup- 
tung; ist offensichtlich eine Luogo 

Jiose Tatsachen waren bis zu einen gewissen Grade einen jeden Deutschen 
bekannt, Dazueber berichtete der Rundfunk in der ganzen Welte 

Die enpoerenden Grcucltaton, die die deutschen Nachthaber an sowjetische: 
Kriessgefans;enen und friedlichen Sowjetbuergern veruebten, waren der Welt 
kunlsstan in den Noten des Volkskormissars fucr Auswaertiges der USSR, V.M. 
iiolotov von 25, Novenber 1941 und 27. April 1942, Und obwohl die Verletzung 
der olonontarsten Forderungen des Voolkerrechts und der menschlichen Moral, 
die von der deutschen \ichrmacht und den deutschen liachthabern zugelassen wurd 
der Reichsrosieruns durch die oben ervachnton Noten bekannt geworden sind, 
fuhr man fort, die Gesetze und Gebracuche der Kriesfuehrung in verbrecherisch- 
cise auch in den Jahren 1943 = lib mit Fucsscn zu treten. Folglich wurden die- 

dor Hitler-Roziorun; beganzsen, 
Rosenberg etwa dic Amtsnotiz, von Lamers nicht bekommen, in der os 

heisst, dass dic Genfer Konvention auf sowjetische Kveiezscefan;enc keine ån- 


vonduns findet? 


Oder ist otua das Rundschreiben dor Parteikanzlei, das von Bormann unter. 


schricben wer, nicht an die jinister geschickt worden? Fs enthielt “ımreisunge 


^ 


grausane Behandlung und Boschinpfung der Sowjet-Krilo;sgcfansenen. 
das „uswa as Reichssicherheits-Hauptant, dio Gestapo, 
e Konzentrationsläscor etwa nicht Organe der deutschen 
terleruns 
Nessieruns muss in vollm iesse Cio Verantwortuns fuer dio von diesen 
istischen Staatsorz;anen bezangenen Groueltaten tracen, 

Die ijützlieder der Hitler=iesicrun; haben mit allen iitteln versucht, 
von Jen S3S-Lcutcmi zbzuruecken,. Lë sio ucberfuehrt wurden, haben sio jedes- 
mal irgendeine neue Version gefun.cn, ie cine lucgenhafter als dio andere, 

\osenbers, Neurath, Frick, Ribbentrop uni die uetrigen Minister waren 
S3-Gonoraolc, 
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Dies war keineswegs eine Formsache, lian kann sich davon beispielsweise aus 


dem Brief des ungekla:ten Ribbentrop on Hirmler vom 22. Juli 1940 ucberzeu;en$ 


Ciesor Brief ist dem Gericht von der Sowjet=Anklarzebehoerde vorgelegt worden, 

Der Minister Rosenberg hat versucht, dem Gericht zu versichern, er haette 
nichts von den greulichen Befehlen des Ministers Himmler gewusst, 

Es wor aber gerade Himmler, der dafuer Sorge trug, dass der Reichsninister 
fuer die besctzten Gebiete von don Befehl Kenntnis erhielt, den er am 7.11.1943 
an die Fuchrer der SS und des SD erteilte, Sio sollten zemeinsan mit don mili- 
tzerischen Befehlshebern die totale Zerstoerung der Ukraine durchfuchren, und 
es sollte dort kein einziger Mensch, kein Stueck Vich, kein Zentner Getreide, 
keine Tiscnbahnlinie, kein einziges unzerstoertes Haus, kein einzi;cs Berkwerk, 

mon in ien naechsten Jahren gebrauchen kocnnte, kcin einzi;;er unverzsiftcter 
Brunnen ucbriz bleiben, 

Minister Gocrin; hat am 8.3.1940 an die "hoechsten Reichsstellen" die ver= 
brecherische Weisung "ueber die Behandlung vàn Zivilarbeitern und = „rbeitcrinnen 
polnischer Notionalitaet im Reich!" schicken lassen. 

;inistor Frank erhaclt aáeisuncon von Goerin; - wie er es wicdcrholt in 
seinen Tagcbuch vermerkt - ueber dio Vorschicppun; von hunderttauscnden von 
Polen in die deutsche Sklaverei unter Amronduncz belichizer Mittel, 

Die iinister Speer, Rosenber;;, Keitcl, Funk, Seyss-Inquart u.a, sind vor 
Gericht uoborfuchrt worden, Weisungen ucber dic 4usnutzun: der arboitskraft 
von Kric;ssefansenen und friedlichen Bewohnern der von den Deutschen besetzten 
Gebiete aus;carbeitct und erlassen zu haben. 

Nicnand andercs als der jänister isenber:; hat die rassnahnen der árnec- 
gruppe Mittel ueber dic Frsreifun; von l0 = 50 tausend Kindern von 10 - li Jahren 
auf Sowjct-Gcbict und ihren Abtransport nach Deutschland zebilli:,t, 

pen diese Beispiele etwa nicht von den Verbrechen der hitlerischen Re- 
„ioruns? 

Es ist durch Dokunent festgelegt, dass die planmaessi- organisierte ius- 
pluendlerun; der von den Deutschen eroberten Gebiete gemaess offizi ollen "eisuncen 
und Verordnunzen dor Hitler-Rcziorun; und ihrer einzelnen Nit-licder vor sich An: 
Die Weisungen des iünisters Goering ucber den plannzessi;en Raub in den besetzten 
Sowjetgebieten, dic Tacti:;keit des raeuborischen Finsatzstabes und ns "Bataillons 


zur besonderen Verfuerunc", dic cisun;on ue Minister nosenberr und Ribbentrop 
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ueber die „usraubung kultureller Schactze und Kunstdenkmaeler, dio Tactigkeit 
der iiünistcr Funk und Speer = ist das cb, nicht genug, un den Schluss zu ziche! 
dass lie Hitler=Resierung an der iusplucnderung der von den Deutschen besetzten 
Gebicte teilnahm? 

Dic deutsche Re;ierun; ist verantwortlich fuer Jie Ausraubun; staatlichen, 
oeffentlichen und privaten Eizentuns und fuer die Zerstocrun; und Plucnderun; 
kulturcllor Werte auf don zeitweilis; von Zen Hitleristen besetzten Gebieten. 
Der USSR allein ist ein Sachschaden in Betras von 679 Milliarden Rubel zuze- 
fuest worden, 

Die iit;lieder der Reichsressierung tra;en cie Verantwortun; fuer die zwangt 
weise Gornanisiorun; der von den Deubschen besctzten Gebiete. Es waren die 
icichsminister Gocrin;, Frick, Hess, Lammers, dio die Verordnung ueber den in- 
schluss der vier westlichen Právinzcon Polens an Deutschland unterschrieben, 

Niemand anderes als linistor Frick sa;te in seiner Instruktion an den 
Reichskommissar Reincr: 

"eres. Ihre wesentlichste aufgabe wird es sein, die neuen Gebiete Sucd- 
ostkaorntens und Oberkrains restlos einzu;:liedern IPIE Denn ohne dic Schaffun; 
cines “alles von deutschen Menschen in diesen Lande, wird jedes noch so schoene 
Vorwalunzs;obacude frueher odor soaetcr zusamenbrechen s e e èe e e 
Ihre aufgabe, Parteigenosse itcinor, ist os nun, dieses Land wieder ganz und gar 
deutseh zu machen ee ee e ell 

Lon braucht sich nur zu crinnern an die Vereinbarun: dor Minister Ribben- 
trop und Hirnlor ucbcr die Organisation cines Spionagedicnstes in 4uslande; an 
Cie Vercinbaruns zwiscken Hirnlor und Bormann und den Justizminister Thierack 
von 18. Novenher 1942 ueber die Durchfuchrun; besonderer Polizeimassnamen fucr 
Cie Vernichtun; Cer Juden, Zis;cuncr, iussen, Ukrainer, Polen, Tschechen als so- 
genannte asoziole Elemente; an den Brief des Ministers Larmers von lIV.19lli an 
den liinister Thierack ueber die Straffreiheit fuer Jie Schullisen en der Fr- 
morcun; dor notgelandeten alliierten Flieger; Brief des Ministers Koitcl an den 
“„usschminister ueber die Frage der Bchandlun: der alliierten Flies;cr - dann 
kann non sich diese Banditen, Regierung gut vorstellen. 


im he Februar 1938 schuf Hitler den Geheimen Kabinettsrat un^? gab seiner 


Bedeutung in fol;enden Worten “uscrucks "Un nir mit Ratschl2egen in den Frazen 


der “ussenpolitik boizustchen, habe ich den Geheimen Kabinettsrat geschaffen." 
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Zu Vorsitzenden des Geheinon Kcobincttsrates ernannte Hitler Neurath, zu 
Mit.liedern machte er Ripbentrop, Gocrin:;, Hess, Goebbels, Lammers, Brauchitsch, 
Raeder und Keitel. 

im 21. Moi 1935 schuf Hitler den 2cichsverteidicunzsrat, 

Am 30. „urust 1939 rcorzanisicrte Hitler den Reichsverteidli:ssun;srat zu 
einem Ministerrat fuer die Verteidlisun:; des Deutschen Reiches, Er ernannte 
Goerin; zun Vorsitzenden, und die iinister Hoss, Frick, Funk, Keitel und Lammers 
zu lit.licdern., 

„uf der Sitzun; von 23.11.1939 unterstrich der Vorsitzende dicses Rates, 
Gocrin:, dass "der Reichsverteidirun;ssrat eine entscheidende Instanz in Fragen 

svorbercitun:;" sei und dass "Sitzungen des Verteidizunssrates zur Fas- 
wichtissten Beschluesse anberaumt werden." 
Sie Vorteidi:unz, sondern der ängriff und die Vorbereitung von än- 
priffskriccon war Aufgabe dieses 

án den Vorbereitungen fuer den Kries nahmen nicht nur die lützlieder des 

hsvorboidicun:;sreotes teil, sondern auch alle anderen idünistor, 

So nahmen an der Ratssitzun:; von 23.11.1939 ncben Gocrin:;, Funk, Frick, 
Himmler, Neurath und Lamners die iünister Schwerin von Krosigk, Dorpmueller und 
andere teil, 

„uf dieser Sitzung wurden nicht nur der ürbeitscinsatz von Kriezszefan;enen 
unc der Bevoelkerun; der besetzten Gebiete in der Kriezswirtschaft geplant, son=- 
dern auch der «rbeitseinsatz der Inhaftierten und ihre inzahl wachrend des 
Krieses. 

Li Protokoll heisst ess: 

Der GonceralboYollnuacchti:to fuer die \irtschaft (d.h. Funk) wird beauf- 


tract, die arbeit festzulegen, welche Kriogszefanzene und Haeftlinze in Ge- 


feenz;nissen, Konzentrationslasern und im Zuchthaus zu leisten haben, Laut 


litteiluns des Reichsfuchrers SS wird. sich waehrend des Krieres cine bedeutend 
srosssere Zahl lienschen in den Konzentrationslarern befinden, 

Voriacufiz vird die Zahl der in den Jerkstaetten innerhalb der Konzen- 
trationslaser Beschaeftigten auf 20 Tausend Haeftlinze seschaekzt, 

auf dieser Sitzung wurden die Weisungen ueber die Zusammenarbeit des OKU 


nit dei Gcnoralbevollnaechti: Quen, fuer -io Wirtschaft vom 3, Mai 1939 bezueg= 


lich der Unstellun; der Betriebe auf Kriegswirtschaft orwachnts cs wurden die 
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Placne &incs totalen Krieges besprochen, besondere Berichte des Komnandeurs 
der 5, 4btcilun des Generalstabs = Oberst Gehrke - und des Verkehrsministers 
Dorprwucller wrden schocrt, 

wurden alle Fit lieder der Reichsressierun:: von diesen Beschlucssen in 
Kenntnis scsctzt? Frarlos ja; das ersibt sich schon aus dem Verteiler, der 
zei;t an wen das Sitzun:sprotokoll von 23, Jun& 1939 geschickt vurde. Das Pro- 
tokoll dor Sitzun; des Reichsvorteidisungsrates wurde gesandt ans den Stellver- 
treter dos Fuchrers, don Chef der Reichskanzlei, den Praesidenten des Geheimen 
Kabinettsrätes, den Beauftrasten fuor den Vierjehresplan, das auswaertige nt 
den lcichsjustizninister, den izcichsoinister des Innern, den Reichsninister fuer 


D 


Frzichun; und Volksbildjuncz, den Generalbevollmacechtisten fuer lio Virtschaft, 


1 


Con Reichsninister fucr Jie kirchlichen „n;clesenheiten, dem Reichsninister fueg 


Ernachrun; und Lon wirtechaft, den Deichsarbeitsminister, den Reichsfinanzninise 
tor, con ücichsverkehrsninister, don eichspostminister, den Reichsbankdirektor 
USWe 

Dor Unstand allein, dass dic Mehrzahl der Mitglieder der Reichsregierung 
in liesen Prozess dio angeklagten sind, zeigt schon zur Gemueze don Charakter 
dicscr Orconisction, 

ich kin dor ansicht, dass Jie Schuld der deutschen Hitlcrrccicrung an der 
Bezchun:; er schwersten Verbrechen voll orwicsen ist und dass dio leichsrerierun 
als cinc vcrbrocherische Orzonisotion orklacrt werden muss, 

cine Zentren Richter} 

Ui ^io Grcuoltatcn durchzufuchren, cio sio ersonnen hatten, schufen die 
a4nfuchror der faschistischen Verschwocrun; cin Systen verbrecherischer Or;ani- 
satianenz; nit deser habe ich nich in ncincr Rede befasst, 

Heute erwarten jenc, die sich Unterjochun? der welt und Voelkervernichtung 
zur: Zicle cosctzt hatten, nit Beben Gen Ürtoilsspruch des Gerichts, 

Dicser Urteilsspruch zilt aber nicht nur den Urhebern der bluticon faschis- 
tischen Ideen, den hauptsacchiichon Orranisatoren der hitlerischen Verbrechen, 
Ale nicr auf der Anklasebank sitzen, 

Ihr Urteilsspruch, meine Herren tichter, muss das ganze verbrecherische 
Systoz des deutschen Faschismus treffen, jenes komplizierte, wcitvorzweicte 


Netz von Pirtei=, Rericrunzs-, SS=; und lilitzerorzanisationen, cio Cie Frauen 
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errecenden Vorhaben der Verschvwoerer unnittclbar in die Tat unsctzten, 

iuf den Kriezsschauplaetzen hat die Menschheit schon ihren Urteilsspruch 
ueber den verbrecherischen deutschen Faschismus gefzellt, 

In Feuer der rroessten Schlacht der Weltgeschichte haben dic heldemmuetise 


» i 


Rote Armee uni die tapferen Heere dor Alliierten nicht nur die Hitlerhorden 
zerschlasen, sondern auch die hohen und edlen Grundsaetze internationaler 
Zusammenarbeit, menschlicher lioral unc humaner Regeln des menschlichen Zusarmen- 
aufs noue zur Geltung gebracht, 
Die „nklagebehoerde hat ihre Pflicht vor diesem Hohen Gericht crfucllt, 
den heiligen .ndenken der unschullisen Opfer, vor seinen eigenen und den 
scn der Voelker, 
e denn nun das Gericht der Voclker ueber alle faschistischen Henker 


Urtcil faellen, cin gerechtes und strenzes Urteil, 


ENDER} Das Gericht vertagt sich jetzt bis 10 Uhr morgen. frueh, 


(Worauf die Sitzung un 174,30 Uhr auf Sanısta;, 31. Auzust 


10 Uhr vertast mır?-,) 





